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Wenn Sie diese Ausgabe des Flensburg Journals (übrigens unsere Nummer 
„260“!) in Händen halten und lesen, steht uns der als schönster Monat des 
Jahres betitelte Mai unmittelbar bevor. Der Mai 2024 hat neben dem tradi-
tionellen Maifeiertag am Monatsbeginn auch noch Christi Himmelfahrt am  
9., den Muttertag am 12. sowie das Pfingstfest am 19. und 20. Mai zu bieten. 
Wegen der „kurzen“ Arbeitswochen ist der Mai schon von jeher als Urlaubs-
monat beliebt, und er bietet uns daheim in Flensburg zusätzlich noch einige 
weitere und bemerkenswerte Veranstaltungshöhepunkte: Neben dem be-
reits traditionellen folkBALTICA seien hier die Rum-Regatta 2024 sowie der 
verkaufso�ene Sonntag am 5. des Monats beispielhaft erwähnt. Überhaupt: 
Nachdem der jetzt zu Ende gehende April noch mit gutem Wetter geizte, lädt 
uns (ho�entlich) der Monat Mai geradezu dazu ein, möglichst viel Zeit im Frei-
en zu verbringen, sei es nun im eigenen Garten, auf dem Balkon oder der Ter-
rasse, oder aber bei den oben erwähnten Events, oder in Flensburgs City oder 
an einem der vielen Strände, oder oder oder… genießen wir einen ho�entlich 
herrlichen Frühling, dem – Daumen drücken! - ein ebenso schöner Sommer in 
Kürze nachfolgen möge! 
Für unseren Strand an der Solitüde sieht es übrigens in vielerlei Hinsicht gut 
aus. Die Folgen der Jahrhundertflut vom letzten Oktober sind weitestgehend 
beseitigt, die Grillplätze und der Spielplatz laden zum Verweilen ein und, für 
den Strandpavillon hat sich doch noch ein Betreiber gefunden. Eis, Pommes 

und Co. können also wieder direkt am Wasser verzehrt werden und zudem kön-
nen Sie auch die WCs wieder nutzen. Vor Wochenfrist wurde die historische 
Börse in Kopenhagen durch einen Brand schwer beschädigt. Auch die Fassa-
denwände des historischen Gebäudes sind zusammengebrochen. In Deutsch-
land und der ganzen Welt löste die Nachricht Bestürzung und Anteilnahme aus. 
Wie groß der gesamte Schaden ist, wird erst später festzustellen sein. 
Hierzulande treibt uns die marode Infrastruktur sowohl im Lande als auch in 
unserem Flensburg um! Eine Baustelle reiht sich an die nächste, und ein Ende 
ist nicht in Sicht.
Im Sport biegt die Saison 2023/2024 auf die Zielgerade ein. Bayer Leverkusen 
ist erstmals Deutscher Fußballmeister, drei Nordklubs können noch in die Bun-
desliga aufsteigen, der SC Weiche Flensburg 08 muss sich ranhalten, um die 
Klassenzugehörigkeit in der Regionalliga zu sichern, die SG wird wohl diesmal 
„nur“ den 3. Platz in der Endabrechnung belegen ...
Apropos Sport: Es ist wieder Zeit für die Wahl zum Handballer des Jahres 2024 – 
gerade in diesem nicht so sehr von großen Erfolgen gekennzeichneten Jahr der 
SG sollten wir die Spieler unterstützen und einen unserer Protagonisten zum 
besten Spieler des Jahres küren! 
Wir ho�en, dass wir Ihnen mit dieser Ausgabe erneut ein abwechslungsreiches 
und interessantes Monatsmagazin zum Lesen zur Verfügung gestellt haben! 
Das Flensburg Journal wünscht allen Lesern und Leserinnen einen positiven 
Frühling und viele schöne Tage im Wonnemonat Mai, haben Sie es weiterhin gut 
und bleiben Sie gesund und immer guter Dinge!
 Ihr Team vom Flensburg Journal!

Liebe Leserin, lieber Leser,

Oliver Klenz – Der Immobilienprofi .
Husumer Straße 73  ·  24941 Flensburg

Telefon 0461 / 40 30 61 - 00

www.oliver-klenz.de

SEHR GUT

100% EmpfehlungenIHRE IMMOBILIE IST BEI
UNS IN SICHEREN HÄNDEN.
Beim Verkauf Ihrer Immobilie ist Handarbeit gefragt: eine individuelle und
deutschlandweite Präsentation, ein maßgeschneidertes Exposé sowie die
persönliche Betreuung durch erfahrene Immobilienprofi s aus unserem Team
sind die Basis für den erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie.

Zuverlässig, freundlich, norddeutsch �

vertrauen Sie auf unser Team für Flensburg und die Region.
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ACTIVE CITY 
FESTIVAL

am 4. und 5. Mai 2024 in Flensburg

• Das Active City Festival ist ein zweitägiges 

Straßen-Sportfest in der Flensburger Innen-

stadt am Wochenende des 4. und 5. Mai. Es 

findet zusammen mit dem verkaufsoffenen 

Sonntag statt.

• Active City ist ein Fest zum Zuschauen und 

Mitmachen - von und für Flensburger*innen. 

Die Veranstaltung bringt den Sport aus den 

Vereinen und Schulen mitten in die City –

und damit die Bevölkerung in Bewegung.

• Die Teilnehmer*innen dürfen während der 

Veranstaltung aktiv werden und Neues aus-

probieren, aber auch Kontakte knüpfen und 

sich zu mehr Bewegung im Alltag inspirieren 

lassen.

• Das Fest wird aus dem Förderfonds „Deine 

Innenstadt. Deine Ideen“ finanziert und 

zeigt alternative Möglichkeiten auf, in der 

Flensburger Innenstadt aktiv zu sein.

• Organisator*innen sind das Sportbüro der 

Stadt Flensburg gemeinsam mit dem Sport-

verband und dem SdU sowie der Interessen-

gemeinschaft City Innenstadt.    
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Eine Initiative von City Flensburg e.V.

5. Mai 2024  · 13 -18 Uhr

Sonntags-Shopping
in Flensburg

Sport-Event 
für Groß & Klein in der 

Flensburger Innenstadt bereits ab
Samstag, 4. Mai 

Mit Ninja-Parcours, Skate-Contest, 
Bungee-Run, Kampfkunst, 

Yoga, Klettern, Hüpfburgen 
u.v.m.



Liebe Flensburgerinnen und Flensburger,
unsere Stadt bietet gerade im Sommer unzählige 

Möglichkeiten für Sport und Bewegung im Freien. 

Ob im und am Wasser, im Grünen, auf Sportplät-

zen, Spielplätzen oder an Outdoor-Sportgeräten. 

Mit dem Flensburger Bewegungssommer haben wir 

ein Angebot geschaffen, um die Sport- und Bewe-

gungsangebote in unserer Stadt in den Monaten 

Mai bis September noch einmal attraktiver zu ma-

chen. 

Die Initiative ist in diesem Jahr durch das Sport-

büro, die Fachstelle für Pflege und Kultur 50+, die 

Gesundheitsplanung, die vhs und das Kinder- und 

Jugendbüro der Stadt Flensburg nun wieder zum 

Leben erweckt worden. Denn die Idee den Men-

schen unserer Stadt die Möglichkeit zu geben sich 

mehr zu bewegen und auch Spaß daran zu haben 

ist einfach bestechend. Die meisten Angebote des 

Flensburger Bewegungssommers – auch das ist uns 

wichtig - sind für die Teilnehmenden kostenfrei und 

ohne Anmeldung nutzbar. Alle sind eingeladen hier 

mitzumachen. Denn Sport macht gerade in Ge-

meinschaft viel mehr Spaß!

In den vergangenen Jahren hat die Stadt Flens-

burg deshalb auch einige öffentliche Orte besser 

für Spiel, Sport und Bewegung ausgestattet. Ei-

nes der ersten waren die Outdoor-Sportgeräte 

in der Marienhölzung. Ein weiterer Standort mit 

Fitnessgeräten für Seniorinnen und Senioren 

wird noch in diesem Sommer neben dem Spiel-

platz Mathilde am Friesischen Berg eingeweiht. 

Diese Orte stehen besonders im Fokus der Aktio-

nen des Bewegungssommers.

Auftakt unseres diesjährigen Bewegungssommers 

ist das Active City Festival Flensburg, ein Sportfest 

in der Innenstadt zum Zuschauen und Mitmachen 

am Wochenende des 4. und 5. Mai von 13-18 Uhr. 

Das Fest findet in Verbindung mit dem verkaufsoffe-

nen Sonntag statt und bringt den Sport aus Hallen 

und von Sportplätzen mitten in die City und damit 

Flensburg in Bewegung. Das Fest wird aus dem 

Fonds „Deine Innenstadt. Deine Ideen“ gefördert 

und dient als Impulsgeber für die Belebung der 

Flensburger Innenstadt. Mehr dazu hier in dieser 

Ausgabe des Flensburg-Journals.

Ihr Dr. Fabian Geyer
Oberbürgermeister

» DEIN RATHAUS
  FÜR DICH

Active City Festival Flensburg

Sportfest in der Innenstadt zum Zuschauen und Mitmachen 

am Wochenende des 4. und 5. Mai 2024 von 13 - 18 Uhr.

Mehr Infos gibt�s unter: 

www.�lensburg.de/bewegungssommer   

Gefördert von: .flensbur
SPORT & SHOPPING 
IN DER INNENSTADT

4.-5. MAI 2024, 13-18 Uhr
Südermarkt, Holm, Nikolaistraße,

 Große Straße, Nordermarkt

Ninja Parcours | Skaten | Bungee-Run
Kampfkunst | Yoga | Klettern

Mitmach-Angebote

www.Flensburg.de/ActiveCity



Flensburger Bewegungssommer 2024
Veranstalter des Flensburger Bewegungssom-

mers ist eine Kooperation von mehreren städti-
schen Akteuren. Dazu gehören das Sportbüro, 
die Fachstelle für Pflege und Kultur 50+, die 
Gesundheitsplanung, die vhs und das Kinder- 
und Jugendbüro der Stadt Flensburg. Dazu 
tragen viele Vereine zum Gelingen des Bewe-
gungssommers bei.

„Viele Sportvereine haben Schnupperangebote 

für den Bewegungssommer angemeldet“, erklärt 

Marlis Möller vom Sportbüro. Der Leichtathle-

tik Klub Weiche bietet 10-Kampf für alle an, der 

Sportabzeichen-Treff im Stadion begrüßt gern wei-

tere Sportbegeisterte, beim SV Adelby können die 

Flensburger*innen Eisstockschießen ausprobieren 

und im Fitnesspark am Stadion zeigt der Verein 

BaltECKBars das Training mit dem eigenen Körper-

gewicht. Auch bei den Probeläufen für den „Flens-

burg liebt dich Marathon“ sind alle Läufer*innen 

herzlich willkommen. 

„Aber auch unsere Angebote für Sport-

Einsteiger*innen oder Menschen mit Bewegungs-

einschränkungen sind ein wichtiger Bestandteil des 

Bewegungssommers“, so Svea Schnoor von der 

Gesundheitsplanung. 

„Von Themen-Spaziergängen im Twedter Feld bis 

hin zu Gleichgewichtsübungen am Solitüder Strand 

halten wir verschiedene Angebote für Menschen mit 

unterschiedlichen Bedürfnissen vor “, ergänzt ihre 

Kollegin Catharina Schulz.

„Für ältere Menschen haben wir auch eine ganze 

Reihe interessanter Angebote an öffentlichen Orten 

im Programm“, freut sich Verena Schmidt-Braess, 

Fachstelle für Pflege und Kultur 50+. Einmal pro 

Woche gibt es z. B. das vom TSB angeleitete Vital-

Training „Mobil im Alter“ an den 2022 errichteten 

Sportgeräten im Bürgerpark Twedt in Engelsby.

.�lensbu

Sportbox im Galwik-Park 

Seit 2023 gibt es im Galwik-Park in Flensburg Neu-

stadt mit der Sportbox vom DOSB ein kostenloses Ver-

leih-Angebot mit Fitness- und Spielgeräten zur Nutzung 

durch Einzelpersonen und Gruppen. 

www.flensburg.de

Deine Stadtverwaltung in den sozialen Medien
  @stadtflensburg
  @stadtflensburg
  linkedin.com/company/stadt-flensburg

» SCHON GEWUSST?

Sportbox im Galwik-Park

Einfach mit der kostenlosen 

App �SportBox� als Nutzer*in 

anmelden und loslegen!

Und so funktionierts:
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Nicht jeder Flensburger Kopf ist in der 
Fördestadt geboren und manch einer 
hat noch nie in ihr gewohnt. Zu dieser 
Gattung zählt Clemens Teschendorf. 
Der 50-jährige ist seit fast 13 Jahren 
der Pressesprecher der Stadt Flens-
burg. Sein Büro hat er im zehnten 
Stock des Rathauses, auf derselben 
Etage wie der Oberbürgermeister. Ein 
Privileg, das einer Stabsstelle ge-
bührt. Die Tätigkeit ist aber nicht mit 
der Amtszeit eines Oberbürgermeis-
ters verknüpft, vielmehr vertritt der 
Pressesprecher die gesamte Stadtver-
waltung und weiß bei eintre�enden 
Fragen der Medien genau, wo im riesi-
gen Verwaltungsgebäude die richtige 
Ansprechperson sitzt.
Clemens Teschendorf ist ein waschech-
tes Nordlicht. Zwar steht im Pass Bie-
lefeld als Geburtsort, die ersten Kind-
heitserinnerungen sind aber mit Jagel 
und der nahen Kreisstadt Schleswig 
verbunden. Hier besuchte der Junge 
den dänischen Kindergarten und die 
dänische Schule. Nach der sechsten 
Klasse wechselte er aufs Gymnasium 
und nahm täglich den recht weiten 
Weg zur Duborg-Skolen auf sich. Un-
terricht, Freunde und Hobbys – Flens-
burg gestaltete nun den persönlichen 
Orbit. „Für Musik, Deutsch und Ge-
schichte hatte ich ein Faible, für den 
mathematischen Bereich weniger“, 
bilanziert Clemens Teschendorf seine 

Flensburger Kopf: 

Clemens Teschendorf –

Pressesprecher, Kreistagsabgeordneter, 

Hobby-Fotograf
Schulzeit. „Das Abitur ent-
sprach nach Aufwand und Er-
gebnis dem Optimum.“ Dieses 
Reifezeugnis hatte er 1994 in 
der Tasche.

Statt Musik ein Studium 
der Politikwissenschaft

Der junge Mann war auf Zivil-
dienst eingestellt, wurde dann 
aber ausgemustert. Er dach-
te daran, Musik zu studieren. 
Die Gitarre war seine Leiden-
schaft. Mit einer Heavy-Me-
tal-Band probte er regelmäßig 
im dänischen Aktivitätshaus. 
„Ich hatte allerdings Proble-
me mit dem Handgelenk“, er-
klärt er. „Da hatte ich Sorge, 
dass es irgendwann schlapp 
machen könnte.“ Da er aber 
keine wirkliche Alternative 
zur Hand hatte, jobbte er erst 
einmal im Gitarren-Zentrum 
in der Norderstraße. Inha-
ber Ralf Mansfeld war viel in 
der Werkstatt aktiv, Clemens 
Teschendorf kümmerte sich 
inzwischen um den Laden. 
Es war ein Übergangsjahr, in 
dem er bald sein Interesse an 
gesellschaftlichen und poli-
tischen Themen erkannte. An 
der Duborg-Skolen war er Klas-

Einbauschränke nach Maß

Jörg

Matthiessen

Tischlermeister w
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Cabinet Studio
Tischlerei Warnke
Passage am Plack

Kleine Lücke 1
D-24944 Flensburg
Tel. 0461 - 50 500 20

Gildestraße 11
24960 Glücksburg
Tel. 04631- 80 08
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Ein Diplom-Politologe als 
persönlicher Referent

Für Clemens Teschendorf war nicht nur 
die Politikwissenschaft spannend. Er 
wollte sich auch selbst politisch enga-
gieren. Er stellte sich im Kurt-Schuma-
cher-Haus in Berlin-Wedding vor und 
trat zum 1. April 1996 in die SPD ein. Er 
landete bei den „Jusos“ und übernahm 
bald erste Ämter. Zwischendurch streu-
te Clemens Teschendorf ein paar Mona-
te in Dänemark ein. Wegen der Liebe zog 
es ihn nach Aarhus, wo er bei einer Zei-
tung ein Praktikum absolvierte. Zurück 
in Berlin wechselte er bald den Studi-
enort. An der Technischen Universität 
wurden die geisteswissenschaftlichen 
Fächer zunehmend ausgedünnt. Der 
Student aus Flensburg immatrikulier-
te sich für den Diplom-Studiengang an 
der Freien Universität. Schwerpunkte 
waren das politische System der Bun-
desrepublik, die Parteien und die Um-
weltpolitik. In der Diplomarbeit nahm 
Clemens Teschendorf eine Bewertung 
der EU-Altauto-Verordnung vor.
2003 erfolgte schließlich der Einstieg 
ins Berufsleben. Ein Freund hatte einen 
heißen Tipp: Berlins damaliger Finanz-
senator Thilo Sarrazin suchte einen 
persönlichen Referenten. Der frisch-
gebackene Diplom-Politologe war aber 
bei weitem nicht der einzige Bewerber, 
die Stelle bekam ein anderer. Kurz dar-

sensprecher und später sogar 
Schulsprecher gewesen, nun 
rückte die Politikwissenschaft 
als Studienfach in den Fokus.
Es verschlug ihn nach Berlin. 
Ein Freund lebte schon dort, 
und ganz in der Nähe fand 
sich in einem Hinterhof eine 
Wohnung. Das Badezimmer 
hatte nur eine Toilette mit 
Waschbecken. Zum Duschen 
musste Clemens Teschendorf 
zum erwähnten Kumpel oder 
ins Schwimmbad. In den 90er 
Jahren war die lange Teilung 
Berlins an vielen Orten noch 
spürbar. Clemens Teschendorf 
wohnte im Ost-Stadtteil Fried-
richshain, pendelte aber fast 
täglich zur Technischen Uni-
versität, die westlich der frü-
heren Mauer lag und damals 
auch einen geisteswissen-
schaftlichen Bereich hatte. 
Ein Studium war noch nicht so 
verschult wie heute. Es ver-
langte viel Selbstorganisati-
on, erforderte Eigeninitiative 
und auch die Möglichkeit, mal 
bei der Atomphysik hinein-
zuschnuppern. Andererseits 
bestand aber auch immer die 
Gefahr der Ablenkung, gerade 
im Kosmos der Millionen-Met-
ropole Berlin.

Bei der Arbeit im Rathaus

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Stadt-  
und Landhäuser, Reetdachkaten und Resthöfe 
in Flensburg und im Raum Angeln. Wenn Sie 
über einen Verkauf Ihrer Immobilie nachdenken, 
sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner !

Alexander Kjer Immobilien e. K.

Bockholmwik 19
24960 Munkbrarup
Tel. 04631 2433
E-Mail: info@alexander-kjer.de  
www.alexander-kjer.de
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auf suchte eine Staatssekretärin einen 
Referenten. Das nächste Bewerbungs-
verfahren lief. Plötzlich war wieder ein 
Platz frei bei Thilo Sarrazin. Die Unter-
lagen wechselten das Büro: Clemens 
Teschendorf begann nun doch beim 
Finanzsenator.
Dabei agierte er auch als stellvertre-
tender Pressesprecher. Der Kollege war 
ein ehemaliger Rundfunk-Journalist 
und überließ dem Novizen die Kommu-
nikation zu städtischen Beteiligungen 
und Steuern. „Die Veräußerung der 
Berliner Landesbank und die Haus-
haltskonsolidierung waren die großen 
Themen, und alle zwei Wochen hatten 
wir eine Demo vor der Tür“, berichtet 
Clemens Teschendorf von „spannenden 
und lehrreichen Jahren in einem gro-
ßen Büro“. Seinen Chef lernte er dabei 
als „besonderen“ Menschen kennen, 
der gerne provozierte. Seinen ersten 
umstrittenen Beststeller „Deutsch-
land scha�t sich ab“ schrieb Thilo Sar-
razin 2010, als dieser in Diensten der 
Bundesbank stand. Da war das Nord-
licht inzwischen schon bei einem Ber-
liner Staatssekretär beschäftigt – und 
gedanklich wieder in Flensburg.

Rückkehr in den Norden

Clemens Teschendorf hatte seit 2009 
eine Freundin aus der Fördestadt. 

Das Paar dachte an eine gemeinsame 
Zukunft im hohen Norden. „Berlin ist 
als junger Mensch eine tolle Stadt, 
selbst um 4.30 Uhr ist noch eine Knei-
pe offen“, erzählt der Flensburger. 
„Aber wenn man am nächsten Mor-
gen zur Arbeit muss, zieht man eine 
Nacht mit ruhigem Schlaf vor.“ Er 
erfuhr davon, dass unter dem neuen 
Oberbürgermeister Simon Faber die 
Pressestelle im Flensburger Rathaus 
ausgeschrieben werden würde. Cle-
mens Teschendorf klopfte mit einem 
„prominenten“ Anruf aus einem Ber-
liner Staatssekretariat im Vorzimmer 
des Oberbürgermeisters an, ob eine 
Bewerbung Sinn machen würde. Das 
„Ja“ kam schnell, das Bewerbungs-
verfahren dauerte allerdings etwas 
länger.
Im April 2011 lag die Zusage vor. Cle-
mens Teschendorf und seine Freundin 
Annika mieteten sich ein Einfamilien-
haus in Roikier an. „Nach Flensburg 
wollten wir nicht ziehen“, erklärt er. 
„Nach Berlin reizte uns das Landle-
ben, der kurze Weg zur Ostsee und 
viel Platz für Haustiere.“ 
Er wurde aber noch in der Bundes-
hauptstadt gebraucht. Der Vertrag 
beim Staatssekretariat lief bis zum 
30. Juni, und am 1. Juli, einem Frei-
tag, war Beginn in Flensburg.
So stieg Clemens Teschendorf am 

Standesamt mit Annika Carstensen, 2019

Arbeitsplatz Pressesprecher im Katastrophenstab der Stadt

Am Flensburg-Modell im Rathaus

An der winterlichen Schlei

Wenn der Norden am schönsten ist, Rapsblüte

Künstlerisches Portrait 
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Im heimischen Fotohide in Roikier

Zwei, die sich mögen: Clemens und James

Donnerstag nach Feierabend in Ber-
lin in sein vollgepacktes Auto, kam 
zu später Stunde in Roikier an, schlief 
kurz und erschien am nächsten Mor-
gen im Flensburger Rathaus. 
Simon Faber hatte er seit dem Bewer-
bungsgespräch nicht mehr gesehen, 
aber der Auftakt war gleich heiß. 
Ausgerechnet an jenem Tag führten 
die Dänen nach zehn Jahren wieder 
Grenzkontrollen ein – was großen 
Wirbel auslöste und auch Flensburg 
tangierte. 
Der neue Pressesprecher stimmte 
kurz mit Simon Faber die Linie ab, 
dann ging es gemeinsam zum Grenz- 
übergang, wo am Seitenstreifen be-
reits Fernseh-Teams aus Nah und Fern 
warteten. „Den Oberbürgermeister 
führte ich von einem Interview zum 
nächsten“, erinnert er sich. „Ich sag-
te ihm stets, in welcher Sprache er zu 
kommunizieren hatte und aus wel-
chem Land die Journalisten stamm-
ten.“ Simon Faber ging danach direkt 
in den Urlaub, Clemens Teschendorf 
in sein erstes Flensburger Wochen-
ende.

Die Aufgaben eines 
Flensburger Pressesprechers

Damals saß der Pressesprecher noch 
in Stock Nummer 13, seit 2017 – mit 

dem Wechsel auf Simone Lange – ging 
es zusammen mit dem Stellvertreter 
Christian Reimer in Etage zehn. Daran 
hat sich mit dem Amtsantritt von Fa-
bian Geyer nichts geändert. SSW, SPD 
und parteilos – die drei Vorgesetzten 
hatten drei verschiedene politische 
Vitas. Für Clemens Teschendorf kein 
Problem. „Zum einen bin ich der Spre-
cher der gesamten Verwaltung, zum 
anderen besteht das Gebot der Loya-
lität“, erklärt er. „Nur bei den großen 
Fragen ist der Oberbürgermeister 
involviert.“ Nach 13 Jahren hat er 
schon viele Fragen mehrmals beant-
wortet und weiß genau, wo im großen 
Rathaus die richtige Ansprechperson 
sitzt.
Der Pressesprecher ist ein Job von 
Montagmorgen bis Freitagmittag – 
im Prinzip wie die meisten anderen. 
Es kommt aber schon vor, dass er 
politischen Ausschüssen oder den 
Ratsversammlungen beiwohnt, was 
sich schon mal bis in die Abendstun-
den ziehen kann. Und in dringenden 
Fällen ist Clemens Teschendorf auch 
am Wochenende erreichbar. Medien 
arbeiten rund um die Uhr. Es kann 
immer etwas hochkochen. „Mir ist es 
lieber, wenn Journalisten bei wich-
tigen Themen anrufen oder mich an-
schreiben, als dass sie spekulieren“, 
sagt der Pressesprecher.

Postplatz 1 | 24960 Glücksburg | +49 4631 4443960
info@marktwirtschaft-lykke.de | www.marktwirtschaft-lykke.de

Der hohe Genusswert von LYKKE 
wird durch das besondere, 
ausgeklügelte und aufwendige 
Brauverfahren garantiert.
Ganz gleich ob zum Ganz gleich ob zum 
Frühschoppen, zum 
Feierabend-LYKKE, zu einem 
gemütlichen Schnack: Du bist in 
der MARKTWIRTSCHAFT 
jederzeit herzlich willkommen!
 

Es erwarten Dich passend zu Es erwarten Dich passend zu 
den Bierspezialitäten eine 
Auswahl an originellen Snacks 
und Speisen. Genieße das 
einzigartige Flair und werde 
LYKKE, Schluck für Schluck!
 

Unser Team heißt Euch Unser Team heißt Euch 
herzlich willkommen!

Service, Küche und Brauerei
Vollzeit, Teilzeit oder Minijob

Wir haben den Job für dich!

Unter der Marke LYKKE brauen wir Bierspezialitäten nach 
alter, handwerklicher Tradition, füllen für den Handel ab 
und schenken diese in der eigenen Gastronomie aus.

Einzigartige,
regionale
Bierspezialitäten

Wir suchen Dich!

UND TEIL
UNSERES

TEAMS
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Wahlheimat Roikier, 
ein Ortsteil von 
Steinbergkirche

Nach Feierabend geht es nach 
Angeln. Das Haus in Roikier ist 
inzwischen gekauft, Freundin 
Annika wurde geheiratet. Die 
Bude ist voll. „Wir haben ei-
nen Hund und derzeit sechs 
oder sieben Katzen“, schmun-
zelt Clemens Teschendorf und 
schiebt nach: „Meine Frau ist 
Tierärztin – und da gibt es 
immer mal ein Sorgenkind, 
um das man sich besonders 
kümmern muss.“ In Stein-
bergkirche gehörte er zu den 
Protagonisten der Kommunal-
politik, war stellvertretender 
Bürgermeister, Vorsitzender 
des Zweckverbandes für Ab-
wasser und Leiter des Amts-
kulturrings.
2017 trat Clemens Teschen-
dorf sogar als Direktkandidat 
für den Bundestag ab. Es wa-
ren 15 anstrengende Monate. 
Neben dem Job war ein Wahl-
kampf zu bewältigen. Anfangs 
sah es gut aus mit einem Man-
dat, doch dann trübte sich 
die Stimmung um die SPD ein. 
„Zwei Wochen brauchte ich, 

um wieder nach vorne zu blicken“, er-
zählt der 50-Jährige. „Im Nachhinein 
ist es auch ganz gut, dass es nichts 
mit Berlin geworden ist: Die Stadt ist 
lauter geworden.“ Außerdem habe er 
nach wie vor Freude an der Arbeit als 
Pressesprecher der Stadt Flensburg. 
Außerdem sitzt Clemens Teschendorf 
seit 2018 für die SPD im Kreistag und 
begleitet in Schleswig einige regio-
nale Entwicklungen.

Hobbys: Fotografie und 
Musik

Er beschränkt sich mittlerweile auf 
dieses eine Ehrenamt, um genug 
Zeit für Hobbys zu haben. Da war die 
Musik lange Zeit dominierend. Der 
Wahl-Angeliter spielte Gitarre in der 
Band „Triebwerk“. Die lauten Klänge 
sind aber verklungen. „Nach und nach 
sind die anderen Band-Mitglieder 
weggezogen oder gründeten Familien 
– wie es so ist im Alter von gut 30 Jah-
ren“, erklärt er. „Vielleicht kommt in 
ein paar Jahren ja das Comeback.“ Mit 
Freunden besucht er drei bis vier Mal 
im Jahr Konzerte in Hamburg.
Das aktive Hobby ist nun die Foto-
grafie. Schon in der Jugend hatte 
Clemens Teschendorf mit einer Spie-
gelreflexkamera experimentiert. 
2018 kaufte er sich eine Systemka-

Beim NDRBodø, 2024

05.07. Alter Güterbahnhof
Ecos de Siboney (CUB)

06.07. Alter Güterbahnhof
Jan Plewka singt Rio Reiser (D)

12.07. Pastoratshof, St. Nikolai
Die 4 Gitarristen (D)

17.07. Holmhof
Feven Yoseph (ETH / D)

18.07. Hof Reimann
Omer Klein & Sebastian Studnitzky (ISR / D)

19.07. Alter Güterbahnhof
Ecos de Siboney (CUB)
Schifffahrtsmuseum
Aalkreih & Ghosttrip (D)

20.07. Schifffahrtsmuseum
Jazzcoast Big Band (D)

02.08. Schifffahrtsmuseum
KEIMZEIT. (D)

KEIMZEIT.

05.07. – 09.08. 2024
www.flensburger-hofkultur.de

Die 4 Gitarristen

Jan Plewka
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Bundestagswahlkampf mit Annika Carstensen, 2017„Student“: Dänisches Abitur 1994

mera. Mit dem Wohnmobil ist er ger-
ne für ein paar Tage unterwegs. Frau 
und Hund sind meistens dabei. Vor 
allem eine Leidenschaft für Motive 
mit Wildtieren ist erwacht. Deshalb 
legte sich der Foto-Enthusiast auch 
ein riesiges Objektiv zu – um den 
Vögeln und Vierbeinern ganz nah zu 
kommen. Seine Erfahrungen und Auf-
nahmen teilt er in einem Video-Kanal 
(„Teschendorf Naturfotografie“) und 
auf den sozialen Medien.
Manchmal geht es mit einem oder 
zwei Gleichgesinnten auf Foto-Tour. 
Clemens Teschendorf erwischte in 
Norwegen schon stolze Elche, ver-
passte aber Moschusochsen. Im Feb-
ruar ging es auf die Lofoten. Während 
sich die Mitreisenden vor allem an 

den Landschaften mit einem 
beeindruckenden Polarlicht 
begeisterten, interessierte 
sich der Flensburger vor allem 
für den Fels mit den vielen 
Krähenscharben. 30 Aufnah-
men die Sekunde! Und an der 
Wand im Büro hängt ein Bild 
mit einem Alpenstrandläufer, 
den er auf dem Darß foto-
grafierte. Jetzt, wo die Tage 
wieder deutlich länger und 
wärmer geworden sind, geht 
es für Clemens Teschendorf 
mit dem Feierabend oft di-
rekt vom Rathaus in die freie 
Natur. 
 Jan Kirschner
 Fotos: Jan Kirschner, privat     

Besondere Geschichten 

verdienen das beste Medium
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Seit mehr als einem Vierteljahrhun-

dert versammeln sich zur RumRegatta 

historische Schiffe im Hafen der För-

destadt Flensburg. Sie zählt im nord-

europäischen Raum zu den größten 

Veranstaltungen dieser Art. Mittler-

weile findet die RumRegatta zum 43. 

Mal statt und ist nicht mehr „nur“ ein 

Fest der Segler für Segler, sondern 

auch ein Publikumsmagnet für die Re-

gion. Der Sturm im Herbst 2023 hat, 

wie bekannt, die Schiffbrücke stark 

beschädigt. Dort können bis auf weite-

res keine Schiffe anlegen und auch die 

begehbare Fläche steht nun nicht mehr 

für Veranstaltungen zur Verfügung. Wir 

weichen daher bei der RumRegatta auf 

die Nordertor-Pier (gegenüber Volks-

bad) aus. 

Die 43. RumRegatta findet vom 

9. bis zum 12. Mai 2024 statt.

Gaffelmarkt

Dieses Jahr werden die Schiffe, die zur 

RumRegatta kommen, am Bohlwerk des 

Museumshafens und nördlich davon 

an der Nordertor-Pier liegen. Auch der 

Gaffelmarkt wird dann auf der Fläche 

gegenüber dem Volksbad stehen. Auf 

dem Markt lassen sich Traditionshand-

werker, Kunst- und Kulturaktivitäten, 

Musik auf Augenhöhe, viele Kleinigkei-

ten und Schleckerbuden finden. Rich-

tung Wasserseite werden zusätzlich 

Tische und Bänke aufgestellt, damit 

Besucher sich dort niederlassen kön-

nen, um die Szenerie zu genießen!

Was man auf dem Markt 
erleben kann:

Traditionshandwerk hautnah: Kno-

tenmacher, Sailer, Schmied, Drech-

selworkshop, Buddelschiffe, Leder 

Mitmachwerkstatt  und und und...

Und für die Kleinen:

Basteln, Buddelschiffe bauen, Kin-

derschminken, Drechseln, Art Petit 

usw.

Allgemeine Öffnungszeiten 
des Marktes 

Do., 9. Mai 2024 

10.00 Uhr bis 01.00 Uhr 

Fr., 10. Mai 2024 

09.00 Uhr bis 01.00 Uhr

Sa., 11. Mai 2024 

09.00 Uhr bis 01.00 Uhr

So., 12. Mai 2024 

09.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Musik

Wie immer laufen unsere Kapellen 

auf dem Markt tagsüber herum 

und machen handgemachte Musik 

auf Augenhöhe – unverstärkt – 

unplugged – ohne Lautsprecher-

türme und Lightshow. Es wird also 

wieder gemütlich!

Es spielen auf: „Rock die Strasse“, 

„Green and Grey“, „Mit voller Spiel-

mannswucht“ und weitere Acts!

Preisverschleuderung

Im Anschluss an die Rumregatta 

findet am Samstag, den 11. Mai die 

legendäre Preisvergeudung, oder 

Preisverschleuderung statt. Unter 

viel Gelächter bekommen über-

ambitionierte Skipper, die in ihrer 

Klasse den ersten Platz „ersegelt“ 

haben, einen Spottpreis ausge-

händigt. Die Zweitplatzierten hin-

gegen werden für ihre zurückhal-

tende Art mit 3l Rum geehrt. Im 

Anschluss findet die hörenswerte, 

öffentliche Probe des Gaffelorches-

ters „Jekami“ für jedermann statt. 

Danach spielt dann gegen 21:00 

Uhr das „Gaffelorchester“!

Geschichte der RumRegatta

Was 1979 mit der Gründung des 

Museumshafens begann, führte 

ein halbes Jahr später zur ersten 

RumRegatta in Flensburg. Mittler-

weile hat sich die RumRegatta zum 

größten, nordeuropäischen Treffen 

von historischen, gaffelgetakelten 

Arbeitsschiffen gemausert. Einiges 

hat sich verändert, jedoch ist eine 

Sache seit 44 Jahren unverändert 

– Das Motto: „Lieber heil und Zwei-

ter, als kaputt und breiter“.

Kamen zur ersten RumRegatta 1980 

26 Schiffe, so sind es heute bis zu 

120 gaffelgetakelte Schiffe, die 

dem tieferen Sinn der RumRegatta 

„Lieber heil und Zweiter als kaputt 

und breiter“ Rechnung tragen. Es 

wird in 16 Klassen um den 2. Platz 

gewetteifert – und dafür gibt es je-

weils die Magnum-Flasche (3 Liter) 

Rum. Wer unbedingt Erster werden 

will, darf sich bei der sagenhaf-

ten Preisvergeudung (Samstag ca. 

18.30 Uhr) der Preisannahmepflicht 

eines wertvollen Gebrauchsgegen-

standes aussetzen, mit den dazu-

gehörigen Bemerkungen! Und dies 

sehr zur Freude des Publikums. Wer 

mitsegeln will, kann sich über den 

Historischen Hafen Flensburg ge-

meinnützige GmbH telefonisch un-

ter 0461 - 18 29 18 01 anmelden.

Zu den Regatten:

Die Flensburg-Fjord Regatta star-

tet am Freitag, den 10. Mai in 

Sønderborg um 11.00 Uhr. Die ge-

meldeten Schiffe segeln dann von 

Sonderburg in der Förde Richtung 

Flensburg. „Gezeitet“ wird dann an 

einer Tonne in der Innenförde.

Zur gleichen Zeit wird am Freitag 

ab 12.00 Uhr im Flensburger In-

nenhafen die Lüttfischer-Regatta 

gestartet; 3 Wettfahrten die alle 

direkt vom Hafenkai beobachtet 

werden können. Hier geht es um 

den sogenannten Bowlercup für 

die baugleichen Sjekten und um 

den Fischerdreikampf aller offenen 

Boote (Segeln, Rudern, Fischen)!

Die Preisverleihung für die Lüttfi-

scher-Regatta findet im Anschluss 

im Lüttfischerhafen statt. Die Sie-

ger der Flensburg-Fjord-Regatta 

werden um 19.00 Uhr im Schiff-

fahrtsmuseum geehrt.

Am Samstag den 11. Mai 
findet dann die eigentliche 
Rumregatta statt:

9.00 Uhr: Skipperbesprechung 

an der Gesine (das 

Schiff des Historischen 

Hafens)

10.00 Uhr: Ablegen

11.00 Uhr: Start in der Wassersle-

bener Bucht. Start und 

Zielschiff wird in diesem 

Jahr die Gesine sein

17.00 Uhr: Regattaende (je nach 

Wind) – und nach der 

RumRegatta die Preis-

vergeudung 

Gegen 18.30 Uhr wird es hörens- 

und sehenswert!

Also: Auf zum Flensburger Hafen!!

 flj    

Flensburger 
RumRegatta

 2024

BRILLEN
AUS
BOHNEN
KEIN WITZ!

Rote Straße 

Ecke Friesische Straße 1 

Fon: 0461 2 36 24 

www.optikdurchblick.de



‚Nemesia‘ 

 Elfenspiegel 
           Ein Dauerblüher in  

    Kübeln, Balkonkästen  

    und Blumenampeln.

Verschiedene Farben 

Polsterphlox 
Immergrüne,  

pflegeleichte Staude. 
Reich blühender  

Bodendecker. 

‚Bidens‘ 

Goldmarie
Dieser Insektenmagnet  

bringt die Sonne auf den  

Balkon und in den Garten. 

Stk.

3,49
 
€

12er Tb.

Pflanzenliebe & 

Qualitätbbeesteste

Stk.

3,99
 
€

12er Tb.

4 verschiedene Farben in 4 Monaten:

Hydrangea (S)witch®

• Blüht 150 Tage im Jahr 
• Wechselt die Farben 

• Winterhart -25 °C

Stk.

3,49
 
€

12er Tb.

Stk.

24,99
 
€

6 l Topf

  *  Wir bepflanzen  
 mitgebrachte oder  

  neuerworbene Pflanz -
gefäße und Sie zahlen 
nur die gewählten

Pflanzen, die Gärtner-
erde und die Deko.

Pflanz
service*

Nach Terminabsprache

Unsere regulären Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.: 9 bis 18 Uhr · Sa.: 9 bis 16 Uhr
Eckernförder Landstraße 14a · 24991 Freienwill  
Tel.: (0 46 02) 96 70 30

www.pflanzencentrumfreienwill.de

Gutschein ausdrucken & direkt verschenken:
pflanzen-centrum-freienwill.de Im April, Mai, Juni: 

Sonntags 10 – 15 Uhr geöffnet* 

*außer an Feiertagen
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Am 1. Mai 1924 gründete Gerhard 

Gloyer in der Toosbüystraße 1 in 

Flensburg sein erstes Augenoptik-

fachgeschäft. 1930 – bei Einführung 

der Handwerksrolle – wurde Gerhard 

Gloyer als Handwerksmeister einge-

tragen. 1964 trat Sohn Ernst Gloyer 

in die Fußstapfen seines Vaters und 

übernahm das Fachgeschäft am Holm 

76 in Flensburg. 1982 wurde schließ-

lich das heute noch bestehende Ge-

schäft in der Angelburger Str. 6 er-

öffnet, das Jens-Henning Gloyer in 

dritter Generation 1991 von seinem 

Vater übernahm und es zum 1. Janu-

ar 2020 an seine Tochter Sarah Marie 

Gloyer übergab.

Sowohl Ernst Gloyer als auch 

Jens-Henning Gloyer waren staatlich 

geprüfte Augenoptiker und Augenop-

tikermeister, Sarah Marie Gloyer hat 

den Master of Science in Optometrie 

mit Auszeichnung absolviert und hat 

damit die aktuell höchste Ausbildung 

in der Augenoptik. Ihre Qualifikati-

on ist nicht nur ein Aushängeschild, 

sondern eine qualifizierte Verpflich-

tung ihren Kunden gegenüber.

Persönlichkeit und eine modische 

Handschrift strahlt die Kollektion im 

Hause Gloyer aus, von edel und de-

zent bis farbenfroh fröhlich. Definitiv 

für jeden Geldbeutel bietet das Ange-

bot alles für einen anspruchsvollen 

Geschmack. Ob Brillenfassungen von 

Blackfin aus reinstem japanischen Ti-

tan, charakterstark und ultraleicht, 

dänisches Design mit Fassungen von 

Lindberg oder italienische Haute 

Couture von Armani. 

Sonnenbrillen bieten optimalen 

Schutz für Ihre Augen! Flippig bunt 

oder klassisch dezent: bei Optik Glo-

yer gibt es Sonnenbrillen für jeden 

Bedarf. Egal ob trendiger Begleiter 

im Sonnenschein, verspiegelt, pola-

risierend, als Sportbrille oder Gleit-

sichtbrille. Und das bei Bedarf in ei-

gener Sehstärke.

„Um unseren Kunden ein bestmögli-

ches Seherlebnis zu bieten, gehören 

aufwändige Messverfahren und Prä-

zision zu unserer Selbstverständ-

lichkeit“, berichtet Sarah Marie Glo-

yer. „Wir sind als einziger Optiker in 

Flensburg als Relaxed Vision Center 

von Zeiss ausgezeichnet.“ Mit dem 

I-Profiler von Zeiss wird quasi ein 

Fingerabdruck des Auges erstellt. Er 

misst auf die 100stel Dioptrie genau 

die Tages- und Nacht sehschärfe. Ab-

bildungsfehler des Auges werden mit 

Hilfe von Algorithmen und künstli-

cher Intelligenz bestimmt, die mit 

anderen Messmethoden nicht er-

kennbar sind. Die anschließende Zen-

trierung Ihrer Brillengläser mit dem 

I.Terminal von Zeiss erfolgt Zehntel 

Millimeter genau abgestimmt auf den 

I-Profiler. So können Abbildungsfeh-

ler höherer Ordnung in der Fertigung 

der Brillengläser berücksichtigt wer-

den – unbedingt notwendig, um die 

Sehbereiche von Brillengläsern voll 

ausnutzen zu können. Bei Optik Gloyer wird 
Handwerk groß geschrieben 

In eigener Meisterwerkstatt werden 

die Brillen vor Ort gefertigt. Mit mo-

dernen Präzisionsgeräten von Nidek 

greifen die Arbeitsschritte nahtlos 

ineinander und bieten Werkstattar-

beiten auf höchstem Niveau. Egal ob 

Einschliff von Brillengläsern in eine 

neue Fassung, Verglasung eigener 

Brillengestelle oder Reparaturen. 

„Bei uns können Sie sicher sein, dass 

wir mit bestem handwerklichen Ge-

schick und Können arbeiten“, so Sa-

rah Marie Gloyer.

„Wir bieten einen Rundum-Sorg-

los-Service an“, betont Augenoptiker 

und Mitarbeiter Robin Jansen. Von 

einer professionellen Augenglas-

bestimmung und Kontaktlinsenan-

passung für jede Situation über 

Brillenreinigung, -reparatur und 

-einstellung. „Sie können davon aus-

gehen, dass Sie immer eine individu-

elle Beratung, eine Verträglichkeits-

garantie und besten Service erhalten. 

Wir sind stets mit Leidenschaft da-

bei!“ Freundlichkeit gegenüber dem 

Kunden stehe an oberster Stelle.

Um das Rundum-Sorglos-Paket per-

fekt zu machen, bietet Sarah Marie 

Gloyer darüber hinaus ein optome-

trisches Screening an: „Die Augen-

gesundheit unserer Kunden liegt mir 

sehr am Herzen.“ So ist es möglich, 

eine Augeninnendruck- und Horn-

hautdickenmessung, Netzhautbilder 

und eine Gesichtsfeldmessung bei 

Frau Gloyer durchführen zu lassen. 

Selbstverständlich liegt die Diagno-

sestellung bei Auffälligkeiten beim 

Augenarzt. „Denken Sie an Ihre Au-

gengesundheit!“

Selbstverständlich gehören auch 

Kontaktlinsen zum Repertoire von 

Optik Gloyer. Seit 1983 besteht das 

Kontaktlinsenstudio in der Angelbur-

ger Str. 6, in dem Sarah Marie Gloyer 

und ihr kompetentes Team als Kon-

taktlinsenspezialisten ihren Kunden 

die neusten Produkte garantieren. 

Ob als Tageslinse für den Sport, als 

Monatslinse oder Gleitsichtlinse für 

den Fern- und Nahbereich, formstabi-

le Kontaktlinsen zur Korrektur hoher 

100 Jahre 
Optik Gloyer 
Seit 100 Jahren mit fachlichem 
Know How, bestem Service und 
einer begeisternden Auswahl 
an Brillenfassungen in Flensburg
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Jens-Henning und 
Sarah Marie Gloyer, ca. 1990
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Hornhautverkrümmungen und bei 

krankhaft veränderter Hornhaut 

oder im Myopiemanagement als Or-

tho-K Nachtlinse. Modernste Mess-

geräte untermauern den Anpasser-

folg. „Nach einer professionellen 

Anamnese und Anpassung finden 

wir gemeinsam eine Lösung! Scheu-

en Sie sich nicht, Kontaktlinsen bei 

Optik Gloyer auszuprobieren.“

Eine kompetente Low Vision Bera-

tung ergänzt die Professionalität 

bei Optik Gloyer. „Sollte sich Ihr 

Sehen zunehmend verschlechtern 

und Sie Unterstützung brauchen: 

Wir können helfen!“ sagt die Spezi-

alistin Kim-Ayko Kornblum, Augen-

optikermeisterin bei Optik Gloyer. 

Sie prüft und berät ihre Kunden 

gewissenhaft und geht mit Ihnen 

gemeinsam Schritt für Schritt Ih-

ren Bedarf und die Möglichkeiten 

durch. Ob beleuchtete Lupen und 

Kantenfilter, elektronisch vergrö-

ßernde Sehhilfen neuster Genera-

tion oder spezielle Brillengläser. 

Bei Optik Gloyer sind Sie an der 

richtigen Adresse!

„Ich bin froh und dankbar über 

mein super tolles kompetentes 

Team. Wichtig sind mir flache Hi-

erarchien und ein ständiger Aus-

tausch zwischen den Mitarbei-

tern,“ betont Sarah Marie Gloyer. 

Selbstverständlich sind alle Mitar-

beiter augenoptische Fachkräfte. 

„Unsere Kunden sollen fachlich 

exzellent beraten werden, dazu 

ist eine augenoptische Ausbildung 

unverzichtbar!“ Außerdem ist Op-

tik Gloyer an 6 Tagen die Woche 

telefonisch für seine Kunden er-

reichbar, selbstverständlich auch 

per Mail, Facebook oder Instagram. 

„Meistens bin ich am Telefon zu hö-

ren und melde mich persönlich bei 

Ihnen, wenn Ihre Brille fertig ist 

oder es etwas zu besprechen gibt“, 

berichtet Bürokauffrau Gabriele 

Bernhardt.

Ein Besuch bei Optik Gloyer lohnt 

sich! Wenn Sie nicht schon zufrie-

dener Kunde sind, werden Sie ein 

Unternehmen mit Persönlichkeit 

kennenlernen. 

     

100 Jahre optimales Sehen

O P T I K  G LOY E R

S A G T  D A N K E !

* Gültig beim Kauf einer Komplettbrille im Mai 2024. 

Angelburger Str. 6 | 24937 Flensburg

+49 461 2 23 24 | optik-gloyer@t-online.de

www.optik-gloyer.de

K O S T E N L O S E R

B R I L L E N C H E C K

Professionelle Brillenreinigung

Individuelle Brillenanpassung

Brillenreiniger & -putztuch gratis

Gültig bei Vorlage dieses Coupons während 
unserer Jubiläumswochen im Mai 2024.

Unser Jubiläumsgeschenk im Mai 2024!
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Im ersten Teil seiner Geschichte be-
schreiben wir die Zeit seiner Kindheit 
und des Erwachsenwerdens bis Beginn 
seiner Wehrdienstzeit im Jahre 1967.
In welchen hiesigen Stadtteilen und 
in wie vielen verschiedenen Wohnun-
gen er in Flensburg bereits gelebt hat? 
Er weiß es nicht auf Anhieb: „Es waren 
jedenfalls ganz schön viele – in sämt-
lichen Flensburger Ecken und Vierteln, 
in allen vier Himmelsrichtungen!“, 
antwortet mir mein Gesprächspartner 
Rolf Schlicht. „Geboren wurde ich im 
August 1947 in der Straße Blasberg, 

im Stadtteil Fruerlund. Es war – wie da-
mals üblich – eine Hausgeburt“, verrät 
er in dem Zusammenhang. Es soll eine 
schwere Geburt gewesen sein. „Wegen 
der Steißlage und einer um den Hals ge-
wickelten Nabelschnur war ich bereits 
blau angelaufen.“ 

Ein schwerer Start ins Leben

„An die erste Wohnung mit meiner Mut-
ter und meiner älteren Schwester dort 
am Blasberg habe ich keine Erinnerun-
gen. Wir haben allerdings regelmäßig 

meine Oma in Tarup besucht, wo sie 
nach ihrer Flucht aus Ostpreußen eine 
Bleibe fand. Meine um drei Jahre ältere 
Schwester war wohl auch häufiger bei 
unserer Oma, denn wir hatten nur ein 
kleines Zimmer zur Verfügung. Meinen 
Vater habe ich in meinen ersten Le-
bensjahren fast nie gesehen; er arbei-
tete im Ruhrgebiet, in Gelsenkirchen, 
im Bergbau, was damals eigentlich 
üblich war. Schon bald zogen wir das 
erste Mal um: Wir wohnten danach in 
der Apenrader Straße in einer beengten 
Ein-Zimmer-Wohnung: Mutter, Schwes-
ter und ich“, weiß mein Protagonist zu 
erzählen. 
Als gerade einmal Zweijähriger er-
krankte der kleine Rolf schwer. Er be-
kam Diphterie, damals eine Krankheit 
mit oft tödlichem Ausgang. Diphtherie 
ist eine bakterielle Infektion, die bei 
Befall der Rachenschleimhäute die cha-
rakteristischen klinischen Symptome 
Halsschmerzen und festanhaftende Be-
lege im Rachen hervorruft. Anmerkung:
Eine Impfung gegen Diphtherie ist der 
wirksamste Schutz vor dieser Erkran-
kung. Bevor die Impfung ab 1960 flä-
chendeckend eingesetzt wurde, gab es 
in Deutschland immer wieder größere 
Diphtherieepidemien, die viele To-
desopfer forderten – vor allem in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.
„Ich habe zum Glück keinerlei Erinne-
rungen an jene Zeit, weiß nur aus Er-
zählungen in der Familie, dass ich nach 
einem Luftröhrenschnitt sehr lange 

Straßen und Stadtteile:Straßen und Stadtteile:
Rolf Schlicht – Rolf Schlicht – 
Ein Flensburger „durch und durch“!Ein Flensburger „durch und durch“!

stationär in der damaligen Kli-
nik Ost in Mürwik gelegen habe 
und dort die Krankenschwes-
tern sehr beschäftigt habe.“ 
Nun, er hat die Krankheit zur 
großen Freude seiner Eltern 
gut überstanden und ist wieder 
vollständig gesund geworden. 
„In der Apenrader Straße haben 
uns nette Vermieter freundlich 
aufgenommen. So waren der 
Vermieter, der für mich wie ein 
Opa war, und ich täglich in sei-
nem Garten und haben Kartof-
feln aufgenommen usw. - und 
haben „klug geschnackt“. Vor-
mittags hat mich meine Mutter 
immer runter geschickt, um 
auf den Paketfahrer zu warten, 
der in einem Paket meine klei-
ne Schwester bringen sollte. 
Inzwischen kannten wir uns 
ja auch schon ganz gut, und er 
wusste ja auch, warum ich ihn 
immer erwartet habe. „Oh, mein 
Jung, sagte er immer, vielleicht 
ist deine Schwester ja morgen 
dabei!“ Eines Morgens war sie 
dann endlich da. Es stand auch 
ein Karton mit Luftlöchern in 
der Ecke, und die für mich frag-
würdigen Umstände wurden mir 
von den umstehenden Erwach-
senen wortreich und behutsam 
erklärt. Ich musste es so hin-
nehmen!“ 
Im Alter von etwa 5 Jahren 
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ein Knirps, der raus konnte und gern 
draußen spielte. Horden von Kindern be-
stimmten zu jener Zeit das Straßenbild 
in unserem Viertel, Spielmöglichkeiten 
gab es „ohne Ende“ – wobei wir natür-
lich auch dort spielten, wo es eigentlich 
verboten war“, schmunzelt Rolf Schlicht. 
„Ständig spielten wir natürlich auch auf 
den vielen Baustellen in der Gegend. Die 
hatten eine besondere Anziehungskraft 
für uns: Dort lagen allerlei krumme Nägel 
als für uns nützliche Gegenstände herum 
– speziell zu unserer Verfügung, wie wir 

Kinder dachten. Die krummen Nägel wur-
den von uns in den Backformen meiner 
Mutter aufbewahrt. Ich war der selbst 
bestimmte „Räuberhauptmann“. Eines 
Tages bekam meine Mutter eine Einla-
dung von der Polizei, mit mir auf dem 
Revier zu erscheinen. Hintergrund waren 
die überhandnehmenden Diebstähle da-
mals auf eben jenen Baustellen. Auf dem 
Polizeirevier wurde ich im Beisein meiner 
Mutter getadelt und ermahnt, die Bau-
stelle mit meinen Spielgefährten nicht 
mehr zu betreten. „Naschis“ kauften wir 

für einen Groschen am Kiosk bei der End-
station der Straßenbahnlinie 1 – meis-
tens Lakritzstangen, aber gern auch mal 
einen „Negerkuss“. 
 

Ein weiterer Umzug – 
und Einschulung

Bald zog man erneut um, „Alter Kupfer-
mühlenweg“ hieß die neue Adresse der 
Familie Schlicht. „Wir hatten uns erneut 
etwas verbessert, jetzt war es sogar eine 
2,5-Zimmer-Wohnung, das kleine Zimmer 

stand der nächste Umzug an. 
Die kleine Familie zog von der 
Apenrader Straße in den Ost-
seebadweg, in eine etwas grö-
ßere Wohnung als zuvor; über 
dem damaligen „Konsum“. 

Eine typische 
Kindheit in 
Wald- und Strandnähe

„Hier fühlte ich mich schnell 
zuhause. Ich war ja auch schon 
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teilte ich mir mit meiner älteren Schwes-
ter.“ Als Sechsjähriger stand für Rolf die 
Einschulung an, Ostern 1954 kam er als 
eines von vielen „Osterlämmern“, wie die 
Neuschüler damals genannt wurden, in 
die Schule Ramsharde. „Dort entwickelte 
ich mich altersgerecht und zum sportlich 
erfolgreichen Schüler mit einigen Buch-
preisen und „großen“ Urkunden bei den 
Bundesjugendspielen und Schulfesten. 
In der Schule musste ich meine jüngere 
Schwester gegenüber ihren Mitschülern 
immer in Schutz nehmen. Sie ging gerne 
rotzfrech mit ihren Mitschülern um und 
wenn sie in Not war, drohte sie einfach 
mit ihrem „großen Bruder“. Das zeigte 
damals entsprechende Wirkung, war ich 
doch 5 Jahre älter. Weil es in unserer 
relativ kleinen Dach-Wohnung gerade 
morgens recht eng und unruhig war, und 
ich inzwischen auf dem Sofa in der Küche 

meinen Schlafbereich hatte, habe ich 
mich schon vorm üblichen Schulbeginn 
zur Freude des Hausmeisters auf den Weg 
gemacht. Ich habe ihm beim Kohlen-
schippen für die Heizöfen tatkräftig ge-
holfen. Wir mochten uns und freundeten 
uns geradezu an. Für meine tatkräftige 
Unterstützung wurde ich von der Frau 
des Hausmeisters mit Schulmilch und 
Naschkram belohnt. Auch außerhalb 
der Ö�nungszeiten der Turnhalle durfte 
ich mit meinen Klassenkameraden in die 
Halle gegen Ehrenwort, dass wir nichts 
kaputt machen.“ 

Der Strand Ostseebad – 
Spielplatz und Freizeitbereich 
für das gesamte Westufer

„Während meiner Schulzeit in den 50er 
und 60er Jahren war der Strand in Ost-

seebad praktisch ganzjährig für alle 
Kinder und Heranwachsenden im schul-
fähigen Alter von 6 bis etwa 15 Jah-
ren  ein großer Abenteuerspielplatz. 
Den Weg dorthin durch den Wald nutz-
ten wir praktisch täglich. Im Sommer 
haben wir das Strandleben natürlich 
in vollen Zügen genossen. Ballspiele 
etwa und Wettkämpfe  am Strand nach 
dem Motto: „Wer ist der Beste/Stärks-
te?“ Wettschwimmen und Wetttauchen 
waren ebenso regelmäßig angesagt, 
ebenso Wasserspiele in jeder nur denk-
baren Art und Weise.  Der Strand von 
Ostseebad war unsere zweite Heimat. 
Die Eltern wussten uns in guter Um-
gebung und gleichzeitig sinnvoll be-
schäftigt“, denkt unser Strandfan gern 
an jene unbeschwerte Zeit zurück.  
Doch das Strandbad wurde auch von der 
Ramsharder Schule für den Schwimm-

unterricht genutzt – das heute 
längst abgerissene Hallenbad 
in Bahnhofsnähe gab es ja erst 
ab 1964, folgerichtig konnte 
das Schwimmen nur hier am 
Strand in Ostseebad stattfin-
den.
„Gleich nach den Osterferien 
wurde die Badesaison mit dem 
Schulschwimmen  bei meist 
noch niedrigen Wassertem-
peraturen erö�net. Ja, so war 
das seinerzeit, auf Befindlich-
keiten der Kinder wurde von 
den Lehrern keine Rücksicht 
genommen, es war einfach so 
Tradition, obwohl das Ostsee-
wasser gefühlt immer noch 
„arschkalt“ war! Und es wurde 
auch von uns als sehr kalt emp-
funden. Natürlich haben wir 
uns immer irgendwelche Tricks 
und „glaubhafte“ Ausreden für 
unseren Sportlehrer einfallen 
lassen, um den Aufenthalt im 
Wasser möglichst zu vermeiden 
oder mindestens zu verkürzen. 
Unserem Einfallsreichtum wa-
ren dabei keine Grenzen ge-
setzt“, schmunzelt Rolf. „Doch 
wer hätte das gedacht, dass 
wir tatsächlich nach und nach 
alle zu „zertifizierten Schwim-
mern“ wurden? Aber im Grunde 
habe ich mir das Schwimmen 
selbst beigebracht. Spätes-
tens nach den Sommerferien 
haben wir dann praktisch alle 
zumindest die Prüfungen zum 
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Frei- oder Fahrtenschwimmer den-
noch ehrgeizig und letztlich auch mit 
Stolz abgelegt.“  Typisch für damalige 

Sommerfreuden: „Nach einem langen 
Strandtag bei strahlendem Sonnen-
schein kam es mehr als einmal vor, dass 

ich mit einem heftigen Sonnenbrand 
klagend  nach Hause gekommen bin. 
Dann war die bewährte Spezialbe-
handlung meiner Mutter gegen Son-
nenbrand fällig:  Als erste Maßnahme 
wurde ich mit freiem Oberkörper an 
der kühlen, mit Ölfarbe gestrichenen, 
Treppenhauswand hoch und runter 
gescheucht, „um die Hitze aus dem 
Körper zu kriegen“, wie meine Mutter 
meinte. Die danach angewendete Pro-
zedur bestand darin, dass die betro�e-
nen Hautpartien mit kühlendem Quark 
großzügig eingerieben wurden.  Von 
Sonnencremes mit diversen Licht-
schutzfaktoren und Ähnlichem hatten 
weder wir noch die Erwachsenen je et-
was gehört. Und siehe da: Dank Mutters 
Spezialbehandlung beruhigte sich die 
Haut und der Sonnenbrand schwächte 
sich allmählich ab und war zu ertragen, 
so dass der Nachtschlaf möglich war“, 
kann sich unser „Beach Boy“ von da-
mals gut an die bewährten Hausmittel 
seiner Mutter erinnern.
 

Freizeitheim „Sophiesminde“

„In der „strandfreien Zeit“ und im Win-
ter haben wir Kinder aus Ramsharde, 
Klues und der Apenrader Straße uns 
gerne im großen Freizeitheim „So-
phiesminde“ am „Port Arthur Berg“ 
aufgehalten. Dort haben wir unter Auf-
sicht und Anleitung von Frau und Herrn 
Maack Tischtennis und Brettspiele wie 
Dame und Mühle gespielt. Im gleichen 
Haus hatte damals auch ein erfolgrei-
cher Tischtennisverein (TTC Ramshar-
de) eine Trainingsstätte. Das Außen-
gelände war sehr groß und reichlich 
bewaldet und zum Versteck spielen 
vortre�ich geeignet. Über einen ho-

hen Zaun gelangten wir zu den 
versteckt liegenden Bunkern, 
aus denen wir Munitionsreste 
gesammelt haben, um mit dem 
Pulver dann Feuerstellen an-
zulegen. Außerdem hatte ich 
auf meine drei Jahre ältere, gut 
aussehende Schwester, „aufzu-
passen“. Es waren immer viele 
Jungs um sie herum und such-
ten ihre Nähe, das nervte sie 
ungemein. Mein verzweifelter 
Ausspruch war: „Wenn ich groß 
bin, verhaue ich sie alle!“ 
 

Verirrt auf dem Eis der 
Flensburger Förde

Sein größtes Kindheits-Aben-
teuer nahm an einem frühen 
und kalten Winterabend am 
Strand von Ostseebad auf dem 
zugefrorenen Eis der Flens-
burger Förde seinen spek-
takulären Lauf. Rolf erzählt 
mit leuchtenden Augen: „Die 
Förde war um diese Jahres-
zeit mehr oder weniger regel-
mäßig bis auf die Fahrrinne 
zum benachbarten Kollund 
zugefroren. Das war für uns 
Kinder die Hochsaison für un-
sere „Eisschollen-Kämpfe“ am 
Strandufer von Ostseebad. 
Mit starken Ästen aus dem an-
grenzenden Wald brachen wir 
uns Eisschollen aus dem Eis 
der Förde heraus, die uns dann 
als Rammböcke gegen die geg-
nerischen Schollenbesatzun-
gen dienten: Seekrieg auf Nor-
disch sozusagen. Das erklärte 
Ziel war klar: Die gegnerischen 

In Kollund auf dem Eis 1966, Urlaub in Schweden

COURTYARD-SESSIONS@LG-FLENSBURG.LANDSH.DE

31 .05 .2024

EINLASS 17 .30 UHR

18 .00 UHR 23 EURO 
TICKETS

INFOS UND TICKETS

INNENHOF
SUDERGRABEN 22

GERICHTSGEBAUDE

EROS ATOMUS

FLENSBURG COURTYARD SESSIONS

..

..

0461-89 800

UNTERSTÜTZT VON:

F L E N S B U R G
COURTYARD
S E S S I O N S

2
0
2
4

GEFÖRDERT DURCH:

THE LINEWALKERS
- A TRIBUTE TO JOHNNY CASH -



25FLENSBURG JOURNAL • 05/2024

Angst, dass ich mich wegen fehlen-
der Orientierung auf dem Eis verirren 
könnte. 
Panikartig wollte ich schließlich 
wieder zurück zum „heimatlichen 
Strand“  Ostseebad. Zu diesem Zeit-
punkt lief ich schon - von mir unbe-
merkt - orientierungslos im Kreis. Ein 
o�enbar typisches Verhalten in ähn-
lichen Situationen!  In meiner Not rief 
ich panisch um Hilfe und natürlich nach 
meiner Mutter. Ich ho�te auf irgendei-
nen Küstenabschnitt in der Nähe, denn 
tatsächlich wusste ich nicht mehr, wo 
ich mich inzwischen befand.  Meine 
Hilferufe wurden immer verzweifelter 
und dringlicher - und schließlich hat-
te ich damit tatsächlich Erfolg, als ich 
in der Nähe Stimmen in einer Sprache 
vernahm, die mir irgendwie nicht fremd 
war. Es waren Dänen, die sich bemerk-
bar machten, um mir Orientierung zu 
geben und zu helfen.  So fand meine 
Odyssee auf der zugefrorenen Förde 
ein glückliches Ende: im kleinen Ort 
Kollund in Dänemark. Hilfsbereite Dä-
nen  nahmen sich meiner rührend an, 
kümmerten sich um den aufgeregten 
Buben aus „Tyskland“ und brachten 
mich in eine warme Stube, servierten 
mir heißen Tee und boten mir weite-
re Leckereien an. Sie hüllten mich in 
warme Decken ein, versorgten mich 
mit warmem Essen und reichlich Trost 
und Beistand. Später kam die von den 
Helfern herbeigerufene dänische Po-
lizei und fragte meine Personalien ab. 
Wie damals üblich, gab es auch bei uns 
zu Hause noch kein Telefon. So hatte 
die dänische Polizei zwischenzeitlich 
mit ihren Kollegen in Deutschland te-
lefoniert und meine „Übergabe“ am 
Grenzübergang in Krusau/DK telefo-

nisch vereinbart. Wie verabredet wurde 
ich von der dänischen Polizei an den 
deutsch-dänischen Grenzübergang 

gefahren und dort der deutschen  Po-
lizei übergeben. Und noch an Ort und 
Stelle wurde ich dann sofort an meine 

Schollen möglichst zu zerstö-
ren, damit sie manövrierunfä-
hig wurden. Ein Riesenspaß, 
der natürlich nichts für ganz 
kleine Jungs war!“ Und er 
fährt fort: „An jenem eiskal-
ten Wintertag – ich war damals 
etwa 8 Jahre alt – war die Zeit 
wieder einmal wie im Fluge 
vergangen. Es wurde schon 
allmählich schummrig und 
die meisten meiner Spielge-
fährten hatten sich durch den 
Wald zurück auf den Heimweg 
gemacht. Mir war noch nicht 
danach und ich blieb noch län-
ger am Strand. Hatte ich doch 
die „grandiose“ Idee, über das 
zugefrorene Eis bis zur eisfrei 
gehaltenen Kollund-Fahrrinne 
zu gehen. Gesagt, getan!  We-
gen der aufkommenden Dun-
kelheit wurde die Sicht auf 
dem Eis jedoch bald merklich 
schlechter, was erheblich die 
Orientierung erschwerte. Am 
gegenüberliegenden Ufer im 
Stadtteil Mürwik leuchteten 
bereits unzählige Lichter. 
Das viele Licht blendete mich 
ungemein und nahm mir zu-
nehmend die Sicht – auch um 
mich herum. Am rückwärtigen 
Strandabschnitt vom Ostsee-
bad war es bereits stockdun-
kel. Meinen ursprünglichen 
Plan, die freie Fahrrinne auf 
den treibenden Schollen für 
das Übersetzen nach Mürwik 
zu nutzen, hatte ich zwischen-
zeitlich total aufgegeben. 
Meine Gefühlslage änderte 
sich plötzlich zunehmend in 

1975 in Kopenhagen Voller Haarschopf
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überglücklichen Eltern „übergeben“. 
Mit Freudentränen haben sie mich in 
ihre Arme genommen. Später musste 
ich zu Hause allerdings noch ein gehö-
riges Donnerwetter über mich ergehen 
lassen.“ 
 

Damals war der ÖPNV 
gleichbedeutend mit der 
Straßenbahn 

„Wie beinahe alle Nachbarn und Freun-
de oder Bekannten hatten auch wir 
kein Auto – woher auch? Praktisch 
alle Wege und Erledigungen wurden 
zu Fuß erledigt. Sollten wir wirklich 
mal eine weitere Strecke zurücklegen, 
fuhren wir einen Teil des Weges mit der 
Flensburger Straßenbahn. An die Stra-
ßenbahn kann ich mich gut erinnern. 
Da wir im Norden der Stadt wohnten, 
startete jede Tour mit der Linie 1, die 
von der Endstation „Ostseebadweg“ in 
Richtung Innenstadt fuhr. Meine Eltern 
sind oft am Sonntag mit uns Kindern 

diese Tour gefahren, um Besuche bei 
Familienangehörigen oder Freunden zu 
machen. Ich erinnere mich noch gut an 
die Haltestelle am Blasberg in der Nähe 
des Stadions. Auch an weitere Besuche 
bei unseren Verwandten in Adelbylund 
erinnere ich mich. Dann fuhren wir mit 
der Bahn erst bis zum Hafermarkt, den 
restlichen Weg den Berg hoch über die 
Kappelner Straße gingen wir natürlich 
zu Fuß.“ 
Doch auch später als Jugendlicher und 
junger Erwachsener nutzte Rolf gern 
und oft die Straßenbahn. „Während 
meiner Lehrzeit bin ich von der End-
station am Ostseebadweg regelmäßig 
morgens um 6.30 Uhr bis zum Süder-
markt gefahren, von dem ging es zu 
Fuß bis zur Heinrichstraße, in der mein 
Lehrbetrieb war. Nach Feierabend ging 
es auf gleichem Weg so gegen 17.00 
Uhr wieder retour. Der Fahrpreis betrug 
seinerzeit, so glaube ich jedenfalls, 
für eine einfach Fahrt um die 20 bis 25 
Pfennige. Hin- und Rückfahrt waren 

damals schon etwas billiger. Muss ich 
erwähnen, dass die Wege von der Hal-
testelle bis zur Arbeitsstätte und ent-
sprechend abends zurück stets zu Fuß 
zurückgelegt wurden?“, schmunzelt 
er in Erinnerung an jene Jahre. „Hätte 
meine Mutter mir nicht großzügig mit 
dem Fahrgeld ausgeholfen, hätte ich 
noch viel öfter zu Fuß gehen müssen. 
Über diese „Fahrkarten-Hilfsaktion“ 
wurde zwischen Mutter und mir absolu-
tes Stillschweigen vereinbart! Sie war 
sooo lieb!“

Schulabschluss und Lehre

Rolf Schlicht absolvierte seine Schul-
jahre an der „Ramsharder Schule“ – von 
seinen sportlichen Erfolgen einmal ab-
gesehen - relativ unau�ällig. Im März 
1963 verließ er die Schule mit dem 
Volksschulabschluss in der Tasche. Da-
mals noch nicht ahnend, dass ihm Jah-
re später sein besonders ausgeprägtes 
Weiterbildungsbestreben, seine Mobi-

lität sowie die damit einherge-
hende berufliche Verwendungs-
breite mit guten Beurteilungen 
einen erfolgreichen Weg für die 
erfolgreiche Teilnahme an einer 
mehrwöchigen „Auslesefest-
stellung/Eignungsprüfung“ für 
den Aufstieg in den gehobenen 
Dienst erö�net hat. „Die Ausle-
sefeststellung habe ich mit gu-
tem Ergebnis in Oberammergau 
abgeschlossen. So wurde ich als 
Aufstiegsbeamter für den geho-
benen Dienst und zum Studium 
an der Hochschule des Bundes 
zugelassen. Mein Studium zum 
„Dipl.-Verwaltungswirt“ habe 
ich dann im Alter von 50 Jahren 
im April 1998 erfolgreich abge-
schlossen!“ (darüber später im 
2. Teil mehr!).
Bei einem Fachbetrieb in der 
Metallbranche trat Rolf im April 
1963 seine Lehre zum Maschi-
nenschlosser an. Sein Arbeit-

Beim Onkel in Hannover
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geber und Ausbildungsbetrieb war die 
Firma Wol� in der Heinrichstraße. „Für 
mich erwies sich diese Lehrstelle durch-
aus als Glücksgri�. Ich genoss eine um-
fangreiche und gute Ausbildung über 
insgesamt 3,5 Jahre. Im ersten Lehrjahr 
stand ausschließlich die betriebseigene 
Lehrwerkstatt auf dem Plan. In den Fol-
gejahren durchlief ich alle relevanten 
Fachabteilungen von der Schmiede, Dre-
herei, dem Technischen Büro, bis hin zur 
Schweißerei, Werkzeugmacherei, Stahl-
bau usw. In jeder Sparte wurde intensiv 
praktisch ausgebildet. Leider meldete 
der Betrieb noch während meiner Lehr-
zeit Insolvenz an. Immerhin wurde dafür 
gesorgt, dass ich meine Ausbildung dort 
noch bis zur praktischen und theoreti-
schen Abschlussprüfung mit dem Fach-
arbeiterbrief abschließen konnte. So 
verließ ich meinen Ausbildungsbetrieb 
mit dem Facharbeiterbrief in der Tasche 
als ausgebildeter Maschinenschlosser 
im Herbst 1966.“ Nun drohte die Ar-
beitslosigkeit; denn bis zum geplanten 

Eintritt in die Bundeswehr musste er 
sich noch bis Anfang 1967 gedulden.

Die Übergangszeit und als 
Motorenwärter auf einem 
Tanker 

„Ich hatte zwar erfolgreich ausgelernt, 
doch war es grundsätzlich schwer, ei-
nen Anschlussjob zu finden, wenn man 
noch nicht die Wehrpflicht hinter sich 
hatte. Doch ich wusste schon, wie ich 
zu Geld kommen könnte: In den 60er 
Jahren fanden sich an jedem Werktag 
(auch sonnabends!) morgens um 6 Uhr 
Arbeitswillige - auch Tagelöhner - in der 
„Ka�eeklappe“, gegenüber vom dama-
ligen Kaufhaus Uldall, in der Norderfi-
scherstraße, ein. Diese Ka�eeklappe 
war wohl irgendwie eine „Zweigstelle“ 
des Arbeitsamtes Flensburg. Dort hat-
te ich schon während meiner Lehrzeit 
mit meinen „Kumpels“ sonnabends ge-
jobbt. Wir haben uns auch da sozusagen 
„hochgearbeitet“ und bekamen stets 
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Arbeitsaufträge zugeteilt, zumeist zum 
Be- und Entladen von Kohle-Waggons 
oder zum Beladen von Doppelzent-
ner-Säcken auf LKW. 
Schi�e entladen gehörte ebenfalls zur 
„Kategorie“ Knochenarbeit. Dort wur-
den wir in vielerlei Hinsicht geprägt und 

belastbar fürs Leben gemacht. Es war 
eben keine „heile Welt“, und nicht nur 
ein körperlich harter Job, auch der Um-
gang mit den unterschiedlichsten Typen 
war geradezu ein „Härtetest“! 
Das Geld allerdings konnte ich gut ge-
brauchen. An den Wochenenden ging 

es dann für uns als Belohnung auf die 
„Piste“.“ Längst hatte unser junger 
Mann das andere Geschlecht für sich 
entdeckt. Mädels bestimmten nun oft 
und regelmäßig seine Gedanken und 
Handlungen. „Einer meiner damals be-
liebten Aufenthaltsorte war die Kneipe 
„Silberquell“ in der Norderstraße. Dort 
bediente Erwin Pophal, stadtbekannter 
Flensburger Boxtrainer und Förderer 
der Nachwuchsboxer. Bei Erwin war es 
gemütlich, und am Wochenende kamen 
regelmäßig dänische Mädels dorthin, 
die ebenso wie wir einheimischen Jungs 
auf der Suche nach Abenteuern waren. 
Die Däninnen galten als freizügig, wa-
ren erpicht und „heiß“ auf uns deutsche 
Jungs. Es wurde seinerzeit schnell zu-
einander gefunden und kräftig rum-
geknutscht und so weiter“, ein breites 
Grinsen ziert das Gesicht meines  Ge-
sprächspartners. 
Mit Hilfe seines Vaters ergatterte Rolf 
einen Job als Zivilist  (Motorenwär-
ter) auf dem Versorgungstanker „Müns-
terland“ der  Bundesmarine. „Go doch 
mol to de StOV in de Miereistrat“, emp-
fahl ihm sein Vater, der längst wieder 
zurück in Flensburg war, mittlerweile 
einen Job als Zivilist bei eben jener StOV 
gefunden hatte: Er war für viele Jahre 
als Che�ahrer bei der Bundeswehr tä-
tig, hatte deshalb gute Beziehungen 
zu jener Behörde. Rolf bekam einen Job 
im Maschinenraum des  Tankers „Müns-
terland“, der  als  Versorgungsschi� für 

Damals „unser ÖPNV“

Über Zufahrt Norderstraße problemlos zu erreichen!

die Marine im Einsatz war. Ein 
recht großer Tanker – ca. 10.000 
Tonnen, war das Schi� gleich 
als Begleitfahrzeug für ein NA-
TO-Manöver im Einsatz. „Das 
war ein harter Törn“, erinnert 
sich Rolf. „Nachts allein  auf 
„Null-Wache“  im riesigen Ma-
schinenraum –  und von „nix 
überhaupt richtige Ahnung“. 
Die Hauptmaschine wurde über 
Schweröl angetrieben (Herstel-
ler: Grandi Motori Milano). Zum 
Glück halfen mir die Heizer bei 
meinem Job im Bauch des rie-
sigen Schi�es. Ich war heilfroh, 
dass der Einsatz beendet war 
und ich wieder abmustern konn-
te.“ So ging für unseren jungen 
Mann ein ziemlich aufregendes 
Vierteljahr zu Ende. Bald sollte 
die Bundeswehr rufen und in 
sein Leben treten ...

 Mit Rolf Schlicht sprach 
 Peter Feuerschütz
 Fotos: Benjamin Nolte, privat     

Im 2. Teil der Geschichte des Rolf 
Schlicht erfahren Sie mehr … ne-
ben dem beruflichen Werdegang 
unseres Protagonisten seine 
persönliche Wahrnehmung der 
Schneekatastrophe 1978/1979 
... und noch weitere Erlebnisse – 
bis in die Gegenwart! 
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„Du hast ein Anliegen? Melde dich bei 
mir!“ Dank eines Konterfeis im Fenster 
grüßt Kianusch Stender pausenlos. Er 
ist der Kreisvorsitzende der SPD und 
seit Anfang April auch Mitglied im 
Landtag von Schleswig-Holstein. Die 
SPD-Geschäftsstelle am Hafermarkt 
wurde um das Wahlkreisbüro erweitert, 
in dem nun drei Mitarbeiter beschäf-
tigt sind. Kianusch Stender möchte 
vor Ort viel Präsenz zeigen. „Ich bleibe 
hier, ich bin schließlich Abgeordneter 
für Flensburg und möchte mit den Leu-
ten sprechen“, betont der 30-Jährige.
Geboren wurde er in Husum. In Dith-
marschen, in der kleinen Gemeinde 
Tensbüttel-Röst wuchs er auf. „Da gab 
es mehr Kühe als Einwohner und direkt 
gegenüber von meinem Zuhause einen 
Fußballplatz – das war eine schöne 
Kindheit“, erzählt Kianusch Stender. 
Neben der Mutter, den beiden Ge-
schwistern und der Schule – zunächst 
die Grundschule in Albersdorf, dann 
das Gymnasium in Heide – bildete der 
örtliche Sportverein den Orbit des Jun-
gen. Der SV Tensbüttel-Röst hatte eine 
komplette Fußballabteilung – von den 
Kleinsten bis zu den Männern. „Und als 
einmal die A-Jugend um den Aufstieg 
spielte, kam das gesamte Dorf zur Un-
terstützung“, berichtet Kianusch Sten-
der von einer besonderen Dorfgemein-
schaft.

Über den Fußball 
nach Flensburg

Frühzeitig machte er einen Trai-
ner-Schein, der letztendlich verant-
wortlich für den Weg nach Flensburg 
war. Der junge Mann hatte sich ent-
schieden, nach dem Abitur ein Frei-
williges Soziales Jahr einzulegen. Der 
TSB Flensburg bot eine entsprechende 

Stelle an. Dort betreute er zwei Mäd-
chen-Teams, eine Jungen-Mannschaft 
und eine Kindergruppe. Vorher, bis zum 
Nachmittag, beteiligte er sich an der 
Comenius-Schule am Angebot für die 
Offene Ganztagsschule: vor allem mit 
Ballsport. Beim TSB kickte Kianusch 
Stender in der zweiten Mannschaft, 
später in der „Dritten“. Diese wurde 
aber im letzten Sommer aufgelöst. Der 
junge Politiker lächelt: Er kann nun 
wieder aktiv Fußball spielen – beim 
FC Landtag. Diese Kieler Abgeordne-
ten-Auswahl bestreitet im Sommer ein 
„Pflichtspiel“ im Rahmen des Minder-
heiten-Turniers „Europeada“. 
Kianusch Stender ist in Flensburg hän-
gen geblieben, obwohl er sich zunächst 
umstellen musste. „Ich komme ja von 
einem ganz kleinen Dorf“, verrät er. 
„Da war es schon das Größte der Welt, 
nicht eine Stunde im Auto zu sitzen, um 
eine Hose zu kaufen – ich musste jetzt 
nur noch in die Fußgängerzone gehen.“ 
Dieses echte Stadtleben paarte sich 
mit schnellen Abstechern ins nahe 
Dänemark und einem direkten Zugang 
zum Meer. 2015 begann der Neubürger 
einen Doppel-Studiengang: An der Uni-
versität Flensburg studierte er „Inter-
national Management“, in Sonderborg 
„Business, Language and Culture“. 
Zwei Tage die Woche pendelte er nach 
Alsen, sonst blieb er südlich der Gren-
ze. 2020 steckte der Master-Abschluss 
in der Tasche – inmitten in der Coro-
na-Pandemie. Die geplante Feier muss-
te abgesagt werden.

Vom Trainee zum 
Pressesprecher

Nahtlos klappte der Übergang ins Be-
rufsleben. Kianusch Stender fing bei 
einem Klebematerial-Hersteller in 

-flensburg.de
Alle Infos & Tickets unter

Kianusch Stender: 
Der neue Flensburger 
Landtagsabgeordnete
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Norderstedt an, sattelte dann schnell 
auf ein Trainee-Programm der Landes-
hauptstadt Kiel um. Bei über 500 Be-
werbern zu den 25 Auserwählten zu ge-
hören – das machte ihn durchaus stolz. 
Praktisch war es, dass viel Home-Office 
möglich war. So konnte der junge Mann 
in Flensburg wohnen bleiben. Nach 
zwölf Monaten wechselte er in Kiel ins 
Wirtschaftsreferat und wurde dann 
stellvertretender Leiter für Strategie 
und Kommunikation. Schließlich bot 
sich im März 2023 die Chance, bei der 
SPD-Landtagsfraktion als stellvertre-
tender Pressesprecher anzuheuern.
Die Politik war nun Beruf und nicht 
mehr ein Ehrenamt. 2014 war Kianusch 
Stender in die SPD eingetreten. Damals 
hatte er bei der Benefiz-Aktion „Mäd-
chen kicken cooler“ ein Team betreut. 
Auch der Landtag stellte zusammen mit 
der Flensburger Ratsversammlung eine 
Mannschaft. Simone Lange, damals die 
Flensburger SPD-Landtagsabgeordne-
te, war dabei. Sie kam mit dem jungen 
Mann ins Gespräch und warb ihn an. 
„Ich war da schon politisiert“, erklärt 
Kianusch Stender. „Mit den Werten der 
SPD konnte ich mich am besten identi-
fizieren.“

Erste politische Ämter

Zwei Entwicklungen vergrößerten sein 
Engagement. Zur Landtagswahl 2017 
trat Heiner Dunckel als SPD-Kandidat 
an. „Er war ja einer unserer Univer-
sitätsprofessoren“, erzählt Kianusch 
Stender. „Da bin ich nach der Vorle-
sung hin und unterstützte ihn dann im 
Wahlkampf.“ Auch im Ortsverein und 
bei den „Jusos“ tauchte er nun auf. 
Anfang 2020 regte ihn sehr auf, dass 
sich in Thüringen ein CDU-Politiker mit 
den Stimmen der AfD zum Ministerprä-
sidenten wählen ließ. Das wollte Kia-
nusch Stender nicht nur verurteilen. 
2021 wurde er für zwei Jahre zum Vor-
sitzenden der „Jusos“ auf Landesebene 
gewählt. In dieser Funktion arbeitete 
der Flensburger am Wahlprogramm für 
die Landtagswahl 2022 mit und landete 
auf dem zunächst nicht ausreichenden 
Listenplatz 13. Im Anschluss über-
nahm Kianusch Stender neue Ämter: 
Beisitzer im Landesvorstand der Mut-
terpartei und SPD-Kreisvorsitzender 
von Flensburg.
Bei der Landtagswahl 2022 hatte er es 
mit einer Direkt-Kandidatur versucht, 
stand aber mit dem ungünstigen Lan-
destrend im Gegenwind. Das Rennen 
machte Uta Wentzel von der CDU. Sie 
vertritt seither Flensburg im Landtag. 
Ebenso Christian Dirschauer (SSW) und 
Catharina Nies (Grüne), die über die 
Liste einzogen. Kianusch Stender be-
fand sich hingegen zunächst in einer 
Beobachterrolle. Anfang April war Lis-
tenplatz 13 doch noch Gold wert. Der 

einstige SPD-Spitzenkandidat Thomas 
Losse-Müller schied aus, der Flensbur-
ger Genosse rückte nach.

Ziele im Kieler Landtag

Einen großen Umzug musste Kianusch 
Stender nicht managen. Als stellver-
tretender Pressesprecher der Fraktion 
hatte er schon ein Büro im Landtag, 
das neue liegt nur vier Meter entfernt 
– auf der anderen Seite des Flures. Auf 
dem Schild steht nun „MdL“. Die erste 
Sitzungswoche steht für den Novizen 
erst Ende Mai an. Im Landtag ist er 
nun Mitglied im Wirtschaftsausschuss 
sowie Sprecher der SPD-Fraktion für 
Wirtschaft, Digitales und Sport. Für 
diese Bereiche leiten sich aus der Vita 
etliche Berührungspunkte ab. Das 
„digitale“ Metier erhielt er vielleicht 
auch, weil er mit seinen 30 Jahren das 
jüngste Mitglied der Fraktion ist. Ge-
rade die Künstliche Intelligenz gilt als 
wegweisendes Aufgabengebiet. „In 
der Sozialpolitik etwa baut man auf 
vorhandenen Gesetzen auf, bei der KI 
müssen die gesetzlichen Grundlagen 
erst geschaffen werden“, verdeutlicht 
Kianusch Stender.
Trotz der bestehenden Konkurrenzsi-
tuation ist er einem Austausch mit den 
drei anderen Flensburger Abgeordneten 
nicht abgeneigt. „Ich stelle mir schon 
vor, dass wir uns zusammensetzen und 
über Parteigrenzen hinweg nach Lösun-
gen für unsere Stadt suchen“, betont er. 
Der Sozialdemokrat sieht aktuell drei 
Felder, bei denen er auf Signale aus Kiel 
wartet. Das eine betrifft das Projekt 
„Hafen-Ost“. „Es gibt einen konkreten 
Beschluss vom Stadtrat, am beste-
henden Standort die Betriebspflicht 
aufheben zu lassen“, betont Kianusch 
Stender. „Doch die Landesregierung 
verzögert alles, obwohl sie nur eine Un-
terschrift setzen muss.“
Eine andere große Baustelle ist die ab-
gebrochene Kaikante am Westufer. Die 
Wiederherstellung könnte fünf Jahre 
brauchen und wird definitiv eine Milli-
onen-Summe fressen. „Vom Land gibt 
es derzeit keine Anzeichen, dass die-
ser Tourismus-Nabel eine Unterstüt-
zung erhält“, wundert sich der SPD-
Landtags abgeordnete. Und für den 
bundesweit ab 2026 gesetzlich garan-
tierten Platz für alle Grundschulkinder 
vermisse er noch den nötigen Rahmen 
seitens des schleswig-holsteinischen 
Bildungsministeriums. Die Akteure in 
den Flensburger Schulen, so Kianusch 
Stender, stünden ungeduldig in den 
Startlöchern. Mit diesem und anderen 
Themen wird er sich nun in Kiel als Ab-
geordneter beschäftigen.

 Text: Jan Kirschner

 Fotos: Jan Kirschner, 

 Benjamin Nolte, privat     
wwww.events-flensburg.de

MAILIGHTS
IM DEUTSCHEN HAUS

SA., 11.05.2024 | 22.00 UHR
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MI., 15.05.2024 | 19.00 UHR

PRIME ORCHESTRA
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FR., 17.05.2024 | 20.00 UHR

JOJA WENDT 
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OLAF SCHUBERT 
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Alexander Stevens & 

Constantin Schreiber

Angeklagt
SChuldig oder nicht?

08.10.24
Deutsches Haus

Flensburg
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Sie würden gern mal in unserer In-
nenstadt eine etwas andere Gelegen-
heit nutzen, um sich in entspannter, 
freundlicher, heller Atmosphäre mit 
Freunden, Bekannten und/oder Kol-
legen zu treffen: zum Schnacken, 
Basteln, Ideen austauschen, Arbeiten 
oder einfach nur so?
Da haben wir eine Idee, einen Vor-
schlag, sozusagen einen Geheimtipp 
für Sie! 
Nehmen Sie einfach die Suche auf 
nach der „Flensburger Blaupause“! 
Noch nie davon gehört? Na ja, deshalb 
berichten wir ja hier und jetzt davon! 
So steht es auf der nett gestalteten 
Homepage dieser (noch recht neuen) 
Institution zu lesen:
„Die blau:pause (so genau schreibt 
sie sich) ist ein Möglichkeitsraum, der 
bereits im Hier und Jetzt wünschens-
werte Zukunftsvisionen gestaltet 
und erfahrbar macht. Dies ist ein Ort, 
der Raum für kreative Ideen bietet, 
Menschen zusammenbringt und so-
gar inspirieren kann. Hier in diesen 
großzügigen Räumlichkeiten warten 
Lesungen, Vorträge, Bewegungskur-
se, spannende Workshops und andere 
vielfältige Angebote auf die Gäste. 
Man braucht Raum und Platz, um ins 
Handeln zu kommen und die Utopien 
aus der Theorie in die Stadt zu tra-
gen.“ Genau hier setzt die blau:pau-
se an und verknüpft die vielfältigen 
Nachhaltigkeitsbestrebungen von lo-
kalen Akteur*innen in Flensburg.

Wie kam es dazu?

Das Flensburg Journal unterhielt sich 
in der blau:pause mit drei „Organisa-
torinnen“ dieser neuen städtischen 
Institution in der Flensburger Innen-
stadt. Johanna Keller, Sarah Kipp und 
Marie Sommerhage gaben freimütig 
Auskunft über alles Wissenswerte 
rund um die blau:pause!
„Im Frühjahr 2023 erhielten wir nach 
Einreichung unseres ersten Konzepts 
beim städtischen Förderprogramm 
„Deine Innenstadt – Deine Ideen“ die 
Zusage über eine Förderung durch die 
Stadt Flensburg. Kurz darauf gründe-
ten wir – eine bunte Gruppe engagier-
ter Menschen aus Flensburg –noch 
im Sommer des letzten Jahres den 

gemeinnützigen Verein Transforma-
tionszentrum Flensburg e. V. – mit 
Gründungsdatum 21.07.2023.“ 
Und sie erzählen weiter vom Weg der 
Antragstellung bis zur Findung ihres 
jetzigen Zuhauses:
„Trotz intensiver Bemühungen und 
vieler Anstrengungen auf der Suche 
nach einer geeigneten Immobilie 
sollte es doch noch ein gutes halbes 
Jahr dauern, bis wir – endlich! - den 
Schlüssel zu den passenden Räum-
lichkeiten in der Hand hielten. Doch 
die intensive Suche hat sich letztlich 
ausgezahlt. Jetzt, Mitte April, ist es 
endlich soweit: Seit Februar 2024 
können wir in der Friesischen Stra-
ße 9 mitten im Herzen Flensburgs 
unsere Vision für eine vielseitigere, 
attraktivere und offenere Innenstadt 
mit allen Interessierten gemeinsam 
umsetzen!“

Was hat uns motiviert 
und angespornt?

Die Forderung und Sehnsucht nach 
einer nachhaltigen Stadtentwick-
lung, für Teilhabe, Partizipation und 
sozial-ökologische Transformations-
prozesse ist längst in aller Munde – so 
natürlich auch in unserem beschauli-
chen Flensburg! 
Wer mit offenen Augen durch die 
Flensburger Innenstadt spaziert, 

kann den bereits vorhandenen Leer-
stand von einstigen Geschäftsflächen 
nicht übersehen. Gleichzeitig gibt 
es seitens lokaler Initiativen, Verei-
nen, Künstler*innen und Bürger*in-
nen eine spürbare Nachfrage nach 
bezahlbarer und möglichst zentral 
gelegener Fläche, um den eigenen Ak-
tivitäten und Tätigkeiten nachgehen 
zu können. Neben dem zunehmenden 
Leerstand kennzeichnet ein über-
wiegend kommerzielles Angebot die 
Innenstadt. Verweilen und Aufhalten 
ist somit besonders für Menschen 
mit ausreichend finanziellen Mitteln 
attraktiv und führt zu einer sozial 
ungerechten Flächennutzung in der 
Flensburger Innenstadt. 
In der heutigen Zeit, in der der Kli-
maschutz und das Agieren innerhalb 
planetarer Grenzen zunehmend eine 
zentrale Rolle spielen, sollte das 
Innenstadtleben nicht nur rein aus 
Einkaufs- und Konsummöglichkeiten 
bestehen. Das urbane Leben sollte 
künftig neu gedacht werden: sozial 
und ökologisch gerecht und für alle 
zugänglich.

Hier ist die 
blau:pause zuhause

Die „blau:pause“ ist ein Aufenthalts-
ort in der Flensburger Innenstadt. 
„Auf etwa 280 qm stehen sechs un-

terschiedlich große und gut ausge-
stattete Räume zur freien Nutzung zur 
Verfügung“, führen uns mit sichtli-
chem Stolz die drei Gesprächspartner-
innen durch die „blau:pause“. „Unsere 
Räume sind während der Öffnungszei-
ten frei zugänglich, sie können für die 
Nutzenden und ihre jeweiligen Veran-
staltungen kostenlos oder gegen eine 
freiwillige Spende reserviert werden. 
Einzelheiten sollten im Vorgespräch 
mit uns Betreibern geklärt werden, 
die Kontaktdaten sind leicht auf un-
serer Homepage zu finden. Wir sind in 
der Friesischen Straße Nr. 9 ohne Pro-
bleme fußläufig anzusteuern, in un-
mittelbarer Nähe des Stadtzentrums 
Südermarkt gelegen.“

Wer darf die Räume nutzen?
 
Salopp gesagt: Alle – jede Person ist 
hier willkommen! Und das sollten alle 
Flensburger*innen gerne wahrneh-
men. Gewissermaßen das Herzstück 
der „blau:pause“ ist dieser Raum: 
Der Co-Working-Space*  richtet sich 
dabei besonders  an Menschen, die 
im  Bereich sozial-ökologische Trans-
formation arbeiten, studieren oder 
ehrenamtlich aktiv sind. Diesen Men-
schen fehlt es häufig an einem gut und 
modern ausgestatteten Arbeitsplatz 
– ob nun bei ihnen daheim oder wo 
auch immer. Die „blau:pause“ bietet 

www.beautybox-flensburg.

 www.gynaekologicum-flensburg.de

blau:pause Flensburg 
Mehr als nur „blau” 

oder „Pause” machen

Das gesamte Team der blau:pause
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dafür die geeigneten Infrastrukturen, 
um ehrenamtliche Arbeit zu unterstüt-
zen und fruchtbare Synergien zwischen 
Akteur*innen des sozial-ökologischen 
Wandels zu ermöglichen. 
Also, verehrte Interessierte: Ob Ver-
einsarbeit, individuelle Arbeit, Lohnar-
beit, Lernen, oder Studieren… Scheut 
euch nicht, herein zu kommen, zu 
schauen, einfach mal zu „luschern“, 
wie man in Flensburg sagt! – Jede*r 
darf kommen, die/der einen kostenlo-
sen (gerne darf man spenden) und gut 
ausgestatteten Platz zum Lernen oder 
Arbeiten benötigt. 
*Co-Working hat seinen Ursprung in den 
USA und bedeutet wörtlich übersetzt 
„nebeneinander arbeiten“ oder „zusam-
menarbeiten“. Menschen, die Co-Wor-
king betreiben, werden als Co-Workers 
bezeichnet und arbeiten in großen Bü-
ros mit anderen kreativen Menschen zu-
sammen. Diese Räume werden auch als 
Co-Working-Spaces bezeichnet.

Woher kommt der Name 
blau:pause?

Kurz in Erinnerung gerufen: Die Initia-
toren gründeten den gemeinnützigen 
Verein Transformationszentrum Flens-
burg e. V., doch eine solche Bezeich-
nung für den neuen Aufenthaltsort er-
schien allen zu sperrig. Bei erstmaliger 
Besichtigung der Räumlichkeiten mein-
te eine Beteiligte spontan: „Das sieht 
hier aber alles sehr blau aus!“ – bezogen 
auf den Teppichboden der einst als Büro 
genutzten Räumlichkeiten. Aus besag-
tem „blau“ wurde nach kurzem „Brain-
storming“ die besagte blau:pause, denn 
eine solche steht heute im übertrage-
nen Sinn für Schablone, Muster oder 
Vorbild.
Der Verein verzeichnet mittlerweile ei-
nen guten Zulauf, etwa 50 Mitglieder 
sind es heute bereits. Die Vereinsarbeit 
im Aufenthaltsort – in der blau:pause, 
wird aktuell von einem neunköpfigen 
weiblichen Team geleistet. Drei dieser 
Mitarbeiterinnen agieren dabei als so-
genannte Minijobber, deren Entlohnung 
ebenfalls gefördert wird.  

So soll es künftig 
funktionieren

„Das Team besteht aktuell noch über-
wiegend aus jungen Leuten“, so sagen 
unisono die drei Gesprächspartnerin-
nen. „Doch wir sind offen für Gäste und 
Nutzer*innen jeden Alters: Alle interes-
sierten Flensburger*innen sind herzlich 
willkommen und gern gesehene Gäste!“ 
Und Johanna ergänzt: „Wir hatten auch 
schon einige ältere Mitbürger hier zu 
Gast. Und diese waren sehr angetan von 
unseren Möglichkeiten, haben spontan 
zum Ausdruck gebracht: Wir kommen 
garantiert wieder!“ 
Wer noch mehr Informationen über die 
blau:pause, die Räumlichkeiten, das 
Team, bereits terminierte Veranstaltun-
gen und und und ... erhalten möchte, 
dem empfehlen wir unbedingt einen oder 
mehrere Blicke auf die sehr informative 
Homepage www.blaupause-flensburg.de.
Dort „werden Sie geholfen“, wie es einst 
in einer bekannten Werbung verspro-
chen wurde. 
Das Flensburg Journal ist sich jedenfalls 
sicher: Die „blau:pause“ Flensburg wird 
sich zu einem Erfolgsmodell entwickeln! 

 Mit Johanna, Sarah und Marie sprach 

 Peter Feuerschütz

 Fotos: blau:pause     

medicum im CITTI-PARK

Langberger Weg 4

24941 Flensburg

facebook.com/CITTIPARK.Flensburg

HNO-Praxis 
Sönke Asmuss & 
Dr. Chr. Rehkamp

Praxis
Dr. Johannes Aurich

Saknus

Orthopädische Praxis 
Dr. Christoph Garlepp

St. Michael
Apotheke

nordBLICK

Orthopädische 
Praxisgemeinschaft 
Dr. med Julius Schulz-Leupelt
& Raphael C. Bruhn

Gynaekologicum 
Flensburg

Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde 
und Allergologie

Ihr Experte für 
strahlende 
Zähne

Praxis für 
Physiotherapie 
und Massage

Facharzt für 
Orthopädie,
Unfallchirurgie 
und Rheumatologie

im 
CITTI-PARK

Augenheilkunde

Fachärzte für Orthopädie, 

Unfallchirurgie und Rheumatologie

Privatärztliche 
Schwerpunktpraxis für Frauen-
gesundheit, Kinderwunsch und 
Schwangerschaft

Tel.: 0461- 8 07 90 80 · www.hno-cittipark.de

Tel.: 0461- 4 15 15 · www.draurich.de

Tel.: 0461- 80 70 244 · www.physio-saknus.de

Tel.: 0461 - 1 35 05 · www.dr-garlepp.de

0461- 2 36 17 · www.schulz-leupelt.de

Tel.: 0461- 70 71 78 60 · www.frauenaerzte-cittipark.de

Tel.: 0461-9 40 28 700 · www.beautybox-flensburg.de

Tel.: 0461 - 1 68 22 68 · www.hoergeraete-pavel.de

Tel.: 0461- 99 57 78 60  · www.apotheke-st-michael.de

Tel.: 0461- 99 57 78 60  · www.nordblick.de

Tel.: 0461- 43 04 20 · www.mvz.sh

Tel.: 0461- 90 41 54 44 · www.gynaekologicum-flensburg.de

Frauenärzte im 
CITTI-PARK

Beauty Box

Pavel Hörgeräte

Prüner Gang

und Zweigpraxis
in Tarp

Der Ort für wahre 
Entspannung, 
Pflege und 
Wohlbefinden

Fachgeschäft für
Hörgeräteakustik

Medizinisches 
Versorgungszentrum

10 Ja
hre im

 CITTI-P
ARK

Sanitätshaus
Till Schiebler

Praxis
Dr. med. Maren Wölk

Orthopädie- und 
Rehatechnik
im CITTI-PARK

Privatärztliche Fach-
arztpraxis für Haut- 
und Geschlechts-
krankheiten

Tel.: 0461- 168 23 540 · www.sanitaetshaus-schiebler.de

Tel.: 0461- 52 05 1060
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AM BALL
mit dem SG WhatsApp Channel: 

Nachrichten, Ergebnisse, 

Hintergründe und viel mehr!

JETZT 

ABONNIEREN

und nichts mehr 

verpassen!
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mit dem SG WhatsApp Channel: 

Nachrichten, Ergebnisse, 

gründe und viel mehr!

JETZT 

ABONNIEREN

und nichts mehr 

verpassen!



Bäckerei Hansen Mürwik GmbH
Birkland 5, Wees seit 1924

… mit hauseigenem Natursauerteig
… ohne Konservierungsstoffe
… hergestellt in eigener handwerklicher Backstube
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BackCenter Wees, Birkland 5, 24999 Wees
BackCenter Weiche, Holzkrugweg 72, Flensburg

BackCenter Handewitt, Wiesharder Markt 11
BackCenter Harrislee, Süderstraße 79
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Gültig vom 02.05.2024 bis zum 31.05.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Becher KaffeeBecher Kaffee
+ 1 Stück Kuchen+ 1 Stück Kuchen
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Gültig vom 02.05.2024 bis zum 31.05.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!

Nur Nur 3,493,49 Euro Euro

NurNur  1,991,99 Euro Euro
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der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 02.05.2024 bis zum 31.05.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!

Flensburger Landbrot Flensburger Landbrot 
1000g1000g

NurNur  2,992,99 Euro Euro

Nur Nur 1,991,99 Euro Euro

3 Laugenstangen 3 Laugenstangen 

5 Mehrkornbrötchen5 Mehrkornbrötchen

3 Butterkuchen3 Butterkuchen

3 Laugenstangen3 Laugenstangen

3 Butterkuchen3 Butterkuchen

5 Dinkelbrötchen 5 Dinkelbrötchen 

rustikales Weizenrustikales Weizen
500g500g

Nur Nur 5,995,99 Euro Euro

MaikringelMaikringel
mit Marzipan und Puddingmit Marzipan und Pudding

NurNur  2,492,49 Euro Euro

Nur Nur 5,995,99 Euro Euro

MaikringelMaikringel
mit Marzipan und Puddingmit Marzipan und Pudding
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Neu bei Hansen:
Neu bei Hansen:
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Schlecht sitzen, gut hören: So etwa 

lautete das Motto des neuen Hö-

fe-Festivals. Das Publikum nahm 

auf Holzbänken und Klappstühlen 

Platz, die oft schief in den Kopf-

stein-gepflasterten Höfen aufge-

stellt wurden. Manche Besucher 

blieben einfach stehen und ver-

suchten, einen möglichst freien 

Blick auf die oft kleinen Bühnen zu 

erhaschen. Die Kombination aus 

der historischen, kleinteiligen Ar-

chitektur und der oft weltläufigen 

Kultur stellte sich sehr bald schon 

als einzigartiges Erfolgsrezept 

heraus. Dazu kamen immer das 

abendliche Geschrei der Möwen, 

die Kunstflüge der Schwalben und 

Mauersegler über den Höfen, je 

nach Standort auch das Läuten der 

Glocken oder das Scheppern der 

Bierkästen im Nachbarhof, wo eine 

Gaststätte residierte.

Und da die Höfe nun einmal nicht 

überdacht sind, spielte stets das 

Wetter eine entscheidende Rol-

le. Lange vor Internet und Wet-

ter-Apps musste Thomas Frahm 

sich aus anderen Quellen über das 

Wetter der jeweils nächsten Tage 

informieren. Das Ziel war dabei 

stets, am Mittag des Vortages zu 

entscheiden, ob die Veranstaltung 

draußen stattfinden könnte oder 

nicht. Für jeden einzelnen Hof gab 

es ein Ausweichquartier, das im 

Falle vorausgesagten Regens akti-

viert wurde. Im Schnitt, so schätzt 

Frahm, war dies zwei- bis drei-

mal pro Spielzeit der Fall. Im Jahr 

2023, das erste Jahr des neuen Ge-

schäftsführers Gunnar Astrup, war 

das Wetter so gut, dass keine einzi-

ge Veranstaltung nach drinnen ver-

legt werden musste. Das ist jedoch 

die Ausnahme.

Und was kann man bei der Hof-

kultur hören und sehen? Die ganz 

überwiegende Mehrzahl der Veran-

staltungen sind heute Konzerte mit 

dem Schwerpunkt auf akustische 

Musik der Genres Folk, Jazz, Latin, 

Klezmer, Singer/Songwriter und 

Weltmusik. Rockmusik ist bisher 

die Ausnahme. Immer wieder sind 

auch so genannte „local heroes“ 

dabei. Im letzten Jahr feierte die 

Jazzcoast Bigband einen riesigen 

Erfolg im Hof des Schifffahrts-

museums, ebenso wie im Jahr da-

vor die Flensburger Band „Spirit of 

Santana“.

Deren Perkussionist Ralph Schme-

deke hält einen einsamen Rekord. 

Mehr als ein Dutzend mal war er in 

verschiedenen Ensembles bei der 

Hofkultur vertreten. Auch der Gi-

tarrist Ulf Meyer war häufiger Gast 

der Hofkultur. Er spielt zusammen 

mit seinem Partner Lars Hansen 

am Bass bei der Präsentation des 

nagelneuen Buches „Die Altstadt 

als Bühne - 30  Jahre Flensburger 

Hofkultur“ am 8. Mai im Bürgersaal 

des Rathauses.

Herausgegeben von der Gesell-

schaft für Flensburger Stadt-

geschichte, hat der Journalist 

Joachim Pohl zusammen mit an-

deren Autoren die Geschichte der 

Flensburger Hofkultur von ver-

schiedenen Seiten beleuchtet und 

akribisch aufgeschrieben. In dem 

120-seitigen Werk finden sich nicht 

zuletzt sämtliche Konzerte und 

Veranstaltungen, mit Hof, Datum 

und Genre.

Zu den Highlights der Flensburger 

Hofkultur gehören die Auftritte 

der in Bayern beheimateten Grup-

pe Quadro Nuevo, die zu den promi-

nentesten Vertretern filigraner und 

hochvirtuoser Weltmusik gehören. 

Quadro Nuevo waren allein dreimal 

zu Gast bei der Flensburger Hofkul-

tur, zuletzt 2021. Prominenter Gast 

bei der Hofkultur in diesem Jahr ist 

 Die Flensburger Hofkultur findet in 

diesem Sommer zum 30. Mal statt. 

Was 1995 ganz klein und mit viel Im-

provisation begann, hat sich längst zu 

einem beliebten und gut besuchten 

Kulturfestival entwickelt. Im vergan-

genen Sommer besuchten erstmals 

über 5000 Menschen die Veranstaltun-

gen der Hofkultur. Wir blicken zurück 

auf die Entwicklung dieser besonderen 

Veranstaltungsreihe.

Mitte der Neunzigerjahre ruhte in 

Flensburg im Sommer das Kulturleben 

nahezu komplett. Alles war geschlos-

sen, nichts fand statt. Im Schulverwal-

tungs- und Kulturamt der Stadt Flens-

burg war seit einigen Jahren ein junger 

Mann namens Thomas Frahm tätig. Er 

hatte zuvor maßgeblich an der Etablie-

rung des Volksbads als soziokulturelles 

Zentrum mitgewirkt. Im Rathaus war er 

für die Förderung und Unterstützung 

der sogenannten freien Kulturszene 

zuständig.

Aus der Ratsversammlung erging die 

Bitte: „Mach doch mal eine sommerli-

che Kulturreihe!“ Kleiner Zusatz: „Es 

darf aber nichts kosten.“ Was tun? Zu-

fällig hatte der Förderverein Flensburg 

Regionalmarketing, in dem damals 

Thomas Liebelt einer der maßgebli-

chen Aktiven war, eine ähnliche Idee 

- und wollte diese auch finanziell mit 

anschieben. Thomas Frahm war zudem 

nicht entgangen, dass im Roten Hof an 

der Roten Straße eine kleine, kulturel-

le Pflanze zu sprießen begonnen hatte. 

Horst Dietrich, Gründer und Leiter der 

Fabrik in Hamburg-Altona, wollte hier 

im frisch sanierten Gasthaus Roter 

Hof einen kleinen Ableger etablieren. 

Schnell fand man zusammen und be-

schloss, vor allem im Roten Hof, aber 

auch in einigen anderen Höfen ein 

kleines sommerliches Festival auf den 

Weg zu bringen. Das war die Geburt der 

Flensburger Hofkultur. Am Anfang war 

der Rote Hof noch der Veranstalter.

Das änderte sich bald, nämlich schon im 

nächsten Jahr. Ab 1996 war der Verein 

Flensburger Hofkultur e.V. Veranstalter 

des Festivals, die Organisation und die 

Durchführung geschah jedoch aus dem 

Kulturbüro heraus, vor allem durch 

Thomas Frahm. Er wurde unterstützt 

von Mitarbeitern des Kulturbüros und 

von Praktikanten, meistens Frauen. 

Eine davon war die junge englische 

Studentin Vicky aus Leeds in England, 

die schon bald zu einer ehrenamtlichen 

Helferin wurde. Seit zehn Jahren ist sie 

die erste Vorsitzende des Vereins.

Doch was war die Idee der Flensburger 

Hofkultur? Für Thomas Frahm war klar, 

dass Flensburg zwei Besonderheiten 

hat. Zum einen den Hafen, der in der 

Mitte der Stadt liegt. Zum anderen je-

doch die ganz besondere Stadtstruktur 

mit den Höfen von der zentralen Achse 

Rote Straße, Holm, Große Straße und 

Norderstraße hinunter zum Hafen be-

ziehungsweise hinauf zum westlichen 

Fördehang. In diesen Höfen wollte 

Frahm Kultur stattfinden lassen. Hier 

sollten Konzerte, Lesungen, Kurzfilme 

und Kabarett-Vorstellungen stattfin-

den. Diese Idee hat bis in die Gegen-

wart getragen und die Flensburger Hof-

kultur zu einer überaus erfolgreichen 

und etablierten Veranstaltungsreihe 

gemacht.

Kroglücke 1 · 24975 Hürup OT Tastrup · Telefon: 0461 40 26 14 28

Ö�nungszeiten
Mo., Do. - So.: 11.30 - 14.00, 17.30 - 21.30 Uhr, Di. und Mi.: geschlossen

Restaurantbetrieb im Innen- und Außenbereich, 
Saalbetrieb bis 150 Gäste, regionale Küche.

Thomas Frahm und Vick Richter

Gunnar Astrup (links)

Ralph Schmedeke
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die Band „Keimzeit“, die bundesweit 

eine große Fangemeinde hat.

Seit vielen Jahren schon beginnt die 

Hofkultur stets mit zwei Konzerten im 

Hof des Schifffahrtsmuseums, der der 

am meisten bespielte Hof des Sommer-

festivals ist. In diesem Jahr allerdings 

startet das Festival aus Termingründen 

mit zwei Konzerten im Hof des Alten 

Güterbahnhofs. Auch der Hof der Phä-

nomenta, der Pastoratshof von Sankt 

Nikolai und der Hof der Dänischen Zen-

tralbibliothek sind immer wieder bei 

der Hofkultur vertreten.

Doch immer wieder kommen auch neue, 

oft noch unbekannte Höfe dazu. So 

findet in diesem Jahr ein Konzert im 

Hof von Möbel Reimann an der Norder-

straße statt. Vor zwei Jahren war zum 

ersten Mal der Hof von Tonart in der 

Schlossstraße dabei. Und vielleicht 

gibt es schon im nächsten Jahr ein Wie-

derhören und -sehen im Brasseriehof 

an der Großen Straße.

Gab es 1995 im ersten Jahr nur eine 

gute Handvoll Veranstaltungen, war 

nach wenigen Jahren das Dutzend voll. 

Nur wenig später pendelte man sich auf 

15 Veranstaltungen pro Spielzeit ein. 

Im vergangenen Jahr waren es sogar 

19, darunter auch der Kurzfilm-Abend 

in Zusammenarbeit mit den Flensbur-

ger Kurzfilmtagen.

Bis zur Corona-Pandemie war die Kin-

derhofkultur ein Bestandteil des Ge-

samtprogramms. Sie fand während, 

aber manchmal auch erst nach den 

eigentlichen Festivaltagen statt. Or-

ganisiert wurde sie vom Kinder- und 

Jugendbüro der Stadt, meistens fand 

sie im Marienkirchhof statt. Geboten 

wurde meist eine Mischung aus Thea-

ter, Clownerie, Musik, Artistik und Mit-

mach-Angeboten.

In den ersten Jahren gehörten häu-

figer experimentelle Projekte zum 

Programm der Hofkultur. Beispiele 

hierfür waren das Akustik-Projekt 

„Tonspuren“ von Stefanie Zich (heu-

te Stefanie Oeding), die innovativen 

Stücke der Theaterwerkstatt Pilken-

tafel und Open-Air-Filmvorführungen 

mit Stummfilmen, die von Live-Musik 

begleitet wurden. Das experimen-

telle Element gipfelte 1997 in ei-

nem groß angelegten, mehrtägigen,  

Genre-übergreifenden Kulturprojekt 

in der früheren Roten Laterne an der 

Schiffbrücke. Die heute kaum noch vor-

stellbare Veranstaltung lockte die Be-

sucher in den Hinterhof des einst ver-

ruchten Nachtlokals, das aber schon 

Mitte der 90er Jahre leer stand und 

dessen Verfall kaum noch aufzuhalten 

schien. Hier hatten sich auf Einladung 

von Uwe Kutzner, dem Gründer und 

damaligen Eigentümer der Museums-

werft, einige junge Künstler eingenis-

tet, angeführt von dem jungen Bild-

hauer Johannes Caspersen.

Und 2021 stand die Hofkultur tatsäch-

lich kurz vor dem Aus. Zur Corona-Pan-

demie kamen der Ruhestand von Tho-

mas Frahm und Personal-Engpässe im 

Kulturbüro, nachdem deren Leiter Tor-

ge Korff ins Gesundheitsamt versetzt 

worden war. Das Kulturbüro sah sich 

nicht mehr in der Lage, die Hofkultur 

zu organisieren und legte sie in die 

Hände des Vereins. So wurde 2021 eh-

renamtlich eine Kurzausgabe organi-

siert. Der Verein warb und kämpfte im 

Rathaus und in den Gremien um einen 

Zuschuss, damit eine halbe Stelle für 

eine Geschäftsführung geschaffen wer-

den konnte. Dies gelang zum Jahres-

wechsel 2021/2022. Die Hofkultur war 

gerettet, Gunnar Astrup übernahm. Im 

Jahr 2023 erhielt die Hofkultur nach 

einem Kooperationsprojekt mit der 

Hochschule Flensburg ein völlig neues 

Design, das in allen Darstellungsfor-

men Anwendung findet. 

      

Onsdag 12. juni 2024 kl. 19.00

A. P. Møller Skolen, Slesvig

Tak til Sydslesvigsk Forening e.V.  

og A. P. Møller Skolen

200·Bruckner·Träume 

Bruckner ·  Brahms ·  Wagner 

Solo-Violine: David Moosmann

Violoncello: Theresa Laun

 

3.5.2024, 19.30 h 
Neubauer Bushalle

Christian Gayed: Leitung  

norddeutsche sinfonietta
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Die Leserinnen und Leser des Flensburg Journals und alle 
Handballfans dieser Region haben wieder die Möglichkeit 
– wie in den vergangenen Jahren –  ihren Handballer des 
Jahres 2024 der SG-Flensburg-Handewitt zu wählen.
 
Auf dieser Panorama-Seite sehen Sie alle Spieler abgebil-
det, gekennzeichnet mit ihrer jeweiligen Trikotnummer.

Wie bei allen großen Wettkämpfen haben Sie die 
Möglichkeit, folgende Plätze zu vergeben:

Platz 1 (20 Punkte)
Platz 2 (10 Punkte)
Platz 3 (5 Punkte)
 
Der Spieler mit der höchsten Punktzahl wird dann als 
SG-Handballer des Jahres 2024 am Saisonende – im 
letzten Punktspiel - mit einem entsprechenden Pokal 
ausgezeichnet.

Doch auch Sie können mit Ihrer Teilnahme gewinnen.                                            
Unter allen Einsendern verlosen wir eine Vielzahl an 
interessanten Preisen, wie zu Beispiel:

• Restaurant-Gutscheine 
• Flensboat-Gutscheine
• Gutscheine für die Fördeland Therme
• Eintrittskarten für die Hofkultur
• Tank-Gutscheine
• Wellness-Gutscheine 
• Eintrittskarten zu verschiedenen Musik-Events
• Bücher und Bildbände
 und viele Dinge mehr … lassen Sie sich überraschen!                                                                

Wählen und gewinnen Sie – es lohnt sich auf alle Fälle!

Platz 1 (20 Punkte)
Spieler mit der Nr.:   Name:  

Platz 2 (10 Punkte)
Spieler mit der Nr.:   Name:  

Platz 3 (5 Punkte)
Spieler mit der Nr.:   Name:  

Vorname:  

Name:  

Straße:  

PLZ / Wohnort:  

Telefon:  

Ihren vollständig ausgefüllten Stimmzettel senden Sie bitte an:

Art ∙ Books & Magazines
Flensburg Journal
Stichwort „SG-Handballer des Jahres 2024“
Sünderup 46 · 24943 Flensburg

Einsendeschluss ist der 18. Mai 2024!

Stimmzettel für die Wahl 
des SG Handballers des Jahres 2024

Das präsentiert:

Wählen Sie Ihren 

SG Handballer des 

Jahres 2024

FLENSBURG JOURNAL • 05/2024
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Im Keller lagern etliche Schals und Tri-
kots der letzten Jahrzehnte. Und wenn 
Stefan Nissen eine Kiste die Treppe 
hochträgt, kann man sich sicher sein, 
dass er einige höchstinteressante Ex-
ponate anschleppt, die die nächsten 
Stunden für Gesprächssto� sorgen wer-
den – sofern das Herz für die SG Flens-
burg-Handewitt schlägt. Ein solches hat 
der 61-Jährige Flensburger, den man in 
der „Hölle Nord“ eigentlich nur als 
„Sherlock“ kennt. Er verfolgt seit fünf 
Dekaden das hiesige Handball-Gesche-
hen, geht mit „seiner“ SG durch Dick 
und Dünn und kann bei den Spielen aus 
einem riesigen Repertoire aussuchen. 
Als der Fan-Club „Hölle Nord“ vor eini-
gen Wochen für die Hamburg-Tour ein 
Retro-Motto ausgerufen hatte, dachte 
er zunächst daran, mal wieder seine alte 
Kutte anzuziehen. Dann entschied er 
sich für das Trikot, das Jan Fegter in der 
Saison 1995/96 getragen hatte. Stefan 
Nissen war schon als Junge sportbegeis-
tert. Zunächst gab der Fußball den Ton 
an. Flensburg 08 war in den 70er Jahren 

zwei Mal Landesmeister und lockte bis 
zu 9000 Zuschauer ins Stadion. 1974, vor 
50 Jahren, sah er als Elfjähriger das ers-
te Handball-Spiel seines Lebens: Regio-
nalliga, TSB Flensburg. Er ist sich nicht 
mehr ganz sicher, wer der Gegner war. 
Aber vor den Augen zwirbelt TSB-Le-
gende Hans-Joachim Krüger dem TV 
Grambke noch immer die Bälle ins Netz. 
Und auch die Begleitperson – war es 
ein Freund oder doch der Vater? – ist im 
Laufe der Zeit verschwommen. Die Route 
von der Marienallee über die Goerdeler-
straße und die Westerallee in die Molt-
kestraße zur Idraetshalle hat sich aber 
festgebrannt. Die dänische Minderheit 
verfügte über die einzige Halle in der 
Fördestadt, die mehr als 1000 Zuschauer 
fasste. Und als Jugendlicher stand man 
ganz hinten an der Wand – hinter der 
letzten Sitzplatzreihe.

Auf dem Weg zur „Super-SG“

Die Wege wurden bald etwas weiter. 
Der TSB spielte in der KGS Adelby – 

HANDBALL AKTUELL

Stefan Nissen – 
50 Jahre SG-Fan

Griechisches Spezialitäten-Restaurant

Seit über 30 Jahren die Adresse für gepflegte, griechische Spezialitäten,
in neu gestalteten Räumlichkeiten, in angenehmer Atmosphäre . . .
Ideal auch für Familienfeste, Betriebs- und Weihnachtsfeiern.

Angelburger Straße 73 - 24937 Flensburg

Öffnungszeiten:
Täglich von 17.30 bis 23.00 Uhr - kein Ruhetag!
Telefon: 04 61 - 2 88 49  – Alle Gerichte auch außer Haus.

Montag Ruhetag!

45

Stefan Nissen

Ein besonderer Ball

Erinnerung an einen Derby-Sieg

Retro-Modus: Trikot von 1996, Hallenheft von 1977, Spielplan von 1988

Eintrittskarten aus ganz Europa
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und erlebte 1979/80 ein einjähriges 
Bundesliga-Intermezzo. „Sherlock“ 
Nissen kann die Namen der damaligen 
Aufstiegshelden noch immer herun-
terbeten. Aus jener Zeit kramt er ei-
nen „Torwurf“, das kleine Hallenheft, 
hervor. Es stammt von einem Derby: 
TSB gegen SG Weiche-Handewitt. Mit 
Kugelschreiber notierte der Teenager 
das Ergebnis: 16:12. „Damals war ich 
für den TSB, und habe gegen die SG 
geschrien“, verrät er. Als dann aber die 
Handballer vom Dorf die Flensburger 
überflügelten und 1984 erstklassig 
wurden, war „Sherlock“ Nissen neu-
gierig und besuchte die Spiele in der 
Handewitter Wikinghalle. Er hat noch 
ein kleines Prospekt mit dem Spielplan 
von 1988/89. Die Saison seiner ersten 
SG-Dauerkarte. Begeistert war er, als 
1990 die „Super-SG“ entstand und es 
TSB Flensburg und Handewitter SV ge-
meinsam versuchten.
Eine neue Rivalität entflammte. „Sher-
lock“ Nissen zeigt ein Kieler Hallen-
heft von 1989 und einen Leserbrief, 
in dem er sich an einem Klub aus der 
„verbotenen Stadt“ abarbeitete. Zeit-
weise entwickelte er ein Ostseehal-

len-Trauma. „Ich bin da seit den 80er 
Jahren 18 Mal hingefahren – und das 
Beste war ein 18:18“, erzählt die treue 
SG-Seele. „Aber dann kam 2003.“ 
Die SG siegte in der Höhle des Löwen 
tatsächlich mit 31:29. Stefan Nissen 
hatte ein Zeitungsfoto aufgehoben, 
das ihn und einen anderen Fan zeigt, 
wie sie auf Knien dem Spielfeld huldi-
gen. Und nur einige Monate später der 
zweite Streich in Kiel. Stefan Nissen 
hatte damals eine Tapetenrolle mit 
einem Spruch verziert: „Euer Albtraum 
kommt wieder, wir sind wieder da!“ Auf 
dem Tisch steht ein kleiner Pokal, den 
einzigen in einer illustren Sammlung. 
Den gab es einst für einen neunten 
Platz bei einem Fan-Turnier in Lemgo. 
„Im entscheidenden Spiel haben wir 
die THW-Fans geschlagen – mit 8:7 
im Siebenmeterwerfen“, schmunzelt 
„Sherlock“ Nissen.

Seit 1990 viele 
Auswärtsfahrten

Er ö�net einen durchsichtigen Um-
schlag. In ihm stecken etliche Ti-
ckets von Auswärtsspielen in grauer 

Home & Business IT
Service  •  Verkauf  •  Beratung  •  Seminare 

      0461 – 520 50 81
www.FJORDsoft.de

Mürwiker Str. 161
24944 Flensburg

Ab 15,- € Bestellwert 

liefern wir im Stadtgebiet Flensburg frei Haus; 

ab 20,- € Bestellwert, zzgl. 1,- € Lieferkosten 

liefern wir nach Weiche, Jarplund-Weding und Tastrup; 

nach Harrislee, Wees, Maasbüll und 

Wassersleben auf Anfrage. 

Dienstags gibt‘s ein Spezial 

für die Weinliebhaber unter Ihnen.

Alle Weine pro Glas 4,20 € und

pro Karaffe a 0,5 Liter 9,50 € (außer an Feiertagen)

Sparfüchse aufgepasst! 

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag  

zwischen 12.00 bis 15.00 Uhr gilt es: 

Kleine Pizzen, Nr. 11- 30 aus unserer Karte 8,50 €
große Pizzen, Nr. 11- 30 aus unserer Karte 10,50 € 

Alle Salate, Nudelgerichte und Aufläufe aus unserem 

Sortiment (außer Nr. 70 und Nr. 73) für nur 10,50 € 
- nur zum Abholen oder Verzehr im Restaurant -

(außer an Feiertagen)

Montags ab 17.00 Uhr ist unser PIZZATAG, d. h.

große Pizzen ab 8,90 € und kleine Pizzen ab 6,90 €
für Selbstabholer und Verzehr im Restaurant

(außer an Feiertagen)

Öffnungszeiten:
Mo.- Do. 17.00 - 23.00 Uhr
Fr. + Sa. 12.00 - 24.00 Uhr
So. 12.00 - 23.00 Uhr 

Lieferservice:
Mo.- Do. 17.00 - 22.00 Uhr
Fr. / Sa. / So. 12.00 - 22.00 Uhr

Stefan präsentiert seine alte Fan-Kutte
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Vorzeit. Demnach war er erstmals 
am 28. April 1990 im Fan-Bus in 
die Fremde gereist. Das Ziel: die 
Düsseldorfer Sporthalle in der 
Graf-Recke-Straße. „Nur zwei Wo-
chen später war ich ja erneut los“, 
staunt Stefan Nissen selbst, als er 
eine Eintrittskarte vom VfL Fre-
denbeck sichtet.
Damals träumte der gelernte Ein-
zelhandelskaufmann davon, im 
Radio über die SG-Spiele zu be-
richten – so wie es in jener Zeit 
RSH-Moderator Carsten Köthe 
pflegte. „Deinen Job mache ich, 
wenn du aufhörst“, scherzte Ste-
fan Nissen bisweilen. Heute er-
zählt er mit einem Lächeln: „Wir 
verstanden uns gut und sahen 
auch fast so aus wie Brüder.“ Dann 
hatte der Radio-Reporter in Theo 
Lenz aber einen anderen Nachfol-
ger. Dessen Worte vom 22. April 
1992 zu später Stunde hat Ste-
fan Nissen noch immer im Ohr: 
„Das langt dicke!“ Die SG war in 
die Bundesliga aufgestiegen. Die 
Fan-Szene organisierte sich stär-
ker. „Sherlock“ Nissen gehörte zu 
den ersten „Wikingern“ und saß 
ein paar Jahre später in der „Han-
sen ś Brauerei“ am Nordermarkt, 
als sich die Vereinigung „Hölle 
Nord“ zusammenfand. „Wir waren 
sieben oder acht Leute“, erzählt 
er und zaubert einen Brief vom 
Gründungsvorsitzenden Detlef 
Drescher hervor.

Von Spanien bis Slowenien

In einer anderen durchsichtigen 
Tüte hat der Handball-Enthusiast 
internationale Eintrittskarten 
aufbewahrt. Er war im spanischen 
Granollers, im französischen Dün-
kirchen oder im slowenischen Cel-
je – stets mit dem Bus. Lediglich 
nach Barcelona wählte Stefan 
Nissen 2007 ein anderes Ver-
kehrsmittel. „Da bin ich das ein-
zige Mal geflogen“, verrät er. „In 
Palau Blaugrana haben wir dann 
die gesamten 60 Minuten gesun-
gen.“ Vor ihm liegt eine größere 
Zeitungsverö�entlichung vom 
31:21-Kantersieg im Hinspiel – in-
klusive einem Foto von ihm. Keine 
Frage: „Sherlock“ Nissen ist beim 
Anpeitschen, Singen, Zittern und 
Jubeln fotogen.

Und er ist findig, wenn es darum 
geht, besondere Utensilien ab-
zustauben. Von der Meisterschaft 
2004 hat er tatsächlich das Shirt 
von Trainer Kent-Harry Andersson. 
Und das Trikot von Glenn Solberg 
aus der Serie 2005/6 erforderte 
eine lange Vorbereitung. „Er hatte 
es mir schon Monate vorher – bei 
einer Tour nach Paris – verspro-
chen“, plaudert der Edel-Fan, der 
über einen guten Draht zu den 
Handball-Stars verfügt. Ein ande-
res Souvenir hängt an der Stuhl-
lehne. Ein Trikot mit der Nummer 
sieben und dem Namenszug von 
Anders Eggert. „Unser zukünftiger 
Co-Trainer“, grinst er.

Ein kleines Köln-Trauma

Etwas verlegen blickt „Sherlock“ 
Nissen allerdings auf einen Ball, 
den er 2014 bei einer Tombola ge-
wonnen hatte und den er sich von 
allen Spielern signieren ließ. Als 
Erinnerung an den großen Triumph 
von Köln in der Champions League. 
Er selbst war allerdings nicht vor 
Ort gewesen. Stefan Nissen hatte 
damals keinen Pfi�erling auf die 
SG gesetzt und verpasste eine Ti-
telsause. „Das soll mir nicht noch 
einmal passieren“, hat er sich fest 
versprochen.
Mitte April war er beim Final Four 
in Köln. Freitagmorgen los, Sams-
tagabend das Halbfinale, in der 
Nacht zu Montag zurück – ein kna-
ckiges Programm. Und kostspielig 
war es. Für Bus-Transfer, Ticket im 
Oberrang und zwei Übernachtun-
gen musste der Fan 420 Euro be-
rappen. Ohne Bierchen oder etwas 
zum Essen. „Viele, die sonst immer 
mit waren, fahren nicht mehr, 
weil es ihnen zu teuer geworden 
ist“, hat Stefan Nissen beobach-
tet. Ernüchternd das sportliche 
Abschneiden, das gewiss nicht zu 
den Höhepunkten in 50 Jahren 
Fan-Dasein zählt. „Ich habe schon 
viele kommen und gehen sehen“, 
sagt er. Damit meint er nicht nur 
Spieler und Trainer, sondern auch 
Fans, die irgendwann andere Inte-
ressen und Vorlieben entdeckten. 
Stefan „Sherlock“ Nissen ist im-
mer noch dabei.

 Text und Fotos: Jan Kirschner    

HANDBALL AKTUELL

Öffnungszeiten
ab 29.03.2024:

Freitag bis Sonntag

14-17 Uhr

Kein Außer-Haus-Verkauf. Keine Reservierungen möglich. Hunde nur im Außenbereich.

Neu:

Kartenzahlung

Zusätzlich am:

Ostermontag &

Pfingsten

WEES

Geschlossenheck 1 · 24999 Wees · Tel: 0151-16 25 65 38 · www.Blumenhof-Wees.de

Mo - Fr: 9 -18 Uhr  ·  Sa: 9 -14 Uhr  ·  auch So: 11 - 16 Uhr (1.4. - 30.6. und 1.11. - 24.12.)

„Schatzkiste“ aus dem Keller
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Der neue

Passat

Autozentrum Nord GmbH

Liebigstraße 10, 24941 Flensburg. 

Tel. +49 461 - 90205599, vw-flensburg.de

Business-Klasse neu erleben

Der neue Passat, den es künftig nur als Variant geben wird, bietet jetzt noch mehr Platz: Mit 50 Millimeter mehr Radstand, bis zu 
1.920 Litern Kofferraumvolumen1 und noch mehr Beinfreiheit im Fond ist er ein beliebter Begleiter für jeden Tag – egal ob die Fahrt 
zum Geschäftsessen, zum Fußballtraining mit den Kids oder in den Familienurlaub geht. Sein Design: eindeutig Passat, typisch 
Volkswagen – und doch aus jeder Perspektive neu. Im intuitiv bedienbaren Cockpit genießen Sie noch mehr Fahrkomfort mit einer 
Vielzahl moderner Assistenzsysteme und der nächsten Infotainment-Generation. Vereinbaren Sie gleich eine Probefahrt.

Passat Business 1.5 eTSI 0PF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG 

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,4; C02-Emissionen kombiniert in g/km: 123; C02-Klasse: D. Für das Fahrzeug liegen nur 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.2 
Ausstattung: Navigationssystem; LED-Scheinwerfer; 16“-LM-Felgen; Rückfahrkamera; Digital Cockpit Pro; aut. Distanzregelung 
„ACC“, App-Connect Wireless, „ergoActive“ Sitze vorn, Spurwechselassistent „SideAssist“, u.v.m.

Ihr Volkswagen Partner

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Dienstleistung „Wartung+Inspektion“.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.03.2024. Stand 
02/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Gepäckraumvolumen abhängig von der gewählten Fahrzeugausstattung. 2 Angaben zu Ver brauch 
und C02-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 
3 Zzgl. Auslieferungs- und Zulassungskosten in Höhe von 1.190,- EUR. Alle Werte inkl. 19% MwSt.. Bonität vorausgesetzt. 

Leasing-Sonderzahlung: 990,00 € Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate 48 mtl. Leasingraten à 399,00 €3
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Elektroinstallation • Glasfaser • Multimedia • PV-Anlagen
                EDV Netzwerke • Kundendienst • KNX

Tel. 04 61 / 3 60 99 · www.elektro-goertz-fl.de

• Maurerarbeiten

• Betonsanierung

• Reparaturarbeiten

PDI Bauunternehmen GmbH · Werkstr. 2b · 24955 Harrislee · Tel.: 0461-50 08 94 -20

Fax 0461-50 08 94 -10  ·  info@pdi-bauunternehmen.de  ·  www.pdi-bauunternehmen.de

• Fliesenarbeiten

• Abbrucharbeiten

• Asbestarbeiten

Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für die Zukunft!

Malerfachbetrieb
Inh. Sebastian Johannsen, Malermeister

Ulehoi 12 | 24960 Munkbrarup
Mobil: 0160 55 13 448

info@malermeister-johannsen.de | www.malermeister-johannsen.de

Reifendienst Boysen GmbH

Kielseng 3 · 24937 Flensburg Flurstraße 7 · 24983 Handewitt

Tel: 0461- 2 86 85 Tel: 04608 - 8 83 39 50

Fax: 0461-2 86 03    www.reifen-boysen.de  Fax: 04608 - 8 83 39 59

          Wir wünschen Dir alles Gute
                          zum 15-jährigen Bestehen!

NEU

Herzlichen Glückwunsch!

Malerfirma 
Thorsten Mai

Thorsten Mai – 
ein selbständiger „Flensburger Jung“
feiert 15. Firmenjubiläum!
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T horsten Mai ist ein Kind des Nor-

dens – irgendwie ein typischer 

Flensburger: groß, blond, spontan, 

zupackend, und ... durch und durch 

„Fußballer“. Der gelernte Maler ist 

in diesen Tagen seit immerhin genau 

15 Jahren selbständig und der Kopf 

und Namensgeber einer einheimi-

schen Malerfirma. Der Nachname ist 

gewissermaßen „Programm“, denn 

im Wonnemonat Mai hat der gleich-

namige Herr Mai auch damals seine 

Gewerbeanmeldung eingereicht, ge-

nau am 15. Mai im Jahre 2009. 

Thorstens Werdegang

Sein Elternhaus stand in Mürwik, im 

Mistelhof, 1968 erblickte er in Flens-

burg das Licht der Welt. Er erlebte 

eine typische Flensburger Kindheit, 

ging in die Osbekschule im Kloster-

holzweg. In praktisch jeder freien 

Minute spielte der Junge mit zahl-

reichen Freunden Fußball. Seine 

Schulkarriere beendete er erfolg-

reich mit dem Hauptschulabschluss, 

sein Berufswunsch war auch schon 

geklärt. Er schloss eine Ausbildung – 

damals sagte man noch „Lehre“, zum 

Malergesellen ab. „Bei Malerfirma 

Wolfgang Hansen habe ich das Maler-

handwerk von der Pike auf gelernt“, 

denkt Thorsten Mai gern an jene Zeit 

zurück. Nun füllten der Beruf des 

Malers und das Fußballspielen einen 

großen Teil seines Lebens aus. 

„Ich war als Fußballer von Beginn an 

ein eingefleischter 08er“, gesteht 

Thorsten seine Vereinstreue zum 

Flensburger Traditionsklub Flensburg 

08 ein. „Als Spieler habe ich es von 

1989 bis 1991 sogar in die Ligamann-

schaft geschafft. Unter dem damali-

gen Trainer Hanni Schlott habe ich 

schöne Zeiten mit 08 auf dem grünen 

Rasen erlebt. Ab August 1991 habe 

ich dann 10 Jahre erfolgreich beim 

TSV Großsolt-Freienwill gespielt, da-

nach ging es zum VfL Husby.“

Beruflich war Thorsten Mai von 1991 

bis 2005 selbstständig als Hausmeis-

ter tätig, arbeitete anschließend in 

seinem erlernten Beruf von 2005 bis 

2008 als angestellter Maler in hie-

sigen Fachbetrieben. Der Gedanke, 

sich eines Tages als Maler selbststän-

dig zu machen, trieb ihn schon ge-

raume Zeit um. Irgendwann in 2009 

fasste er dann den entsprechenden 

Beschluss.

Firmengründung und Schritt 
in die Selbstständigkeit

Am 15. Mai 2009 war es schließlich 

soweit: Thorsten Mai vollzog die Ge-

werbeanmeldung. In den Folgewo-

chen regelte er den erforderlichen 

Schriftverkehr, übernahm mit einem 

weiteren Mitarbeiter erste Aufträge. 

Am 1. August 2009 eröffnete er sein 

Geschäft, nahe der Ziegeleistraße in 

Kielseng, im ehemaligen U-Boot-Bun-

ker aus dem 2. Weltkrieg. „Gerade ein-

mal 30 qm standen mir dort zur Verfü-

gung, mit inzwischen 2  Mitarbeitern 

und einem Firmenfahrzeug, einem 

Golf B, starteten wir ins Abenteuer der 

Selbstständigkeit.“

Doch schon ein knappes Jahr später, 

am 1. Juli 2010, zog der Betrieb um 

in größere Räumlichkeiten. „Unser 

neues Firmendomizil lag in der Neu-

stadt: In der Gartenstraße 8 in einem 

Hinterhof hatten wir Räumlichkeiten 

gefunden, insgesamt 90 qm standen 

jetzt zur Verfügung. Wir waren mitt-

lerweile zu fünft, ich als der Chef und 

vier weitere Mitarbeiter. Zudem stan-

den uns jetzt schon zwei Firmenwa-

gen zur Verfügung, ein Fiat war noch 

dazugekommen“, beschreibt Thors-

ten die erfreuliche Firmenentwick-

lung. Dank seiner guten und vielfälti-

gen Kontakte in der Region florierte 

das Geschäft, es kamen genügend 

Aufträge ins Haus, die Arbeitsplätze 

waren gesichert.

Firmendomizile in Harrislee

Das 5jährige Bestehen der Malerfir-

ma Thorsten Mai konnte vom Chef mit 

seiner Belegschaft und zahlreichen 

Kunden bereits im benachbarten Har-

rislee gefeiert werden. Zum 1. Januar 

2013 zog die Firma erneut um, die 

neue Firmenanschrift lautete Niehu-

user Straße 19c, in 24955 Harrislee. 

Mittlerweile waren Thorsten Mai und 

sein Betrieb in der Region gut etab-

liert. „Die Zahl der Mitarbeiter belief 

sich inzwischen auf 6 Malergesel-

len, wir hatten eine Betriebsgröße 

Elektroinstallation • Glasfaser • Multimedia • PV-Anlagen
                EDV Netzwerke • Kundendienst • KNX

 

Heideland-Süd 12 · 24976 Handewitt /OT Weding

Tel. 04 61 / 3 60 99 · www.elektro-goertz-fl.de

HHeerrzzlliicchheenn  GGllüücckkwwuunnsscchh!! 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  eeiinnee  eerrffoollggrreeiicchhee  ZZuukkuunnfftt!!

www.kuechen-haufschild.de

Küchenwerkstatt Martin Haufschild

Westerallee 151 · 24941 Flensburg

Tel. 0461- 14 66 18 40 · Fax. 0461- 14 66 18 39

Malerfirma 
Thorsten Mai

Werkstraße 2 · 24955 Harrislee

Tel. Büro: 0461- 97 89 53 64 · mobil: 0151-12 71 61 88

Mail: thorsten-mai@outlook.de

Fax: 0461- 97 89 53 66

Der Fuhrpark umfasst mittlerweile 8 Fahrzeuge



48 FLENSBURG JOURNAL • 05/2024

im neuen Zuhause von immerhin 

150 qm, auf dem Betriebshof fanden 

jetzt unsere 5 Firmenfahrzeuge – un-

ser gesamter damaliger Fuhrpark – 

der Marke Fiat sowie zwei  Anhänger 

genügend Stellplätze vor.“

Ein etablierter 
Handwerksbetrieb

Es ging kontinuierlich mit dem Be-

trieb bergauf, die Arbeitsabläufe 

hatten sich längst eingespielt. So 

war und ist auch heute der gesam-

te Arbeitsbereich im Büro und im 

angrenzenden Lager sogenannte 

„Chefsache“. „Für den Lagerbereich 

brauchst Du jemanden, der über 

Detailwissen verfügt, zudem beste 

Kontakte zu Lieferanten und zum 

Großhandel hat. Wer, wenn nicht der 

Kopf der Firma, wäre dafür besser 

geeignet?“, weiß Thorsten Mai. „Und 

die Büroarbeit …. Die wurde mit 

den Jahren immer umfangreicher, 

intensiver, zeitaufwändiger. So bin 

ich mittlerweile längst zum „Innen-

dienstler“ und „Schreibtischtäter“ 

geworden“, bilanziert der Chef seine 

Aufgaben im Betrieb. 

Die Angebotspalette des Betriebs 

umfasst seit Jahren eine große 

Spannbreite. „Wir bearbeiten fach-

gerecht denkmalgeschützte Fassa-

den, sind für diverse Hausverwal-

tungen in Flensburg und Umgebung 

regelmäßig im Einsatz, haben schon 

in gemeinsamen Unternehmungen 

komplette Hochhausfassaden ge-

strichen, arbeiten eng mit anderen 

Gewerken zusammen. So haben wir 

in Zusammenarbeit mit der Firma 

Knutzen aus Hürup großflächig Bo-

denbeläge verlegt. Sogar auf der 

Nordseeinsel Föhr sind Stammkun-

den von uns zuhause. Vor gerau-

mer Zeit haben wir dem Clubheim 

des SC  Weiche Flensburg 08 in der 

Bredstedter Straße einen komplet-

ten neuen Innenanstrich verpasst“, 

beschreibt Thorsten Mai die Vielfalt 

der Möglichkeiten seines Betriebes. 

„Doch wir arbeiten natürlich auch 

gern für Privatkunden! Die wissen 

unsere Tätigkeit auch zu schätzen. 

Häufig bekommen wir zu hören, dass 

man nach getaner Arbeit doch die 

Handschrift der Fachleute erkennen 

kann.“ Vor gut anderthalb Jahren ist 

die Firma innerhalb von Harrislee 

umgezogen, ist jetzt im Industrie-

gebiet in der Werkstraße 2 beheima-

tet. „Wir haben dort eine Betriebs-

fläche von 200 qm zur Verfügung, 

8  Mitarbeiter sind im Fachbereich 

tätig, 8  Firmenfahrzeuge von Fiat 

bilden den Fuhrpark, sowie zwei An-

hänger. Man kann mit Fug und Recht 

sagen: Die Firma Thorsten Mai Ma-

lerarbeiten ist bestens aufgestellt!“

Der private Thorsten Mai 

„Der Fußball spielt immer noch eine 

wichtige Rolle in meinem Leben“, 

weiß der 56jährige. „Meine Leiden-

schaft ist immer noch der HSV, leider 

komme ich zu selten dazu, mir die 

Mannschaft im Hamburger Stadion 

ansehen zu können. Als HSV-Fan 

muss man leidensfähig sein können“, 

lacht der Fußball experte. „Apropos 

„leiden“: „Jeden Mittwochabend 

kicke ich mit langjährigen Wegge-

ALLES GUTE
ZUM JUBILÄUM UND

VIEL FREUDE MIT DEN NEUEN BODENBELÄGEN

Hauptstraße 57 | 24975 HÜRUP

04634 - 93 830 | www.knutzen.de

petersen
fliesenlegerei

machen Sie sich Ihr Zuhause schön mit Fliesen O. Petersen

Kauslundhof 2a · 24943 Flensburg · Tel.: 0461 63736 · Fax: 0461 63732
mobil: 0175 2648643 · www.o-petersen.de · info@o-petersen.de

o. petersen
fliesenlegerei

Zeit für Veränderungen –
machen Sie sich Ihr Zuhause schön mit Fliesen O. Petersen

Alles Gute zum Jubiläum!
Am Oxer 28 · 24955 Harrislee · Tel. 0461-16 89 44 70

info@bumann-und-boehm.de · www.bumann-und-boehm.de

www.cgchristiansen.de

Herzlichen Glückwunsch

zum Jubiläum!

…wir wünschen der 

Malerfi rma Thorsten Mai
alles Gute – feiert schön!

• •
• •
• •
• •
• • Denkmalpfl

Wärmedämmverbundsysteme  ·  Kunststoffbeschichtungen
Betonsanierung  ·  Reparaturarbeiten  ·  Asbestentsorgung

An- und Umbauten  ·  baulicher Brandschutz  
Maurerarbeiten  ·  Schwammbekämpfung  ·  Denkmalpflege

Das Lager ist Chefsache!
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fährten und mit „alten Mitstreitern“ 

beim Fußballtraining in Husby, bei 

der SG Nordangeln. Solange die alten 

Knochen das noch mitmachen“, so 

unser leidenschaftlicher Kicker. 

In Husby ziert sein Firmenlogo eine 

Bandenwerbung, zudem tritt Thors-

ten Mai noch als Sponsor beim SC Wei-

che Flensburg 08 in Erscheinung.

Blick in die Zukunft

Um die Zukunft ist ihm nicht bange. 

„Die Firma läuft bestens, für meine 

acht Mitarbeiter gibt es stets genug 

zu tun, die 8 Firmenfahrzeuge sind 

ständig im Einsatz.“ Um eine späte-

re und mögliche Nachfolge kreisen 

auch schon seine Gedanken. „Meine 

Tochter Janine Mai arbeitet gern und 

erfolgreich als Rechtsanwalts- und 

Notarfachangestellte. Sie hat aktuell 

noch keine Ambitionen in Sachen „Fir-

menübernahme“, so der stolze Vater. 

„Der Betrieb wird aber mit Sicherheit 

eine Zukunft haben“, ist sich Thorsten 

Mai sicher. „Einige Jahre werde ich 

natürlich noch weiterarbeiten, doch 

beim Erreichen der üblichen Alters-

grenze möchte ich mich dann doch in 

den Ruhestand begeben. Die Arbeit 

zusammen mit den kompetenten und 

zuverlässigen Kollegen und Mitar-

beitern macht mir nach wie vor viel 

Freude: Michael, Uwe und Meik sind 

bereits über 10 Jahre im Betrieb. Rü-

diger, Gerrit, Malte, Stefan und Justin 

sind auch allesamt schon seit einigen 

Jahren dabei. Wir sind eine richtig 

gute Mannschaft! Auf diesem Wege 

möchte ich den acht Arbeitskollegen 

und Freunden aufrichtig „Danke“ sa-

gen“, weiß Thorsten Mai gute Mitar-

beiter und Kollegen zu schätzen. Ge-

spräche mit potentiellen Nachfolgern 

werden gelegentlich schon geführt, 

so der Chef und Firmengründer zum 

Schluss unseres Gesprächs: „Doch das 

ist aktuell noch Zukunftsmusik!“ 

Wir vom Flensburg Journal wünschen 

Thorsten Mai und seiner etablierten 

Firma weiterhin alle Gute auf ihrem 

Erfolgsweg – und vielleicht erfüllt 

sich ja auch mal irgendwann der fuß-

ballerische Herzenswunsch des Fir-

mengründers: Der HSV spielt wieder 

in der 1. Liga!

 Mit Thorsten Mai sprach 

 Peter Feuerschütz

 Fotos: Thomas Becker, privat    

Malerfi rma Thorsten Mai
Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren der 

Malerfirma Thorsten Mai 
zum 15-jährigen Firmenjubiläum 

und wünschen für die Zukunft 

weiterhin viel Erfolg und alles Gute.

www.inixmedia.de

15
Jah

re
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Wärmedämmverbundsysteme  ·  Kunststoffbeschichtungen 
Betonsanierung  ·  Reparaturarbeiten  ·  Asbestentsorgung

An- und Umbauten  ·  baulicher Brandschutz  
Maurerarbeiten  ·  Schwammbekämpfung  ·  Denkmalpflege

Werkstr. 2b · 24955 Harrislee

Tel: 0461 / 50 08 94 0 · Fax: 0461 / 50 08 94 10

info@klaus-matthiesen.com · www.klaus-matthiesen.com

     Herzlichen Glückwunsch zum 
                   15jährigen Bestehen.
         Weiterhin alles Gute!

Renovierung in der 

Friesischen Straße 62 

in Zusammenarbeit mit 

der Firma Knutzen 

Fassadenarbeiten in 
der Dorotheenstraße

Restauration 
denkmalgeschützter Tür

Friesische Straße 62
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Waldmuseum Glücksburg

Wenn die ersten wärmenden Sonnen-

strahlen des Jahres den Frühling ein-

läuten und die Natur nach dem langen 

Winter wieder zu blühen beginnt, ist 

ein Spaziergang über Stock und Stein 

doch besonders schön. Ein gemütlicher 

Waldspaziergang birgt nicht nur ein ho-

hes Erholungspotenzial, es lassen sich 

dabei auch so einige hochinteressante 

Dinge entdecken. Was genau? Das kön-

nen sowohl große als auch kleine Natur-

begeisterte im Waldmuseum im schönen 

Glücksburg herausfinden. Hier erfahren 

Sie unter anderem Wissenswertes über 

die heimische Pflanzenwelt und kön-

nen eine beachtliche Ansammlung von 

300 Tierpräparaten bestaunen. Für die 

kleinen Wissenshungrigen gibt es ein 

Wald-Quiz, dessen Antworten allesamt 

im Museum zu finden sind. 

Das Waldmuseum hat im Zeitraum von 

April bis Oktober jeden Samstag und 

Sonntag  von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

geöffnet und der Eintritt ist frei.

Waldmuseum Glücksburg

Holnisstraße 2

24960 Glücksburg

Tel: 04631-2134

FREIZEITTIPPS

Tolk-Schau

Vom einstigen Märchenwald zum 

echten Erlebnispark mit einer Flä-

che von 30 Hektar und jeder Menge 

Natur und Attraktionen: Die Tolk-

Schau ist immer einen Ausflug wert. 

Sowohl lebende Tiere wie Hühner, 

Pfaue, Laubfrösche und Schildkrö-

ten als auch über 100 lebensgroße 

Dinosauriernachbildungen kön-

nen hier bewundert werden. Wer 

es lieber etwas actionreicher mag, 

der kommt in der Tolk-Schau eben-

falls voll auf seine Kosten. Es laden 

beispielsweise diverse Spiel- und 

Fahrgeräte zum Auf- und Einstei-

gen ein. Mit einigen Ausstellungen 

und Sammlungen zu unterschied-

lichen Themen bietet der Park den 

Besuchern zudem die Möglichkeit, 

nicht nur ihre Sehnsucht nach Spiel 

und Spaß zu stillen sondern auch 

ihren Wissenshunger. Natürlich 

spielt auch das leibliche Wohl an 

einem Ausflugstag eine große Rol-

le. Hier bietet es sich an, auf die 

vorhandenen Grillmöglichkeiten 

im Erlebnispark zurückzugreifen 

und mit Familie und Freunden eine 

kleine Pause zu genießen.  

Tolk-Schau

Tolk-Schau 1 

24894 Tolk 

Homepage: www.tolk-schau.de

Tel.: 04622-922

E-Mail: info@tolk-schau.de

Phänomenta

 
Am nördlichsten Ende der Nor-

derstraße in Flensburg, direkt am 

Nordertor, Flensburgs histori-

schem Wahrzeichen, befindet sich 

Deutschlands erstes Science Cen-

ter: die Phänomenta. Das Flensbur-

ger Science Center entführt große 

und kleine Besucher auf spieleri-

sche Art und Weise in die Welt der 

Naturwissenschaft, der Technik 

und der Wahrnehmung. Auf rund 

3.000 Quadratmetern könnt ihr 

euch an über 150 Exponaten und 

interaktiven Mitmachstationen 

ausprobieren und eurer Kreativität 

und Neugierde freien Lauf lassen. 

Bei einem Besuch vergeht die Zeit 

wie im Flug, während ihr in den 

unzähligen Räumen und Gängen 

des Hauses auf Entdeckungstour 

geht und dabei verschiedensten 

Phänomenen auf die Spur kommt. 

Lasst euch zum Beispiel im Saal des 

Lichts verzaubern, erprobt euren 

Gleichgewichtssinn im Schrägen 

Salon, testet eure mathematischen 

Fähigkeiten in der Knobelecke oder 

versucht euch als Schauspieler vor 

dem Green Screen. 

Phänomenta e.V.

Norderstr. 157 - 163

Nordertor

24939 Flensburg

Tel.: 0461-144490

www.phaenomenta-flensburg.de

Norderstraße 157 - 163
24939 Flensburg

www.phaenomenta-flensburg.de

ERLEBE DEINE WELT NEU

Ein Science Center zum Experimentieren,  

Mitmachen, Staunen.

Egal ob Groß oder Klein, mit Freunden oder mit 

der Familie - der SPAß wird großgeschrieben!
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www.phaenomenta-flensburg.de

Universe

Der Erlebnispark Universe ist immer 

einen Besuch wert! 

Erfahren Sie beispielsweise im 

Danfoss Museum, wie das Indust-

rie-Abenteuer des Unternehmens 

begann. Das interaktive Museum 

berichtet über die Geschichte der Fa-

milie Clausen von den Anfängen bis 

heute. Oder begeben Sie sich auf eine 

fantastische Reise in der 360 Fulldo-

me Show „Passport to the Universe”, 

die in Zusammenarbeit zwischen dem 

American Museum of Natural History 

und NASA erstellt wurde. In dieser 

Show lernen Sie Wissenswertes über 

die Struktur von Sternbildern, die 

Entstehung von Sternen, das Geheim-

nis des Orion-Nebels und die Größe 

von Galaxien. Actionreiche Unterhal-

tung ist ebenfalls garantiert, wenn 

Sie sich zum Beispiel in die VR Bumper 

Cars setzen, die das nostalgische Au-

toscooter-Erlebnis auf eine moderne, 

virtuelle Ebene bringen. 

Nutzen Sie den bevorstehenden  

Wonnemonat Mai für einen Ausflug 

mit Familie und Freunden ins Universe 

nach Dänemark. Sie werden es nicht 

bereuen! 

Universe , Mads Patent Vej 1 
6430 Nordborg/Dänemark
Tel.: +45 88 81 95 00
info@universe.dk
www.universe.dk/de

Barfußpark Schwackendorf

Die Outdoor-Saison hat begonnen 

und auch der Barfußpark in Schwa-

ckendorf hat seine Tore nach einem 

langen, kalten Winter erneut geöff-

net. Seit dem 27. April heißt es wie-

der: Freiheit für die Füße! Raus aus 

Winterstiefeln und dicken Socken 

       Tickets: direkt an Bord
    Anreise: Strandweg Langballig - Seebrücke

214 Si�plä�e . Bistro an Bord . Hunde erlaubt . Ausweispflicht
Fahrradmitnahme nach Anmeldung . Parkpla� vor Ort

Dienstag bis Freitag
Dienstag bis Freitag

Winterpause                                 -                             -Nov-Dezember

Fährtage ab Langballigau    ab Sønderborg

Januar - April Winterpause                                  -                             -
Mai Dienstag + Donnerstag

Dienstag + DonnerstagJuni

Juli 

August

Oktober

Dienstag + Donnerstag
Donnerstag

15:00 Uhr

15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr

15:00 Uhr
15:00 Uhr

11:00 Uhr
11:00 Uhr

11:00 Uhr
11:00 Uhr

11:00 Uhr
11:00 Uhr

September

TAGESFAHRTEN NACH DÄNEMARK
Langballigau - Sønderborg - Langballigau

Heitmann & Kornmesser Reedereigesellscha� mbH . Strandweg 6 . 24977 Langballig

Telefon: +49 (0)4636-6519946  .  Bordtelefon: +49 (0)151-74210769  .  www.hk-reederei.de

FEO D O R A
I I



52 FLENSBURG JOURNAL • 05/2024

FREIZEITTIPPS

41. Norddeutscher
Kunst-

Handwerker-
Markt

in Süderschmedeby
BAB-Abfahrt Tarp

15 km südlich von Flensburg

rund um die Galerie Hansen

www.norddeutscherkunsthandwerkermarkt.de

10 - 18 Uhr

Pfingsten
2024

vom 18. bis 20. Mai

Pfingsten
2024

und rein ins Barfußvergnügen. Auf ei-

ner Weglänge von über 1,5 Kilometern 

warten feste, feine und feuchte Unter-

gründe darauf, sowohl großen als auch 

kleinen Füßen ein spaßiges Erlebnis zu 

bereiten. Ob ausgelassenes Platschen 

durch Moor oder behutsames Tasten 

über Glasscherben – auf dem 2,5 ha 

großen Gelände sind Abwechslung und 

Spaß garantiert! Zwischendurch la-

den gemütliche Plätzchen entlang der 

Strecken dazu ein, eine kleine Pause 

einzulegen, sich bei einem Picknick zu 

stärken oder ein wenig zu spielen. 

Barfusspark Schwackendorf

Schwackendorf 37

24376 Hasselberg

Tel.: 04642-965178

E-Mail: 

info@barfusspark-schwackendorf.de

Homepage: 

www.barfusspark-schwackendorf.de

MS Viking
 
Sie können sich nicht zwischen 

einer Förderundfahrt und einem 

Besuch im schönen Glücksburg 

entscheiden? Das müssen Sie auch 

gar nicht. Kombinieren Sie einfach 

beide Vorhaben miteinander. Die 

MS Viking bringt Sie vom Anleger 

an der Schiffbrücke bequem an Ihr 

Ziel. Vorbei am Sonwik Yachthafen, 

der Marineschule Mürwik, dem eu-

ropaweit bekannten Hotdog Havn 

mit Annies Kiosk auf dänischer Sei-

te sowie den Ochseninseln führt 

die etwa 45-minütige Fahrt direkt 

bis zur Seebrücke am Glücksburger 

Kurstrand. Von dort aus lässt sich 

das Wasserschloss Glücksburg gut 

zu Fuß erreichen. Wer lieber das 

Strandleben genießen möchte, der 

setzt sich am besten mit Blick auf 

die zuvor passierten Ochseninseln 

ans Wasser. Die Sportlichen unter 

Ihnen haben auch die Möglichkeit, 

das Fahrrad auf der MS Viking zu 

transportieren, um nach dem An-

legen beispielsweise eine Radtour 

auf die Halbinsel Holnis zu starten.  

MS Viking

Anleger Schi�brücke Flensburg

Tel.: 0461-25520

E-Mail: info@viking-schi�fahrt.de

Homepage: www.tickets-viking.de

 

 flj 
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In diesem Jahr wird am Samstag, 

Pfingstsonntag und am Pfingst-

montag, vom 18. bis 20. Mai 2024 

von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr der 

schon traditionelle Pfingstmarkt 

zum 24. Mal stattfinden. Erstmals 

öffnet der Pfingstmarkt am Sams-

tag und Sonntag bis 19.00 Uhr, 

Montag wie gehabt bis 18.00 Uhr.

 

Der Pfingstmarkt ist heute eine fes-

te Einrichtung auf Gut Oestergaard, 

etwa 150 Aussteller erwarten zahl-

reiche Besucher und bieten eine 

interessante Mischung von über-

wiegend selbst gefertigten Pro-

dukten. Sie finden dort Kunsthand-

werk, Schönes für Haus und Garten, 

sowie Spezialitäten von Direktver-

marktern aus der Region. Für die 

kleinen Gäste gibt es Ponyreiten 

und verschiedene Mitmachaktio-

nen. Außerdem sorgt am Montag 

der dt. Teckelclub aus Schleswig für 

Abwechslung. Erneut dabei ist an 

allen Tagen das Oldtime-Jazztrio 

und wird mit jazzigen Klängen für 

eine lockere Atmosphäre sorgen. 

Ein Eintritt von 6,- € pro Person 

wird erst ab dem Alter von 15 Jah-

ren erhoben. Ausreichend kos-

tenlose Parkplätze stehen in un-

mittelbarer Nähe zur Verfügung. 

Zudem gibt es eine Bushaltestelle 

(Abzweigung Steinberghaff) an der 

B199 in 1 km Entfernung. 

Für das leibliche Wohl sorgen ver-

schiedenste Anbieter von Speisen 

und im Bootshaus-Café wird es 

wieder Kaffee, Kuchen und selbst-

gebackene Torten geben. 

Der Pfingstmarkt ist die Auftakt-

veranstaltung einer ganzen Reihe 

von unterschiedlichsten Angebo-

ten auf Gut Oestergaard. Die 1870 

erbaute Kornscheune mit einer 

gemütlich rustikalen Atmosphäre 

ist mittlerweile zur Kulturscheu-

ne geworden und bietet Musik & 

mehr an einem historisch gepräg-

ten Ort. Vom Pfingstmarkt, über 

Klassik- bis hin zu Jazzkonzerten 

und Folk-Abenden wird jedes Jahr 

eine abwechslungsreiche Mischung 

geboten. Zudem werden in diesem 

Jahr verschiedene Coverbands für 

Stimmung sorgen. 

Programme sind im Internet unter 

www.gut-oestergaard.de zu erhalten. 

Außerdem gibt es auf dem Guts-

gelände die Möglichkeit Räumlich-

keiten im Bootshaus und der Kul-

turscheune für private Feiern und 

Firmenevents zu mieten.  

Veranstalter: Jörg Lempelius

Gut Oestergaard · 24972 Steinberg

Tel. 0 46 32-87 66 08    

Pfingstmarkt auf 
Gut Oestergaard

Gut Oestergaard
Zwischen Flensburg und Kappeln:  

Ferienhof Gut Oestergaard, Oestergaard 2, 24972 Steinberg  

Weitere Infos unter: www.gut-oestergaard.de

Landpartie im Frühsommer … 

Pfingstmarkt 2024
18. bis 20. Mai von 10 – 19 Uhr (Mo. bis 18 Uhr)

Eintritt: 6 Euro (Kinder bis 14 Jahre frei!)

  Kunsthandwerk in der Scheune und im Außengelände 

  Schönes für Haus und Garten 

  Spezialitäten von Direktvermarktern aus der Region 

  Oldtime Jazztrio / Dt. Teckelklub (Montag) 

  Mitmach-Aktionen und Ponyreiten für Kinder

Familie Lempelius freut sich auf euren Besuch
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Malerisches Kapitänsviertel  

Ein Spaziergang in stillen Ecken und Winkeln der 

historischen Altstadt zwischen den Kirchen St. Jo-

hannis und St. Jürgen. Auf dieser Tour siehst du be-

schauliche Gassen, Quellen, idyllische Gärten so-

wie historische und einfach bezaubernde Häuser. 

Treffpunkt: Holmpassage/Wasserrad am ZOB 

(Navigation: Süderhofenden) 

Termine: 01./09./12./26. Mai, 14.00 - 15.30 Uhr

Höfe, Rum & alte Schiffe

Die klassische Führung durch die nördliche Alt-

stadt Flensburgs: Du erkundest den historischen 

Hafen, alte Kaufmannshöfe, die kuriosen Schuh-

leinen über der Norderstraße und das Rumhaus Jo-

hannsen im historischen Speicher.

Treffpunkt: Anker vor dem Schifffahrtsmuseum  

Termine:  02./23. Mai, 11.30 - 13.00 Uhr

Hafen, Höfe & Helgoländer

In besonderer Stimmung erlebst du das abendliche 

Flensburg: Lass dich treiben entlang des Flensbur-

ger Hafens, durch die Kaufmannshöfe und die ma-

lerischen Gassen. Dabei verrät dein Guide dir Span-

nendes über „Land & Lüüd“. Die Führung endet mit 

einem Schnaps in einer urigen Hafenkneipe.

Treffpunkt: Anker vor dem Schifffahrtsmuseum

Termine: 02./23. Mai, 19.00 - 20.30 Uhr

Rum- & Zucker-Tour

Lerne Flensburg als Rumstadt kennen. Erlebe die 

Orte aus der Zeit des Westindienhandels mit alten 

Speichern, malerischen Kaufmannshöfen und dem 

Rumhaus Johannsen.

Treffpunkt: Holmpassage/Wasserrad am ZOB 

(Navigation: Süderhofenden)

Termine: 03./17./24./31. Mai, 14.30 - 16.00 Uhr
 17. Mai, 15.00 - 16.30 Uhr

Altstadt: Geschichte & Geschichten  

Altstadt, Architektur und die einzigartigen Kauf-

mannshöfe mit allerlei Geschichten und Anekdoten 

über sich und ihre Bewohner. 

Begleite uns auf einem Spaziergang durch die 

Altstadt – vom Nordermarkt bis Südermarkt – und 

erkunde mit unseren erfahrenen Gästeführern die 

Altstadt mit all ihren Facetten! 

Treffpunkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen 

Termine: 04./18. Mai, 11.30 - 13.00 Uhr
 08./13. Mai, 15.00 - 16.30 Uhr

Flensburgs Geheimnisse – 
fernab der Altstadt  

Entdecke die Fördestadt von einer anderen Seite!

Folge uns auf einem Spaziergang über den Muse-

umsberg, vorbei am Idstedt-Löwen bis zur Park-

anlage Alter Friedhof und zum Christiansen-Park. 

Treffpunkt: Vor der Kirche St. Nikolai/Südermarkt 

Termine: 05./16./19./30. Mai, 14.00 - 16.00 Uhr

Mönche, Heilige & Rummacher  

Gehe auf Entdeckungsreise durch die südliche Alt-

stadt und erkunde die einzigartigen Kaufmanns-

höfe der Roten Straße. Du siehst das Rumhaus 

Braasch, schlenderst über den Südermarkt und 

durch anliegende Gänge und Gassen. 

Treffpunkt: Vor der Kirche St. Nikolai/Südermarkt

Termine: 06./27. Mai, 14.00 - 15.30 Uhr
 25. Mai, 11.30 - 13.00 Uhr

Mit Petuh-Tante „Emmi Hansen“
auf Altstadttour

Während Emmi Hansen aus ihrem Leben erzählt 

und Geschichten über Land und Lüüd „vertellt“, 

spazierst du durch die südlichen Altstadtgassen, 

wirfst einen Blick in die Höfe der malerischen Ro-

ten Straße und kehrst für eine kleine Köstlichkeit 

im Marzipanspeicher ein. Nebenbei erfährst du An-

ekdoten über Flensburger Originale wie Abbi Crem-

schnitt, Johann Hunnengrieper und den Swatten 

Jakob. Die Tour endet mit drei kleinen Gaumenfreu-

den in der Fischmanufaktur.

Treffpunkt: Käte-Lassen-Hof/Holm Nr. 49–51 

Termin: 07. Mai, 14.00 - 15.30 Uhr

So schmeckt Flensburg!

Appetit auf Flensburger Köstlichkeiten?

Diese geschmackvolle Stadtführung nimmt dich mit 

auf eine kulinarische Reise durch historische Kauf-

mannshöfe und malerische Gassen. Entdecke die 

Altstadt mal anders und genieße die kulinarische 

Vielfalt: Fischhäppchen, etwas Süßes und Rum – 

hier kommen alle Geschmäcker auf ihre Kosten.

Treffpunkt: Anker vor dem Schifffahrtsmuseum

Termin: 10. Mai, 14.30 - 17.00 Uhr

Unterwegs auf den Spuren der Kapitäne

Wieso gibt es ein Kompagnietor in Flensburg und 

wofür war der Oluf-Samson-Gang bekannt? Lerne 

Flensburg aus einer ganz anderen Perspektive ken-

nen und erfahre nebenbei etwas über die Handels- 

und Seefahrtsgeschichte der Stadt.

Treffpunkt: Hafenspitze/Station 5 vom Kapitänsweg 

Termine:  11. Mai, 11.30 - 13.00 Uhr
 20. Mai, 14.00 - 15.30 Uhr

Ochsen, Salz und Zuckerrohr

Warum waren die Ochsen für den Handel so wichtig? 

Warum waren Salz und Zuckerrohr so wertvoll? Be-

gleite die Gästeführerin Waltraud Rasche-Kjällman 

auf einer spannenden Führung vom Südermarkt über 

das Johannisviertel, durch einige Handelshöfe bis 

zur Hafenspitze. Erfahre alles rund um die Geschich-

te Flensburgs als Handelsstadt bis hin zur Wandlung 

des Hafens zum Historischen Hafen.

Treffpunkt: Südermarkt/Ecke Leder Meißner 

kostenpfl. 

Termin: 12. Mai, 11.00 - 13.00 Uhr

Rumgeschichte und südliche Altstadt

Gehe auf Entdeckungsreise durch die südliche Alt-

stadt und lerne einzigartige Kaufmannshöfe ken-

nen. Du erlebst die Flensburger Rumgeschichte mit 

allen Sinnen: du riechst und schmeckst „das flüssi-

ge Gold der Karibik“. Das Rumhaus Braasch lädt zu 

Kostproben aus eigener Herstellung ein.

Treffpunkt: Holmnixe/Holm, Ecke Nikolaistraße

Termine: 14./28. Mai, 15.00 - 16.30 Uhr

Architektur & Altstadtanekdoten

Lass dich von Gebäuden unterschiedlicher Bausti-

le – von Gotik über Barock bis Jugendstil – beein-

drucken. Neben der Architektur erfährst du allerlei 

Anekdoten über Flensburg und seine Geschichte.

Treffpunkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen 

Termine: 15./29. Mai, 15.00 - 16.30 Uhr

Flensburg – 
eine erotische Hafengeschichte

Du suchst eine Stadtführung mit dem gewissen Et-

was? Folge uns auf einer spannenden Führung durch 

die Stadt auf den Spuren der ehemaligen „eroti-

schen Eckpfeiler“ – von der „Roten Laterne“ bis zur 

alten Dirnenstraße, über die Norderstraße mit der 

Melody-Bar, bekannt für ihren Schönheitstanz bis 

zur Erotik-Pionierin Beate Uhse. 

Spannende Geschichten über das Szene-Viertel 

Norderstraße runden die Tour ab: Die „hängenden 

Schuhe“, der „falsche Amtsarzt“ Dr. Dr. Bartholdy 

und Flensburgs einst bester Tätowierer „Trödel Pit“. 

Die Führung endet mit einem Schnaps in einer uri-

gen Hafenkneipe.

Treffpunkt: Anker vor dem Schifffahrtsmuseum

Termin: 30. Mai, 19.00 - 20.30 Uhr

 flj 

Stadtführungen 
In Flensburg

KONTAKT & BUCHUNG für alle diese Führungen: 
Tourismus Agentur Flensburger Förde GmbH | Touristinformation Flensburg Nikolaistraße 8

24937 Flensburg | Fon +49 (0)461 90 90 920 | E-Mail info@flensburger-foerde.de | www.flensburger-foerde.de

Wichtiger Hinweis: Die TAFF führt die Stadtführungen nur mit vorheriger Anmeldung und einer Teilneh-

merbegrenzung durch. Gäste können sich telefonisch, per E-Mail oder persönlich für eine Stadtführung 

anmelden. Die Buchung und Bezahlung der Tickets ist ebenfalls online möglich unter:

www.flensburger-foerde.de/erlebnis/erlebnisse.
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Weil´s um mehr
als Geld geht

Wir sind von 7–19 Uhr für Sie da.

Einfach Termin vereinbaren:

0461 1500-5555 oder

www.nospa.de/termin

Die Menschen brauchen Sicherheit

Die Nord-Ostsee Sparkasse nutzt die gute 

Ertragslage aus dem Geschäftsjahr 2023, 

um in die eigene Infrastruktur zu investieren.

nos.FOTOMENTA präsentiert

Food

Vom 18. 09. bis zum 06.11. wird die Ausstellung 

„das LebensMittel“ vom Fotodesigner Peter Rath-

mann in der Sparkassen-Stiftung Schleswig-Hol-

stein, 24109 Kiel, Faluner Weg 6, zu sehen sein.

Doppelpass mit Simon Pytlick
Supertalent aus Dänemark

Im Nospa Doppelpass spricht der Shootingstar 

aus Dänemark über seine Ziele, seinen Heimat-

verein und einen echten Handballexperten in 

seiner Familie.

Lesen Sie weiter unter 

www.meinenospa.de

Maike Rüstmann 

Nord-Ostsee Sparkasse

Beratung
zum Wunschtermin
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Heute, im Jahre 2024, sind eini-

ge bemerkenswerte Ereignisse 

genau 50 Jahre her. Der Gewinn 

der Fußballweltmeisterschaft 1974 

etwa: Die Bundesrepublik Deutsch-

land gewann das Turnier mit einem 

2:1-Sieg über die Niederlande im 

Finale von München und wurde da-

mit zum zweiten Mal nach 1954 

Weltmeister. Auch hier in Flensburg 

gab es ein kommunales Ereignis, 

das jedoch längst nicht die große 

Beachtung wie der gewonnene Fuß-

ball-WM-Titel fand. 

Eine (fast) vergessene 
Gebietsreform

Der Kreis Flensburg-Land war ein 

Landkreis in Schleswig-Holstein, der 

immerhin 107 Jahre lang Bestand 

hatte. Im Jahr 1974 wurde er mit dem 

Nachbarkreis Schleswig zum neu-

en Landkreis Schleswig-Flensburg 

zusammengefasst. Der Kreis lag im 

Nordosten Schleswig-Holsteins um 

Flensburg herum, grenzte Anfang 

1974 im Westen an den Kreis Nord-

friesland, im Süden an den Kreis 

Schleswig, im Osten an die Ostsee, im 

Norden an Dänemark. Er hatte seinen 

Verwaltungssitz in der Flensburger 

Waitzstraße Nr. 1-3 im sogenannten 

Kreishaus, eigentlich ein Gebäu-

de-Ensemble, bestehend aus dem 

ehemaligen Amtsverwalterwohnhaus 

aus dem 18. Jahrhundert und dem 

neuen Amtshaus aus dem 19. Jahr-

hundert. Die Kreisstadt Flensburg 

gehörte dem Kreis übrigens ab 1889 

nicht mehr an – sie ist heute eine so-

genannte kreisfreie Stadt. Im Jahr 

1973 wurde im Kieler Landtag mit 

dem „Dritten Gesetz einer Neuord-

nung von Gemeinde- und Kreisgren-

zen“ die Zusammenlegung des Krei-

ses Flensburg-Land und des Kreises 

Schleswig beschlossen. Am 24. März 

1974, dem Tag der Kommunalwahl, 

wurden die beiden Kreise Flens-

burg-Land und Schleswig zum neuen 

Kreis Schleswig-Flensburg vereinigt. 

Dieser Tag jährte sich erst neulich 

zum 50. Mal. Der Gebäudekomplex in 

der Waitzstraße wurde anschließend 

von der Gewoba Nord zur weiteren 

Verwendung übernommen.

Hans-Wilhelm
Langholz – 

letzter Zeitzeuge 
einer vergangenen 

Epoche

T A X I - L A N G E
0461/  

67 999 81
Engelsbyer Straße 73 
24943 Flensburg
Fax 0461/ 67 42 12 18

• Krankenfahrten für alle Kassen

• Bus bis 8 Personen
• Kurierfahrten

Ihr Rollstuhltaxi und mehr in und um Flensburg

T A X I - L A N G E
04634/  

93 99 665
Keeleng 5
24975 Husby
Fax 0461/ 67 42 12 18

• Krankenfahrten für alle Kassen

• Bus bis 8 Personen
• Kurierfahrten

Ihr Rollstuhltaxi und mehr in und um Flensburg

T A X I - L A N G E
04634/  

93 99 665
Keeleng 5
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Hans-Wilhelm, 
ein „Flensburger Jung“

Der kleine Hans-Wilhelm erblickte am 

25. November 1930 das Licht der Welt 

– „to Huus“ (zu Hause), wie es damals 

durchaus üblich war. Die Geburt fand im 

Flensburger Stadtteil Duburg statt. Die 

Familie Langholz, sprich: Vater, Mutter 

und die fünfjährige Tochter Irene, wohn-

te zu jener Zeit in der Knappenstraße 4, 

an der Ecke zur Bergstraße. Nun waren 

sie zu viert, es musste eine größere 

Wohnung her. Die fanden sie schließ-

lich in der Nähe des Hafermarktes, im 

unteren Teil der Glücksburger Straße 

im Haus Nr. 12. Im Frühjahr 1937 wurde 

Hans-Wilhelm eingeschult in die nahe 

gelegene St.-Jürgen-Schule, damals 

hieß sie Langemarck-Schule (benannt 

nach einem Nazi-Mythos), später wur-

de sie die Willi-Weber-Schule. An dieser 

Volksschule machte er im März 1945 sei-

nen Schulabschluss und wechselte um-

gehend in die Berufsausbildung.

Eine Lehre in 
außergewöhnlichen Zeiten
  
Hans-Wilhelm begann am 1. April 

1945 eine Verwaltungslehre im dama-

ligen Landratsamt des Kreises Flens-

burg-Land, in der Waitzstraße Nr. 1 bis 

3. Er hatte von der Glücksburger Straße 

kommend einen sehr kurzen (Fuß)-Weg 

zur Arbeit. Der Zweite Weltkrieg befand 

sich im letzten Stadium, große Teile 

der Welt und auch Deutschlands lagen 

in Trümmern, viele hochrangige Solda-

ten und Zivilisten des NS-Regimes tra-

fen sich auf ihrer Flucht in Flensburg, 

dem letzten noch nicht besetzten Zip-

fel Deutschlands. 

Da nicht alle Dienststellen und Behörden 

der Regierung Dönitz Unterschlupf in der 

Marineschule in Mürwik finden konnten, 

soviel Platz war dort einfach nicht vor-

handen, wichen sie nach Langholz Er-

innerungen auf andere Unterkünfte im 

Flensburger Stadtgebiet aus. Ins Land-

ratsamt zogen bis zur Kapitulation unter 

anderem der Reichsgesundheitsführer 

Dr. Conti und Teile des Innenministeri-

ums ein. „Der Landrat musste sogar für 

die Leute aus Berlin sein Dienstzimmer 

räumen“, hat Langholz die Ereignisse 

noch genau vor Augen. „Es ging zu wie 

in einem Bienenstock, doch bis Ende Mai 

1945 war dann dieser Spuk endgültig 

vorbei, die meisten „hohen Tiere“ waren 

verhaftet, die anderen Mitarbeiter ein-

fach verschwunden!“

Die englische Besatzungsmacht über-

nahm unverzüglich das Behördenge-

z – 
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bäude und richtete im unteren 
Bereich Räumlichkeiten für ihre 
Militärregierung ein. Das Landrat-
samt verblieb in den übrigen Räu-
men des Gebäudekomplexes, man 
hatte ja immerhin 132 Gemeinden 
im Kreis Flensburg – von Ahneby 
bis Wittkiel – zu betreuen. Im Hof 
des Hauses Nr. 5 war die Gendar-
merie des Kreises stationiert, im 
Hause dagegen befand sich die 
Dienstwohnung des Landrats. Eini-
ge Dienststellen des Landratsamts 
waren vorübergehend anderwei-
tig in Flensburg untergebracht, so 
unter anderem das Ernährungsamt 
unter den Kolonnaden am Süder-
markt, das Wohlfahrtsamt und 
das Jugendamt in der ehemaligen 
Eisfabrik (später das Flensburger 
Arbeitsamt) in der Straße Munke-
toft. Die Kfz-Stelle kam vorüber-
gehend bei den Flensburger Stadt-
werken unter. 
Hans-Wilhelm durchlief während 
seiner dreijährigen Lehrzeit alle Ab-
teilungen der Kommunalverwaltung 
des Kreises Flensburg, bis er nach 
bestandener Prüfung mit dem Datum 
des 31. März 1948 aus dem Status 
„Verwaltungslehrling“ ausschied. 
Von den seinerzeit insgesamt 12 
Lehrlingen wurden jedoch nur er und 
ein weiterer Lehrling in ein weiter-
führendes Angestelltenverhältnis im 

gleichen Hause übernommen. Nach 
einem halbjährlichen und erfolgrei-
chen Besuch der Sparkassen- und 
Verwaltungsakademie in Kiel Anfang 
1955 wurde Hans-Wilhelm später im 
Jahr 1955 ins Beamtenverhältnis 
übernommen.

Lehrjahre sind keine 
Herrenjahre

War der kleine Hans-Wilhelm an-
fangs noch stolz, in kurzer Hose und 
strammer Hitlerjugend-Uniform für 
den Reichsgesundheitsführer des-
sen Büro aufräumen und fegen zu 
dürfen, sollten bald ganz andere 
Aufgaben auf ihn zukommen. Nach 
der Übernahme durch die englische 
Militärverwaltung durchlief er die 
gewöhnliche Ausbildung in allen 
unterschiedlichen Sachgebieten, 
hatte jedoch auch noch Sonder-
aufgaben zu erfüllen. Bereits seit 
Januar 1945 waren in ganz Deutsch-
land gewaltige Flüchtlingsströme 
unterwegs, die meisten davon in 
Richtung Norden. So kamen täglich 
zahlreiche Züge auf dem Flensbur-
ger Bahnhof an, aus denen unzäh-
lige Menschen aus den deutschen 
Ostgebieten quollen. 
Hans-Wilhelm und einige andere 
Lehrlinge wurden am Bahnhof als 
Kofferträger und Einweiser für die 

Ehemaliges Landratsamt Flensburg, Waitzstraße
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Ankömmlinge eingesetzt, geleite-
ten die Menschen zu den bereitste-
henden Bussen, die die Flüchtlinge 
zu den umliegenden Ortschaften 
und 132 Gemeinden des Kreises 
transportieren sollten. Dem dama-
ligen Leiter des Wohnungsamtes, 
Hanni Maaß, und seiner Mitarbei-
terin Luise Jodies oblag auch die 
Aufgabe, die vielen Flüchtlinge im 
Kreisgebiet unterzubringen und 
auf die Gemeinden zu verteilen – 
eine wahre Mammutaufgabe, die 
aber geleistet werden musste.
Kai-Uwe von Hassel übernahm dann 
diese Tätigkeit, nachdem er Ende 
1945 aus britischer Kriegsgefangen-
schaft nach Schleswig-Holstein zu-
rückkehrte und gleich nach erfolgter 
Rückkehr beim Landkreis Flensburg 
als Beauftragter für Wohnungs- und 
Flüchtlingsangelegenheiten einge-
setzt und verantwortlich war.

Von Hassel machte eine rasante Kar-
riere in der jungen Bundesrepublik: 
1946 trat er in die neu gegründete CDU 
ein, wurde 1947 Bürgermeister von 
Glücksburg. Nebenbei vom Landrat 
Friedrich-Wilhelm Lübke (1887-1954) 
gefördert, zog er 1950 als Abgeordne-
ter in den Schleswig-Holsteinischen 
Landtag ein und rückte 1951 zum 
stellvertretenden Landesvorsitzen-
den hinter Lübke, dem nunmehrigen 
Ministerpräsidenten und Landesvor-
sitzenden der CDU, auf. Nach Lübkes 
Tod 1954 wurde von Hassel dessen 
Nachfolger in beiden Ämtern, weshalb 
er sein 1953 gewonnenes Bundestags-
mandat aufgab. Später setzte er als 
Regierungschef Schleswig-Holsteins 
die Politik seines Vorgängers fort.

Von Hassel agierte in jenen tur-
bulenten Jahren anfangs als soge-
nannter Schlichtungsbeamter im 
Landratsamt, war in dieser Funkti-
on ständig mit seinem Auto, einem 
DKW, auf Tour – sein unverkennba-
res Markenzeichen war dabei sein 
großer Schlapphut. Es gab bei der 
riesigen Zahl von unterzubringen-
den Flüchtlingen naturgemäß den 
einen oder anderen Streit und Kon-
flikt, den er aber meist gütlich zu 
schlichten wusste. 
In den harten Wintern der Jahre 
1946 und 1947, teilweise sogar 
noch bis ins Jahr 1950 hinein, wur-
de von der Verwaltungsleitung den 
Mitarbeitern des Hauses im Rah-
men einer persönlichen Selbstver-
sorgung der Rohstoff „Torf“ zum 
Heizen angeboten.
Jung und Alt beteiligten sich gern 
an dieser Aktion. Die Teilnehmer 
mussten frühmorgens mit Schaufel 
und Spaten am Sammelpunkt an-
treten, von dort ging es im offenen 

LKW, mit Holzgas betrieben, voll 
besetzt in Richtung Jardelunder 
Moor zum Torfstechen. Nach geta-
ner Arbeit und Feierabend „im Torf“ 
ging es wieder heim, man freute 
sich auf den Feierabend nach der 
ungewohnten und körperlichen 
schweren Arbeit. Die Belohnung war 
für jeden allerdings enorm: Jeder 
Teilnehmer erhielt als Dank am Ende 
einen LKW „voll mit Brennmaterial“ 
frei Haus. Das half allen Beschäftig-
ten sehr, gut durch die kalte Win-
terzeit zu kommen. Frauen, Männer 
und sämtliche Lehrlinge haben gern 
mitgemacht. Wer aus gesundheit-
lichen Gründen nicht dabei sein 
konnte, wurde dennoch ebenfalls 
mit einer Ladung Torf nach Hause 
beglückt. Solidarität wurde damals 
in den Jahren der Nachkriegszeit 
großgeschrieben. „Wir waren alle 
gleich, hatten alle gleich wenig“, 
weiß unser Protagonist zu erzählen. 

Währungsreform

Am 20. Juni 1948 erfolgte eine Neu-
ordnung des Geldwesens in den west-
lichen Besatzungszonen Deutsch-
lands, der späteren Bundesrepublik. 
Eine Währungsreform trat an jenem 
Tag in Kraft, und die „Deutsche Mark“ 
ersetzte ab dem 21. Juni 1948 die 
bis dahin gültigen Zahlungsmittel 
„Reichsmark“ und „Rentenmark“, die 
damit ungültig wurden.
Die Ausgabe des „Kopfgeldes“ er-
folgte im ersten Schritt ab dem 
frühen Sonntagmorgen des 20. 
Juni 1948: An Einzelstehende bzw. 
Haushaltsvorstände in Höhe von 
40 DM je Kopf (inflationsbereinigt 
etwa 122  € im Jahr 2024). Dabei 
sah das „Geldpaket“ in der Regel so 
aus: 1 Zwanzigmarkschein, 2 Fünf-
markscheine, 3 Zweimarkscheine, 
2 Einmarkscheine und 4 Einhalb-
markscheine. Jeder natürlichen 
Person wurden einen Monat später 
20 DM bar ausgezahlt. Bei der spä-
teren Umwandlung von Reichsmark 
beispielsweise in Bankkonten wur-
den diese 60 DM angerechnet.
Unser Chronist Hans-Wilhelm Lang-
holz begleitete einige Kollegen aus 
dem Amt, die mit dem Dienst-Bus 
unterwegs waren und die Geldpa-
kete zu den Zahlstellen der 132 Ge-
meinden des Landkreises brachten, 
wo das Geld anschließend an die 
Bürger ausgezahlt wurde. Mit der 
Tätigkeit waren die Mitarbeiter eine 
ziemliche Zeit lang beschäftigt.  

Aufgaben des Kreises 
Flensburg-Land

In der damaligen Zeit gab es noch 
die Flensburger Kreisbahn, die als 
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ein Eigenbetrieb des Landkreises 
Flensburg die Region bediente. 
Sie erschloss die Region Angeln, 
führte über Glücksburg weiter über 
Dollerup und Rundhof bis zur End-
station in der Hafenstadt Kappeln, 
wohin später auch Strecken der 
Schleswiger und der Eckernförder 
Kreisbahnen geführt wurden. Diese 
Kleinbahn war seinerzeit die einzi-
ge Verbindung von Flensburg nach 
Kappeln (mit dem Bau der heuti-
gen Nordstraße B199 wurde erst 
1951 begonnen). Eine Fahrt von 
Endstation zu Endstation dauer-
te mehrere Stunden. Das nahmen 
dennoch viele Reisende damals in 
der „Reichsmarkzeit“ (vor 1949) 
gern in Kauf, fuhren sie doch oft zu 
den Eltern, Verwandten, Freunden 
oder Bekannten aufs Land, um sich 
anschließend zuhause mal wieder 
richtig satt zu essen und gleich-
zeitig ein sogenanntes Speckpaket 
für die Folgewoche mitzunehmen. 
„Gern erinnere ich mich noch an 
manches Stück Schmalzbrot, das 
uns die auswärtigen Kollegen von 
ihren Wochenendfahrten mitbrach-
ten“, schmunzelt unser Chronist.   
Nach der Stilllegung der Flensbur-
ger Kreisbahn am 31. März 1953 
und gleichzeitiger Fertigstellung 
der Nordstraße erfolgte in den 
50er Jahren die verkehrsmäßige Er-

schließung des Angelner Raumes. 
Ein umfangreiches „Dreijahres-We-
gebau-Programm“ wurde dazu 
aufgelegt. Die Umsetzung dieses 
Planes erlebte Hans-Wilhelm haut-
nah mit, war er doch in dieser Zeit 
als (kleiner) Mitarbeiter in der 
Kommunalaufsicht des Kreises tä-
tig. „Amtssprache in jenen Jahren 
war Platt-Deutsch“, weiß Langholz 
noch ganz genau. Tür an Tür zu die-
ser Abteilung residierte der dama-
lige Landrat Dr. Hartwig Schlegel-
berger, von 1954 bis 1961 auf dem 
Posten eingesetzt. „Dr. Schlegel-
berger war übrigens ein Beamter 
durch und durch“, erinnert sich 
Hans-Wilhelm. „Im Jahre 1955, ge-
nauer gesagt, zu Pfingsten, sollte 
ich feierlich ins Beamtenverhält-
nis übernommen werden, wurde 
mir kurzfristig mitgeteilt. Für das 
Pfingstfest hatte ich allerdings 
schon mit einigen Freunden eine 
Campingtour mit Zelt und Fahrrad 
nach Dänemark geplant. Als ich 
den Landrat zu fragen wagte, ob 
wir das feierliche Aushändigen der 
Urkunde nicht auf einen Zeitpunkt 
nach dem Dänemark-Trip verle-
gen könnten, blickte er mich kurz 
mit seinem strengen Blick an und 
meinte ganz humorlos: „Langholz, 
wollen Sie nun Beamter werden 
oder lieber in Urlaub fahren?“
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Und Hans-Wilhelm ergänzt: „So kam 
es, dass mir und einigen anderen Kol-
legen die Urkunde der Übernahme 
in das Beamtenverhältnis feierlich 
an dem besagten Pfingstsonnabend 
im Amtssaal des Hauses überreicht 
wurde.“ 
Sein damaliger Abteilungsleiter Theo 
Tramm in der Kommunalaufsicht 
schlug Langholz später als seinen 
Nachfolger vor, unterstützte und 
förderte ihn auch in anderer Weise: 
Er sorgte dafür, dass Langholz und 
seine frisch gegründete Familie als 
Nachmieter ins Amtshaus des damali-
gen Amtes Adelby einziehen konnte.  
Überhaupt waren die Kollegialität 
und der Zusammenhalt der Beschäf-
tigten im Landratsamt damals ausge-
sprochen gut. Man arbeitete Hand in 
Hand, feierte gemeinsam rauschende 
Betriebsfeste, und unterstützte sich 
selbstverständlich auch gegenseitig 
in der Freizeit. 
Hatte ein Mitarbeiter ein besonderes 
familiäres Ereignis wie Hochzeit, run-
der Geburtstag usw. zu feiern, wurde 
ihm oder ihr regelmäßig eine große 
Glückwunschkarte überreicht, auf 
der sämtliche rund 80 Mitarbeiter des 
Amtes unterschrieben hatten – für die 
Unterschrift des Landrats wurde stets 
am Kopf der Karte ein Feld freigehal-
ten. Das zeigte deutlich auf, dass es 

seinerzeit ein tolles Miteinander in 
der Behörde gab. Alle Kollegen besa-
ßen wenig bis fast nichts, waren aber 
auf der anderen Seite auch froh und 
glücklich, eine feste Anstellung im öf-
fentlichen Dienst zu haben. 

Der junge Beamte Langholz 
wird erwachsen

Eine eigene Wohnung hätte er sich an-
fangs von seinem Gehalt nicht leisten 
können. Es sollte noch bis zum August 
1958 dauern, bis Hans-Wilhelm die 
elterliche Wohnung verlassen konnte. 
Da war er allerdings schon mit seiner 
Jugendliebe Lisa verheiratet. Zu die-
sem Zeitpunkt bezogen Hans-Wilhelm 
und Ehefrau Lisa ihre erste eigene 
kleine Wohnung im Angelsunder Weg. 
Dort blieben sie wohnen, bis sich 1963 
die Gelegenheit bot, wie erwähnt 
ins Amtshaus des Amtes Adelby ein-
zuziehen – damals am Anfang des 
Sünderuper Wegs gelegen. Über den 
Amtsräumen gab es unterm Dach eine 
kleine gemütliche Wohnung, die fort-
an ihr Zuhause war. In dieser Gegend 
fühlte er sich längst zu Hause, er hatte 
ja bereits 1956 seine Lisa geheiratet, 
zudem war der Weg zu seinem Sport-
verein SV Adelby ebenfalls nicht weit, 
wie auch der Weg zur Arbeit „unten“ in 
der Waitzstraße. 

Einige Jahre später wurde der süd-
licher gelegene Teil des Sünderuper 
Wegs als Baugebiet ausgewiesen, 
Hans-Wilhelm und Frau erwarben 
dort ein Grundstück – die spätere 
Hausnummer 38 – und bauten ihr ei-
genes schmuckes Haus. Die allmäh-
liche Entstehung des Eigenheims 
im Sünderuper Weg 38 vom Sommer 
bis zum Einzug im Dezember 1969 
begleiteten tatkräftig viele Freun-
de, zahlreiche Arbeitskollegen und 
Sportkameraden. Auf der Baustel-
le war immer etwas los. Insgesamt 
dauerte es vom ersten Spatenstich 
bis zur endgültigen Fertigstellung 
etwa fünf Monate. Das große Zusam-
mengehörigkeitsgefühl zeigte sich 
besonders am Tag des Richtfestes, 
am 5. September 1969, als 110 Leute 
dabei waren und tatkräftig mitfeier-
ten – bis etwa 3 Uhr morgens.

Letztes großes Bauvorhaben 
des Kreises Flensburg-Land

Anfang der 1970er Jahre wurde im 
Auftrag des Kreises das DRK-Pfle-
gezentrum Glücksburg geplant und 
gebaut.
Dieses schöne Alten- und Pflegeheim 
in Glücksburg an der Ostsee ist heute 
das Zuhause von 100 Bewohnerin-
nen und Bewohnern. Es beeindruckt 

durch seine tolle, zentrale Lage und 
liegt als parkähnliches Grundstück 
mitten im Grünen. Kirche, Ärzte 
und der Marktplatz mit besten Ein-
kaufsmöglichkeiten befinden sich in 
direkter Nachbarschaft. Das Wasser-
schloss Glücksburg ist nur wenige 
hundert Meter entfernt. Zur feierli-
chen Einweihung des Hauses gaben 
sich viele Honoratioren die Ehre. Die 
Mitarbeiter des Landratsamtes wur-
den als Helfer und Unterstützer bei 
dem Ereignis eingesetzt, Hans-Wil-
helm durfte beim Bedienen der Gäste 
unterstützen und bekam anschlie-
ßend sogar von der Gattin des Land-
rats Dr. Schlegelberger ein feines Lob 
zu hören: „Langholz, Sie haben einen 
guten Eindruck hinterlassen!“ 

Anekdote am Rande

Hans-Wilhelm war viele Jahre 
lang mit dem SV Adelby auf dem 
Scheersberg zu Gast. Dort fungier-
te er 12 Jahre lang als Starter bei 
den Leichtathletik-Wettbewerben. 
Selbstredend war er auch beim 50. 
Scheersbergfest 1984 als Teilneh-
mer am Start. Dort traf er zufällig 
den ehemaligen Ministerpräsiden-
ten Dr. Kai-Uwe von Hassel, den er ja 
bereits aus seiner Lehrlingszeit aus 
dem Landratsamt kannte. Und der 

Jetzt auch in Flensburg 12x HYUNDAI
für Sie im Norden

Unser Arne Hinrichsen und Daniel Palau

HYUNDAI Center Flensburg

Zur Bleiche 46

24941 Flensburg

Tel. 0461 509 098 0

Weitere HYUNDAI Center in Eckernförde, Heide, Husum, 

Schleswig, Marne, Itzehoe, Neumünster, Hamburg-Harburg, 

Hamburg-Bergedorf, Schwarzenbek, Bad Belzig

hyundai.nord-ostsee-automobile.de



62 FLENSBURG JOURNAL • 05/2024

bekannte Politiker erkannte ihn 

gleich wieder: „Das ist ja der klei-

ne Langholz, was machen Sie denn 

hier?“ Von Hassel war übrigens der 

einzige Vorgesetzte, der seinerzeit 

im Landratsamt die Lehrlinge siez-

te!

Dienststellenwechsel

Hans-Wilhelm gefiel die ab-

wechslungsreiche Tätigkeit im 

Landratsamt durchaus, doch er 

war gleichzeitig auch offen für 

einen möglichen Dienststellen-

wechsel – dabei wollte er jedoch 

aus persönlichen Gründen gern 

im Nahbereich verbleiben. Sein 

langjähriger Freund und Kollege 

Hans-Werner Iversen „baggerte“ 

schon jahrelang daran, seinen 

Freund Langholz nach Harris-

lee in die dortige Verwaltung zu 

lotsen, weil er genau um dessen 

Fähigkeiten als Mensch und um-

sichtiger Verwaltungsbeamter 

wusste. Im Jahr 1970 waren seine 

Bemühungen endlich erfolgreich, 

und Hans-Wilhelm Langholz folg-

te seinem Lockruf. Zum 1. Januar 

1971 trat er seinen Dienst bei der 

Gemeinde Harrislee an, der er 

über 23 Jahre treu dienen sollte. 

Im August 1993 wurde Langholz 

in den Ruhestand versetzt, schied 

zum 1. September 1993 im Alter 

von 63 Jahren aus dem Berufsle-

ben aus. 

Der damalige Harrisleer Bürger-

meister Dr. Buschmann würdigte 

den allseits geschätzten Kollegen 

als ein Multitalent, dessen große 

Stärke der Umgang mit Menschen 

gewesen sei: „Wie kein anderer ha-

ben Sie als langjähriger Leiter des 

Sozialamtes dieser Gemeinde dazu 

beigetragen, dass das Bürgerhaus 

seiner Bestimmung als Anlauf-

stelle für rat- und hilfesuchende 

Bürger gerecht wurde. Sie haben 

den Hilfesuchenden nie das Gefühl 

gegeben, Menschen zweiter Klasse 

oder Bittsteller zu sein, sondern 

ihnen stets bei der Bewältigung 

ihrer Sorgen geholfen mit Rat und 

Tat!“ 

Nach Versetzung in den Ruhestand 

begann Hans-Wilhelm Langholz 

alsbald, seine Hobbies zu inten-

sivieren. Er brachte zahlreiche 

Bücher, meist Fotobücher, heraus. 

Daneben zeichnete er für viele 

groß- und kleinformatige Kalender 

aus der Region verantwortlich, so 

unter anderem den bekannten Re-

gionalkalender „Bi uns to Huus“. 

 Mit Hans-Wilhelm Langholz sprach 

 Peter Feuerschütz

 Fotos: Benjamin Nolte, privat     
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viel mehr Spaß macht es, ei-
nen Comic zu erfinden und 
zu zeichnen – allein oder zu 
zweit, selbst zeichnen oder 
abzeichnen, alles ist erlaubt!
Interessierte Kids sind herz-
lich eingeladen zu diesem 
kostenlosen Comic-Workshop 
mit fachlicher Begleitung, or-
ganisiert vom Förderverein der 
Stadtbibliothek Flensburg.
Sa., 11.05.2024, 11 - 14 Uhr 

Kinderbücherei der 

Stadtbibliothek Flensburg

Forced To Mode
 
Forced To Mode gilt als die „welt- 
beste Depeche Mode-Cover-
band“ (Sonic Seducer, depe-
chemode.de, Onkeypress...), 
deren Shows bereits in 13 Län- 
dern quer durch Europa begeis- 
terten Anklang fanden. Die 
Reaktionen des Publikums und 
der Presse, die vielen Kon-
zert-Videos und Live-CDs der 
Band sprechen hier eine ganz 
eindeutige Sprache. Im Mai 
sind sie nun in Flensburg zu 
Gast! 

Sa., 11.05.2024, 21 Uhr 

Retro Music Hall, Flensburg 

Lesung mit Jens Steiner

Der Ex-Flensburger Autor Jens 
Steiner stellt seinen neuen 
Roman „Die Ränder der Welt” 
vor: Als Sohn estnischer Aus-
wanderer wächst Kristian im 
Basel der Nachkriegszeit auf 
und freundet sich mit dem 
Nachbarsjungen Mikkel an, 
dessen Familie aus Dänemark 
stammt. Mikkel rotiert wie 
ein Kreisel durchs Leben und 
macht sich, kaum erwachsen, 
auf nach Kopenhagen, wo er 
sich einer Gruppe junger si-

Follow the dopamine 

Tanzstück zum Thema ADHS und 

Neurodiversität

In „Follow the dopamine“ untersucht 
das Performancekollektiv Merle | 
Mischke | Klee ADHS-typische Eigen-
schaften und reflektiert darüber, wie 
unterschiedlich sich Konzentration, 
Impulsivität und emotionale Ver-
letzlichkeit anfühlen. Kein Gehirn ist 
gleich, obwohl das äußerlich nicht 
erkenntlich ist. Wie lernt man also, 
nicht von sich auf andere zu schlie-
ßen? Die drei Performer*innen suchen 
ein ständiges Miteinander und wer-
den zu einer gemeinsam hüpfenden, 
tanzenden und ineinander verschlun-
genen Gruppe, die sich immer wieder 
selbst befragt: Was heißt es, mit den 
Bedürfnissen und Fähigkeiten Anderer 
achtsam umzugehen? Dabei bespielen 
die Künstler*innen ein interaktives 
Bühnenbild.     

Do., 02.05.2024, 20 Uhr

Fr., 03.05.2024, 20 Uhr

Sa., 04.05.2024, 20 Uhr

Theaterwerkstatt Pilkentafel

Träume

Ein Projekt der 

norddeutschen sinfonietta

Den 200. Geburtstag Anton Bruckners 
nimmt die norddeutsche sinfonietta 
zum Anlass für zwei große sinfonische 
Projekte. Im anstehenden Programm 
erklingen neben einem beachtlichen 
Frühwerk Bruckners Werke seiner 
beiden bedeutendsten Zeitgenossen 
Richard Wagner und Johannes Brahms.
So ist zunächst Bruckners Ouverture 
g-Moll zu hören, gefolgt von den 
„Fünf Liedern für eine Frauenstimme“ 
auf Gedichte von der von Wagner sehr 
verehrten Mathilde Wesendonck. Den 
Abschluss macht das Doppelkonzert 
für Violine, Violoncello und Orchester 
von Johannes Brahms.
Anhand der Werke dieser drei Kompo-
nisten, die sich zeitlebens immer wie-
der voll gegenseitiger Ehrerbietung, 

aber auch mit Ressentiments begeg-
neten, sowie anhand von Briefstellen 
wird ein besonderes Porträt Anton 
Bruckners gezeichnet.

Fr., 03.05.2024, 19.30 Uhr

Neubauer Bushalle, 

Marie-Curie-Ring 39, Flensburg

Blizzard of Ozz

Ozzy Osbourne Tribute Band 
Blizzard of Ozz sind authentisch und 
echt! Die Ozzy Osbourne Tribute Band 
spielt alle beliebten Hits aus dem 
über 40-jährigen Repertoire von dem 
Prince of Darkness. Die Band ist eine 
einzigartige Mischung aus professio-
nellen Musikern aus Deutschland und 
dem britischen Birmingham, die vor 
weit mehr als 30 Jahren ihr Handwerk 
erlernt haben und seitdem in ganz Eu-
ropa unterwegs sind. 

Fr., 03.05.2024, 21 Uhr 

Retro Music Hall, Flensburg

Active City Festival Flensburg 
+ verkaufsoffener So.

Zum Auftakt des Flensburger Bewe-
gungssommers erwartet Sie am ersten 
Mai-Wochenende das Active City Fes-
tival mit dem Verkaufso�enen So. in 
der Innenstadt.

Sa., 04.05.2024, 13 - 18 Uhr

So., 05.05.2024, 13 - 18 Uhr 

Innenstadt, Flensburg

Wolfgang Trepper – 
Live auf Tour   
  
Wenn Kabarettist Wolfgang Trepper 
loslegt, gibt es kein Halten mehr: Er 
poltert und regt sich auf, analysiert 
Politiker und Fernsehmoderatoren, 
Serien und Fußballdramen – und na-
türlich Schlagertexte. Für sein Publi-
kum hat er sich wieder stundenlang vor 
die Glotze gesetzt, um einen schnel-
len Überblick zu geben, was man alles 
nicht sehen muss. So kriegen alle ihr 
Fett weg und ordentlich den Marsch 
geblasen, die es sich verdient haben 

– an Typen und Themen mangelt es 
da nicht. Neben seiner brachialen Art 
kann Wolfgang Trepper aber auch die 
ganz leisen Töne. So erlebt der Besu-
cher alles: Weinen vor Freude und Wei-
nen vor Besinnlichkeit. 

Sa., 04.05.2024, 20 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

43. Kappelner Heringstage

Am langen Himmelfahrtswochenen-
de werden in diesem Jahr wieder die 
Kappelner Heringstage gefeiert. Die 
Hafenstadt am Schleiufer präsentiert 
sich vier Tage lang von ihrer besten 
Seite und lädt Einheimische und Gäste 
zum Flanieren, Entdecken, Genießen 
und Feiern ein. Die Heringstage sind 
dabei viel mehr als eine Vergnügungs-
meile. Getreu dem Motto „für dich. für 
uns. für alle.“ versprechen sie eine 
Zeit voller Lebensfreude, Kultur und 
Gemeinschaft - ob mit der Familie, 
Freunden oder auch allein.
In diesem Jahr freuen sich die Kappel-
ner Heringstage insbesondere auf den 
NDR Schleswig-Holstein als Medien-
partner an ihrer Seite. Die Präsenz des 
NDR Schleswig-Holstein setzt einen 
neuen Maßstab für das traditionsrei-
che Stadtfest. 
Es erwartet Sie ein langes Wochenen-
de voller Musik, Unterhaltung, Kultur, 
Spiel, Spaß und kulinarischer High-
lights.
Das komplette Programm der 43. Kap-
pelner Heringstage, interessante Hin-
tergrundinformationen und nützliche 
Informationen finden Sie unter: 
www.heringstage-kappeln.de. 

09.05. - 12.05.2024

Kappeln

Gratis Comic-Tag für Kids

Comic-Lesen macht Spaß! Und noch 

VERANSTALTUNGSTIPPS
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tuationistischer Künstler an-
schließt. Und Kristian bald 
nachholt. Auch Kristian findet 
in Dänemark Inspiration für 
seine Bildhauerei. Aber dann 
schlägt Mikkel sein Leben aus 
den Fugen, indem er eine A�ä-
re mit Kristians großer Liebe 
Selma beginnt. 
Die Wut jagt Kristian durch die 
Welt, bis ins ferne Patagoni-
en, wo er neu anfangen kann. 
Erst viele Jahre später reist 
Kristian wieder zurück nach 
Europa und erhält einen mys-
teriösen Brief, der ihn auf die 
kleine Fähre nach Christansø 
schickt... 
Platzreservierung für die Ver-
anstaltung können unter kw@
cvo-buchladen.de vorgenom-
men werden. 

Di., 14.05.2024, 19 Uhr

Carl-von-Ossietzky-

Buchhandlung, Flensburg

Prime Orchestra – 
Dance Symphonie 
80s-90s

Erleben Sie Klassiker der Tanz-
musik, gespielt von einem mo-
dernen Sinfonieorchester! 
Stars der 80er – ABBA, Michael 
Jackson, Madonna, Pet Shop 
Boys, Gloria Gaynor, Bee Gees 
sowie Legenden der 90er – 
Backstreet Boys, Ace of Base, 
Erasure, The Prodigy und viele 
mehr – sie alle sind Klassiker 
der Tanz- und Popmusik. Melo-
dien und Lieder, die Millionen 
Menschen lieben und die zu 
Symbolen mehrerer Epochen 
geworden sind, werden mit 
den leuchtenden Farben und 
der Kraft eines modernen Or-
chesters gefüllt, das diesen 
berühmten Hits neues Leben 
einhaucht. 
Eingerahmt von einer 

Lichtshow, Video-Bildschirmen, Spe-
ziale�ekten und einem kraftvollen, 
qualitativ hochwertigen Sound er-
wartet Sie ein Wirbelsturm der Emoti-
onen, lebendige Eindrücke, Schwung 
und positive Energie!

Mi., 15.05.2024, 19 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

Paskudnik

Eine Solo-Performance

Tubi Malcharzik wurde mit dem un-
übersetzbaren Wort Paskudnik häufig 
vom Großvater angesprochen. Es ist 
ein vertrautes, aber unentschlüssel-
tes Loch im kollektiven Familienge-
dächtnis. In der Erinnerung bewegt 
es sich irgendwo zwischen Esstisch, 
Fußballmatch, Parasit und Ekel. 
Paskudnik ist eine postmigrantische 
Drag-Persona, die beim Crossing, beim 
Grenzübertritt zwischen Deutschland 
und Polen, zwischen Vergangenheit 
und Zukunft verloren gegangen ist. 
Mit Paskudnik wirft Tubi Malcharzik 
einen queeren Blick auf die eigene 
deutsch-polnische Familiengeschich-
te und macht sich auf die Suche.

Do., 16.05.2024, 20 Uhr

Fr., 17.05.2024, 20 Uhr

Sa., 18.05.2024, 20 Uhr

Theaterwerkstatt Pilkentafel, 

Flensburg

Joja Wendt –  
Spiel doch mal leiser!
 
Im Mai kommt Joja Wendt, der publi-
kumsstärkste deutsche Live-Pianist, 
mit seinem neuen Programm „Spiel 
doch mal leiser!“ nach Flensburg. 
Freuen Sie sich auf eine biografische 
Live-Show in ihrer virtuosesten und 
charmantesten Form. Joja Wendt prä-
sentiert auf seiner neuen Tournee Kla-
vierkunst und Unterhaltung auf Welt-
klasse Niveau.

Fr., 17.05.2024, 20 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

Feines Kunsthandwerk zu 
Pfingsten

Der Norddeutsche Kunsthandwerker-
markt findet bereits zum 41. Mal am  
Pfingstwochenende rund um die Gale-
rie Hansen in Süderschmedeby statt. 
Über 150 Kunsthandwerker aus dem 
gesamten Bundesgebiet präsentie-
ren professionelles Kunsthandwerk in 
Form von Kleidung, Keramik, Schmuck, 

(Garten-)Skulpturen, Taschen,  Kör-
ben, Accessoires, Spielzeug, oder 
Objekten aus den verschiedensten 
Materialien. Ein sicherer Tipp, wenn 
Sie etwas wirklich Besonderes suchen. 
Kinder können an gekennzeichneten 
Ständen selbst kleine Handwerksver-
suche wagen, die Kleinsten mit ihren  
Eltern in einer Spiel- und Ruhezone 
verweilen und der Kiepenkaspar (Pup-
pentheater auf zwei Beinen) gastiert 
an allen drei Tagen auf dem Markt. Für 
das leibliche Wohl ist  selbstverständ-
lich gesorgt. Parkplätze sind direkt 
am Markt für 4,00 EUR pro Fahrzeug 
vorhanden. Der Eintritt zum Markt ist 
frei.

18.05. - 20.05.2024,10 - 18 Uhr 

Galerie Hansen, Süderschmedeby

Mühlentag

Der Mühlentag ist ein perfekter An-
lass, die Bergmühle mal wieder zu 

besuchen. Von 10 bis 17 Uhr erwartet 
die Besucher ein buntes Programm. 
Gestartet wird mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst von Pastor Rein-
feld & Pastor Dr. Kapust. Danach gibt 
es spannende Mühlenführungen mit 
atemberaubenden Ein- und Ausbli-
cken. Zwischendurch lohnt sich ein 
Besuch im Mühlenladen, in dem es un-
ter anderem Bergmühlenbrot, Hafer-
flocken, Getreide, Öl, Mühlenburgun-
der & Müllerschluck zu erwerben gibt. 
Falls während des Stöberns Hunger 
und Durst aufkommen, gibt es neben 
Ka�ee und Kuchen auch eine leckere 
Suppe und Gegrilltes. Terrasse und 
Garten sind natürlich auch geö�net. 
Für die Kinder sorgt die „Spielmaus” 
für Unterhaltung. Ab 13 Uhr singt der 
Neustadtchor und ab 15.30 Uhr spielt 
die Band „Far From Home“ aus Däne-
mark feinste Country & Folk-Musik. 
Genießen Sie einen Tag mit der ganzen 
Familie! Das Team der Bergmühle freut 

FIND US ONLINE
www.retro-flensburg.de

+49 1525 26 13 770

Mergenthalerstr. 6, 24941 Flensburg

Retro-MusicHall@web.de 

Summer 2024

Die Krupps
Freitag 21.06.24 | 20 Uhr 

DJ Manni

Eure Lieblingslieder rocken

Classic Rock Nacht
Freitag 07.06.24 | 21 Uhr 

DJ M Stiletto E

mit Musikwünschen

Discofox Tanznacht
Samstag 01.06.24 | 21 Uhr 

Support: Outburst

Tribute to Judas Priest + Metallica

Touch of Judas + Memory Remains
Samstag 25.05.24 | 20 Uhr 

Kult im Retro

Extrabreit
Freitag 17.05.24 | 20 Uhr 

Support: Gulvøss 

The Devotional Tribute to Depeche Mode

Forced to Mode 
Samstag 11.05.24 | 20 Uhr 
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Zeiten versetzen. Die etablier-
te Metallica-Tribute-Band aus 
der Region Herning spielt die 
größten und coolsten Hits von 
Metallica. 

Sa., 25.05.2024, 21 Uhr 

Retro Music Hall, Flensburg 

Olaf Schubert – 
Zeit für Rebellen 

Dass Olaf Schubert national 
wie international zu den ganz 
Großen gehört, das gilt als un-
umstößlich. 
Schließlich hat er nicht nur 
die Wende im Osten eingelei-
tet, sondern auch alle anderen 
Umwälzungen der Welt live im 
TV verfolgt. Doch jetzt, jetzt 
ist Schuberts Zeit wirklich ge-
kommen: die Zeit der Rebellen!
Rebell war Schubert frei-
lich schon immer. Niemals 
schwamm er mit dem Strom! 
Aber auch nicht dagegen. Ein 
Schubert schwimmt neben 
dem Strom. Auf dem Trocke-
nen, denn dort kann er laufen. 
Er ist eben vor allem ein sanf-
ter Rebell. Und einer mit Au-
genmaß obendrein. 
Einer, der nicht vorsätzlich 
unter die Gürtellinie geht, 
sondern dort zu Hause ist. 
Schließlich gehören auch die-
se Körperregionen für einen 
aufgeklärten jungen Mann 
seines Alters mittlerweile 
zum Alltag. Einer, der zwar 
zur sofortigen Revolution auf-
ruft - allerdings nicht vor 11 
Uhr, sein Schönheitsschlaf ist 
wichtiger.

Do., 30.05.2024, 20 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

sich auf alle neugierigen Besucher, 
auf viele interessante Begegnungen 
und nette Gespräche. 

Mo., 20.05.2024, 

10 - 17 Uhr

Bergmühle, Flensburg

Genuss-Wandern 
im Karwendel-Gebirge

Im vergangenen Herbst unternahm die 
Flensburger Sektion des Deutschen 
Alpenvereins DAV eine bemerkenswer-
te Exkursion: Eine Woche lang genoss 
die Gruppe die vielfältigen Schönhei-
ten des Karwendel-Naturschutzge-
biets, überwiegend im bayerischen, 
aber auch im Tiroler Teil. Ausgangsort 
war das oberbayerische Krün.
Ein ö�entlicher Fotovortrag der Flens-
burger DAV-Sektion lädt dazu ein, die 
eindrucksvollen Natur- und Wander-

erlebnisse im Karwendel-Gebirge mit 
seinen schro�en Bergen und Almwie-
sen nachzuerleben.

Do., 23.05.2024, 19 Uhr

Jugendherberge Flensburg, 

Fichtestraße 16, Flensburg

Fjord Sound Festival 
in Flensburg

Es ist an der Zeit, die Kalender zu zü-
cken und euch auf ein musikalisches 

Spektakel einzustellen, das Flensburg 
in seinen Bann ziehen wird! Das Fjord 
Sound Festival steht vor der Tür und 
verspricht zwei Tage voller mitreißen-
der Klänge, unvergesslicher Vibes und 
einer Atmosphäre, die euch den Atem 
rauben wird. Mit einem Line-up von 
sechs hochkarätigen Bands ist für je-
den Geschmack etwas dabei. Von ener-
giegeladenem Rock und Punk-Rock 
bis hin zu alternativen Klängen - das 
Fjord Sound Festival hat alles, was das 
musikliebende Herz begehrt!

Fr., 24.05.2024, 18 Uhr 

Sa., 25.05.2024, 18 Uhr 

Harniskaispitze, Flensburg

Escape Europa

Ein Parcours durch den ehemaligen 

Atombunker Sankelmark 
Sie sind Europäer:in, Staatsbürger:in 
eines europäischen Staates, leben in 
Europa.... Welches Europa wollen wir? 
Was verbinden wir mit diesem Europa? 
Und was wissen wir überhaupt? Diesen 
Fragen spüren die Zuschauer:innen in 
einem interaktiven Parcours durch 
den ehemaligen Atomschutzbunker 
der Akademie Sankelmark nach. 

Fr., 24.05.2024, 20 Uhr

Sa., 25.05.2024, 20 Uhr

Akademie Sankelmark 

Touch of Judas & 
The Memory Remains

Ein Double Headliner Konzert der Ex-
traklasse erwartet Sie im Mai in der 
Retro Music Hall: Touch of Judas und 
The Memory Remains stehen an einem 
Abend auf derselben Bühne. 
Touch of Judas ist eine echte Ju-
das-Priest-Tribute-Band, die 2012 ge-
gründet wurde. The Memory Remains 
wird Sie ebenfalls in die guten, alten 

VERANSTALTUNGSTIPPS

Dr. Wolfgang Wodarg

Viren

sind nicht 
das Problem
... bleiben Sie besonnen!
 

Konkrete Anregungen für eine
bessere, würdigere Zukunft für 
alle Menschen.
Dr. med. Wolfgang Wodarg ist Internist-Pneumologe, Sozialmediziner, Arzt für 
Hygiene und Umweltmedizin und war langjähriger Leiter des Gesundheitsamtes 
und danach Bundestagsabgeordneter für den Wahlkreis Schleswig-Flensburg.

Er war Initiator und Sprecher der Enquetekommission Ethik und Recht der 
modernen Medizin und Europa-Berichterstatter im Gesundheitsausschuss. Als 
Leiter des Fachausschusses Gesundheitlicher Umweltschutz bei der Ärztekammer 
S.-H. koordinierte er dort die Arbeit der epidemiologischen Task-Force.

Er war auch stellvertretender Fraktionsvorsitzender in der Parlamentarischen 
Versammlung des Europarates und Vorsitzender des Unterausschusses für 
Gesundheit. Seit 2011 arbeitet er als Hochschullehrer, Gesundheitswissenschaft- 
ler und Autor. Er bekämpft Korruption und setzt sich ehrenamtlich weiterhin für 
ein gutes und gerechtes Gesundheitswesen und eine unabhängige und transpa- 
rente Wissenschaft ein.

www.wodarg.com
......................................................................................

Anmeldung: flensburg@diebasis-lvsh.de

22. Mai 2024
Einlass: ab 19:00

19:30 - 22:30

Ort:
Wird rechtzeitig auf 

unserer Homepage und 
per E-Mail bekannt 

gegeben.

Plätze sind limitiert.
Karten kosten an der 

Abendkasse € 10,- p.P.
Mitgliederfrei der 
KV-Flensburg und 

KV-Schleswig-Flensburg

.......................................

Organisation:

- Flensburg

- Anzeige -
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Flensburg 
Courtyard Sessions 2024

Bereits zweimal wurde der Innenhof 
der Flensburger Justizbehörden schon 
zum Schauplatz der Flensburg Court-
yard Sessions und auch in diesem Jahr 
können Sie sich auf dieses ganz be-
sondere Musikfestival vor ungewöhn-
licher, beeindruckender Kulisse mit 
außergewöhnlicher Akustik freuen! 
Neben Eros Atomus, der seine erste 
große Aufmerksamkeit im TV-Format 
„The Voice of Germany” erlangte, und 
der Johnny Cash Tribute Band „The 
LineWalkers” stehen bei den 3. Flens-
burg Courtyard Sessions auch „Die To-
ten Ärzte” auf der Bühne. 
Die Zuschauerzahl ist auf 400 be-
grenzt. Wer sich dieses Event nicht 
entgehen lassen möchte, sollte sich 
also schnell eine Karte sichern. Die 
begehrten Tickets sind an folgenden 
Orten erhältlich: 
• Der Weinladen, Friesische Straße 5 
• Willy, Schi�brückstraße 8a
• Körperpuls im Citti-Park am Plack

Fr., 31.05.2024, 18 Uhr 

Innenhof der Flensburger 

Justizbehörden, Südergraben 22

Ausblick Juni: 

Königliches Sommerballett

Sydslesvigsk Forening präsentiert Ih-

nen ein einzigartiges Balletterlebnis 

unter freiem Himmel. 
Traditionsgemäß geht das Königliche 
Sommerballett wieder auf Sommertour 

und diese führt die Tänzer auch nach 
Deutschland, genauer gesagt nach 
Schleswig. „Alle Tänzer freuen sich 
darauf, einige der größten Ballett-Hits 
zu präsentieren und dem Publikum ei-
nen Vorgeschmack auf die neue Saison 
zu geben“, sagt Ballettmeister Nikolaj 
Hübbe. Wer noch nie Ballett unter frei-
em Sommerhimmel erlebt hat, sollte 
sich dieses Ereignis nicht entgehen 
lassen! Freuen Sie sich auf einen magi-
schen Sommerabend!
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 

Mi., 12.06.2024, 19 Uhr  

A.P. Møller Skolen, Schleswig

 

Richard Wester – 
Meerumschlungen

Der Musiker und Komponist Richard Wes-
ter bringt zusammen mit dem  Schles-
wig-Holsteinischen Landestheater sei-
ne Best-of-Songs rund um das Thema 
„Meer“ auf die Bühne des Stadttheaters 
Flensburg. „Meerumschlungen“ heißt 
demnach Titel und Motto des Abends. 
Auszüge aus den  Balletmusiken „Me-
dea“ (2008) und „Eine Welt“(2020), 
Auszüge auch aus den vielen Instrumen-
talproduktionen des umtriebigen Saxo-
fonisten, darunter auch Songs aus seiner 
aktuellen CD „Fantastic Island“ (2022) 
erwarten die Besucher. 20  Musiker und 
ein 100-köpfiger Chor lassen im Juni 
unter der Gesamtleitung des gebürtigen 
Flensburgers Professor Wolf Kerschek 
die Bühne des Stadttheaters pulsieren. 

Fr., 21.06.2024, 19.30 Uhr

Stadttheater Flensburg

JETZT TICKETS

SICHERN!

weiche-liga.de

SA | 04.05. | 13:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION

SC WEICHE  
FLENSBURG 08

SC SPELLE- 

VENHAUSvs

SC WEICHE  
FLENSBURG 08

BREMER 

SV
vs

MI | 08.05. | 19:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION

SC WEICHE  
FLENSBURG 08

FC EINTRACHT
NORDERSTEDTvs

SA | 18.05. | 15:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION
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BAUEN, WOHNEN, LEBEN

Seit Anfang 2024 gelten neue Regeln 
für die Förderung energetischer Sanie-
rungsmaßnahmen. Fördermittel für 
Einzelmaßnahmen, mit denen beste-
hende Wohnhäuser energiee�zienter 
werden, können Eigentümerinnen und 
Eigentümer nun beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
beantragen. Zu den förderfähigen Ein-
zelmaßnahmen zählen die nachträgli-
che Wärmedämmung von Außenwän-
den, Dachflächen und Geschossdecken 
sowie der Austausch oder die Moderni-
sierung von Fenstern und Außentüren 
durch neue Technologien oder Mate-
rialien. Auch für Sonnenschutz von 
außen gibt es Fördergelder, ebenso 
wie für Wohnungslüftungsanlagen und 
digitale Systeme zur energetischen 
Betriebs- und Verbrauchsoptimierung 
der Heizung. Wichtig zu wissen: Für alle 
Maßnahmen gelten technische Min-
destanforderungen. Fördergelder flie-

ßen in der Regel erst, wenn die 
Ergebnisse der Sanierung die 
gesetzlichen Anforderungen 
aus dem Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) übertre�en, so die Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale. Damit dies gelingt und 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer tatsächlich eine Förderung 
erhalten, müssen sie Fachleute 
einbinden. Diese übernehmen 
die energetische Planung der 
Maßnahmen und begleiten die 
Umsetzung. Die Förderung der 
Sanierungsmaßnahmen erfolgt 
durch Zuschüsse. Die Grund-
förderung beträgt 15 Prozent 
der Kosten. Einen zusätzlichen 
Bonus von fünf Prozent gibt es 
für alle Maßnahmen, die Teil 
eines individuellen Sanierungs-
fahrplans (iSFP) sind. Darin er-
arbeiten Eigentümerinnen und 
Eigentümer gemeinsam mit 
den ausgewählten Fachleuten 
eine Strategie zur Sanierung. 
Vorteil: Im Sanierungsfahrplan 
werden die einzelnen Maß-
nahmen so aufeinander abge-
stimmt, dass die Sanierung die 
größtmöglichen Einsparpoten-
ziale bei kleinstmöglichem Kos-
tenaufwand erzielt. Übrigens: 
Sowohl die Erstellung eines iSFP 
als auch die energetische Fach-
planung und Baubegleitung 
werden bezuschusst, so die 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale. Auf der Webseite 
www.energie-effizienz-exper-
ten.de finden sanierungswillige 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer einen Überblick der zuge-
lassenen Berater, Planer und 
Fachhandwerker.
Noch mehr Informationen und 
Tipps rund um das Thema energie-
e�zientes Sanieren von Gebäuden 
gibt es bei der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale - online, 
telefonisch oder im persönlichen 
Gespräch. Hier können Sie auch 
kostenlose Online-Vorträge rund 
um das Thema Energie buchen: 
www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder kostenfrei 
unter 0800 - 809 802 400. flj  

Für Einzelmaßnahmen zur energetischen Sanierung von Wohngebäuden gibt es vom 
Staat attraktive Förderungen. Energie-E�zienz-Experten beraten und begleiten den 
Prozess: von der Antragsstellung beim BAFA bis zur Begutachtung der fachlich korrekt 
ausgeführten Maßnahmen
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EnergieefÏzienz verbessern – Bundes-Förderprogramme

Schleswiger Str. 60 · 24986 Satrup
Tel. 0 46 33/95 24-0 · Fax 0 46 33/95 24-29

www.molzen.de · info@molzen.de

Henning Molzen 
Bauunternehmen GmbH & Co. KG 

Hallenbau Molzen GmbH & Co. KG

Gewerbe-, Industrie- 
und Wohnungsbau

Umbau- und 
Reparaturarbeiten
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Im Sommer wird es in schlecht gedämm-
ten Dachräumen oft unerträglich heiß, 
gemütliches Entspannen ist in diesen 
Räumen dann kaum noch möglich. Um 
ganzjährig ein angenehmes Klima unter 
dem Dach genießen zu können, sollte 
daher bei der Planung der Wärmedäm-
mung nicht nur an einen möglichst ge-
ringen Heizenergieverbrauch im Winter, 
sondern auch an den sommerlichen Wär-
meschutz gedacht werden.
Hierfür sind mehrere Faktoren wichtig: 
Gibt es die Möglichkeit, die Fensterflä-
chen von außen zu verschatten? Ist eine 
ausreichende Nachtlüftung sicherge-
stellt? Eine wesentliche Rolle spielt auch 
der Dämmsto� in Dach und Fassade. Ihm 
kommt die Aufgabe zu, auch bei hohen 
Außentemperaturen den Wärmestrom 
durch das Dach niedrig zu halten – eine 
wesentliche Voraussetzung für ein ange-

nehmes Wohnklima im Sommer. Deswe-
gen empfiehlt es sich, bei Neubau oder 
Sanierung auf mineralische Dämmsto�e 
zu setzen. Hersteller wie Ursa bieten 
heute eine breite Produktpalette für 
eine Vielzahl von Anwendungen, die alle 
eines gemeinsam haben: Im Winter muss 
deutlich weniger geheizt werden, im 
Sommer bleibt es unter dem Dach über-
raschend angenehm. Weitere Infos gibt 
es online unter www.ursa.de flj  

Sommerlicher Wärmeschutz wird 
immer wichtiger
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S a n i t ä r + H e i z u n g
K l e m p n e r a r b e i t e n
D a c h r e p a r a t u r e n
Badbau barr ieref re i

Geschäftsführer: Dirk Neumann

Osterallee 198 · 24944 Flensburg
Tel. 04 61 / 3 56 56 · Notdienst 01 71 / 6 80 48 22 · Fax 31 26 98 

Vereinbaren 
Sie gerne einen 
Termin für Ihre 
Badberatung

· Sanitär
· Heizung
· Lüftung
· Badbau barrierefrei

S a n i t ä r + H e i z u n g
· Sanitär
· Heizung
S a n i t ä r + H e i z u n g
K l e m p n e r a r b e i t e n
D a c h r e p a r a t u r e n
· Heizung
· Lüftung
K l e m p n e r a r b e i t e n
D a c h r e p a r a t u r e n
Badbau barr ieref re i
· Lüftung
· Badbau barrierefreiBadbau barr ieref re i· Badbau barrierefrei

Geschäftsführer: Lucas Neumann

Lise-Meitner-Straße 10 · 24941 Flensburg · Tel. 0461 / 3 56 56

Notdienst 0171 / 6 80 48 22

info@schwenkner-gmbh.com  ·  https://schwenkner-gmbh.de/

Heideland-West 2a  ·  24976 Handewitt
www.dachdeckerei-pischke.de  ·  Tel. 0461 - 6 20 87

Dachdeckerei � Klempnerei

Fassadenbau � Isolierung

Bauwerksabdichtung

  24976 Handewitt

Dachdeckerei � Klempnerei

Fassadenbau � Isolierung

Bauwerksabdichtung

Meisterbetrieb für: 
Dachdeckerei, Bauklempnerei, 

Zimmerei. Daneben bieten wir 

auch Fassadenbau, Isolierung 

und Bauwerksabdichtung.

Förde Solar GmbH | Am Oxer 33 | 24955 Harrislee

Fon: 0461-315 44 888 | Fax : 0461-315 44 889

kontakt@foerde-solar.de | www.foerde-solar.de

UNSERE VORTEILE

 Regionales Unternehmen

 Umfangreiche kostenlose

 Beratung bei Ihnen vor Ort

 Schnelle Aufmaßnahme &

 Angebotserstellung

 Hochwertige Produkte

 mit langen Garantiezeiten

 Hohe Wirtschaftlichkeit &

	 EfÏzienz	Ihrer	PV-Anlage

 Höchste Qualität von

 Material & Arbeit

 Kurzfristige Installation Ihrer

 Photovoltaikanlage

 Kompetente Beratung vor,

 während und nach Installation

 Soziales Engagement

 in der Region



70 FLENSBURG JOURNAL • 05/2024

BAUEN, WOHNEN, LEBEN

Wer hat schon gerne Insekten im 
Haus? Während die meisten Spin-
nen, Käfer, Fliegen und Wespen nur 
lästig sind, können Stechmücken 
wahre Plagegeister sein. Nicht nur, 
dass sie einem mit ihrem durchdrin-
genden Sirren den Schlaf rauben, 
ihre juckenden Stiche sind auch 
ziemlich schmerzhaft. Der Einsatz 
von Insektenfallen oder giftigen 
Insektensprays verbietet sich quasi 
von selbst: Insekten zu töten ist kein 
nachhaltiges Verhalten.
Denn Insekten sind wichtig für die 
Bestäubung von Pflanzen und neben 
dem Erhalt von Wildpflanzen auch 
für den Obst- und Gemüseanbau exis-
tenziell. Zudem dienen sie vielen Vö-
geln, Reptilien und Säugetieren als 
Nahrung.
„Professionell eingebauter Insek-
tenschutz ist besser, als ständig zur 
chemischen Keule zu greifen. Die 
Handwerker der Rollladen- und Son-
nenschutz-Fachbetriebe (R+S-Fach-
betriebe) liefern hochwertige Qua-
lität. Die hält besonders lange und 
vermeidet dauerhaft den ungebete-
nen Besuch von Insekten im Haus“, 
sagt Ingo Plück, Hauptgeschäftsfüh-
rer des Bundesverbands Rollladen + 
Sonnenschutz e.V. (BVRS). Von In-
sektenschutz zum Selbsteinbau hält 
der Experte wenig: „Diese Produkte 
lösen das Problem bestenfalls unzu-
reichend. Sie sind meist wenig stabil 
und oft schließen sie nicht lückenlos. 
Dazu halten einfache Fliegengitter 
kaum länger als einen Sommer. Pro-
fessioneller Insektenschutz schont 
nicht nur die Nerven, sondern auch 
Ressourcen.”

Passgenau und funktional

Die R+S-Fachbetriebe passen den 
Insektenschutz so genau an, dass 

neben Stechmücken auch 
Spinnen, Käfer und andere 
Krabbeltiere draußen blei-
ben. Gegenüber Produkten 
aus dem Baumarkt oder dem 
Internet hat professioneller 
Insektenschutz weitere Vor-
teile. Allergiker können ein 
Gewebe wählen, das nicht nur 
vor Insekten, sondern auch 
vor Pollen schützt. Fenster, 
Türen, Rollläden und Mar-
kisen lassen sich weiterhin 
uneingeschränkt bedienen, 
und für Mietwohnungen gibt 
es Produkte, die sich beim 
Auszug problemlos entfernen 
lassen.
Weitere Informationen gibt es 
auf dem Rollladen- und Son-
nenschutzportal unter www.
rollladen-sonnenschut z.de 
oder beim Informationsbüro 
Rollladen + Sonnenschutz un-
ter 0228 95210-500.

Über den Bundesverband Roll-
laden + Sonnenschutz e.V.
 Der Bundesverband Rollladen 
+ Sonnenschutz e.V. (BVRS) 
ist die berufsständische In-
teressenvertretung des Roll-
laden- und Sonnenschutz-
techniker-Handwerks und der 
herstellenden Industrie. Als 
ausgewiesenes Kompetenz- 
und Servicezentrum richtet 
sich der Fachverband mit sei-
nen Themen wie Sonnen- und 
Wetterschutz, Energieeinspa-
rung, Gebäudesicherung und 
Hausautomation sowohl an 
Fachleute und Architekten als 
auch an Bauherren und Bewoh-
ner. Weitere Infosunter: www.
rs-fachverband.de und pres-
se@rs-fachverband.de. flj  

Insektenschutz vom Profi ist nicht nur besonders wirksam und langlebig. Er kann zum 
Beispiel auch vor Pollen schützen

tx
n-

Fo
to

: P
ar

ad
ig

m
a

Professioneller Insektenschutz: Ungestört durch den Sommer
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Einbau und Reparatur von:
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Trockenbau & Dämmung
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gen und pflegen die Profis sämtliche 
beweglichen Elemente, das Gestell 
und prüfen die Markise auf ihre Funk-
tion. Wer den Sommer mit neuen fri-
schen Farben genießen möchte, kann 
zudem das alte Markisentuch austau-
schen lassen.
Genauso sollten auch Rollläden und 
Jalousien einmal jährlich gründlich 
geprüft werden. Die Profis beseitigen 
kleine Schäden direkt, bevor diese 
die Funktionalität dauerhaft beein-
trächtigen. Um den Komfort in der 
Sommersaison zu erhöhen, könnten 
bestehende Sonnenschutzprodukte 
auch nachträglich mit Steuerung und 
Motor ausgestattet werden. Dann 
fährt beispielsweise die Markise ein-
fach über Sensoren oder per Fernbe-
dienung aus und ein. Noch bequemer 
geht es, wenn der Sonnenschutz ins 
Smart-Home-System eingebunden 
ist; so lässt sich die Steuerung kin-
derleicht per Smartphone oder Tablet 
bedienen. Wer wissen möchte, wie 
sich der Wohn- und Lebenskomfort 
mit durchdachten Sonnenschutz-Sys-

temen individuell verbessern lässt, 
sollte sich in einem nahegelegenen 
Fachbetrieb unverbindlich beraten 

lassen. Kontaktadressen finden sich 
online unter www.rollladen-sonnen-
schutz.de. flj  

Komfort tri�t Sonnenschutz: Ist die Markise mit Steuerung und Motor ausge-
stattet, lässt sie sich bequem per Fernbedienung ein- und ausfahren
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Die Sommersaison braucht Schattenspender

Nord- und Ostsee

Tel. 0 48 35 / 12 10

www.teg-nord.de

www.mein-bauland.de

Bauplätze zwischen 

Nord- und Ostsee

         Carport

        Innenausbau

       Fenster, Türen

      Dachfenster

     Wintergärten

    Holzterrassen

   Holzzäune, Tore

  Dachstühle

 Dachsanierung

HolzrahmenbauN
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GmbH & Co. KG

Am Koppelberg 15 · 24943 Klein-Tastrup

Alles rund ums Haus!

Tel.: 0461 - 318 77 88 · Mobil: 0162 - 237 12 35
Fax: 0461 - 318 77 87
E-Mail: info@zimmerei-loeper.de
www.zimmerei-loeper.de

Die Sonne gibt den Start-
schuss, der eigene Garten wird 
zum Freiluft-Wohnzimmer. 
Softeis an heißen Nachmitta-
gen, Grillen am Wochenende 
oder bei einem guten Buch auf 
der Terrasse entspannen - das 
alles funktioniert nur wirklich 
gut, wenn ausreichend Schat-
ten vorhanden ist.
Kein Wunder also, dass Marki-
sen, Jalousien und Rollläden 
bei den meisten Eigenheimen 
schon lange zur Basisaus-
stattung gehören. Allerdings 
müssen die Schattenspender 
auch gut funktionieren, um 
ihre Aufgaben erfüllen zu 
können. Sie sollten deswegen 
regelmäßig gründlich geprüft 
werden.
Es empfiehlt sich, hierfür die 
Hilfe eines örtlichen Fachbe-
triebs des Rollladen- und Son-
nenschutztechnik-Handwerks 
in Anspruch zu nehmen. Bei 
Markisen beispielsweise reini-

www.flensburgjournal.de



72 FLENSBURG JOURNAL • 05/2024

BAUEN, WOHNEN, LEBEN

Vor allem junge Familien mit Kindern 
möchten sich den Traum von den ei-
genen vier Wänden erfüllen. Wer sich 

für den Neubau eines Eigenheimes 
entscheidet, muss viele Kriterien be-
rücksichtigen – etwa bei der Wahl des 

passenden Bausto�s. Auch die Nach-
haltigkeit der verwendeten Materiali-
en spielt dabei eine immer wichtigere 

Rolle: Regionalität, Energie-
einsparung und Recyclingfä-
higkeit sind dabei für viele ent-
scheidende Kriterien.
Für den langlebigen Traditions-
bausto� Beton sprechen dabei 
viele Gründe. So sind die Bau-
kosten vergleichsweise nied-
rig, da Beton sehr wirtschaft-
lich verarbeitet werden kann. 
Gleichzeitig kann die Massiv-
bauweise mit Beton auch bei 
vielen Nachhaltigkeitsfaktoren 
punkten. Denn Beton – Bau- 
sto� und Gestaltungselement 
zugleich – besteht aus natür-
lichen, heimischen Rohstof-
fen: Zement aus Kalkstein und 
Ton sowie aus Sand, Kies oder 
Splitt und schließlich Wasser. 
Zumeist in lokalen Lagerstät-
ten oder aus recycelten Materi-
alien gewonnen, ist er auch ein 
ressourcenschonender Bau- 
sto� der kurzen Wege. Die 
durchschnittliche LKW-Trans-
portdistanz für die Rohsto�e 
von Zement und Beton sind ge-
rade einmal 36 Kilometer, für 
den deutschen Güterverkehr im 
Allgemeinen sind es hingegen 
101 Kilometer.
Doch nicht nur der Bau eines 
Hauses sollte wirtschaftlich 
sein, sondern auch sein Be-
trieb. Dank seiner hohen Wär-
mespeicherfähigkeit trägt Be- 
ton dazu bei, den Energiebe-
darf von Gebäuden zu reduzie-
ren. Die Wärmespeicherfähig-
keit ist besonders vorteilhaft 
bei sommerlichen Temperatu-
ren, um das Aufheizen der Räu-
me in Grenzen zu halten. Bau-
teile aus Beton können auch 
gezielt zum e�zienten Heizen 
und Kühlen eingesetzt werden 
– und das mit erneuerbarer 
Energie. Unter anderem des-
halb wird das Material auch für 
den Bau energiee�zienter Pas-
sivhäuser verwendet, die sich 
durch minimale Nebenkosten 
auszeichnen. Das schont Geld-
beutel und Umwelt zugleich.
Weitere Informationen unter 
www.beton.org flj  
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Nachhaltig und massiv wohnen

Seilklettertechnik

- keine Bodenverdichtung
 durch schwere Maschinen

- keine Abgase

- keine Lärmbelästigung

Tel. 0 46 34 - 9 36 38 11 · Mobil 0176 - 30 30 57 56
www.baumpflege-jk.de

HARTMANN
Schädlingsbekämpfung
Digitale Schädlingsbekämpfung 4.0

Qualitätssicherung IFS / BRC / AIB / HACCP etc.

 Der echte Flensburger Kammerjäger
email: info@hartmann-eu.de · www.hartmann-eu.de

Deutschland Zentrale Tel.: 0461 - 3 1 54 45 40
Wir sind bundesweit für Sie da!

Für unsere Leser

nur das Beste!

Osterallee 117a · 24944 Flensburg · www.elektro-goertz-fl.de

Installation · Schalt- und Steueranlagen · Kabelanschlüsse

Alarmanlagen · Hausgeräte-Kundendienst · EDV Netzwerke

Tel. 0461/ 3 60 99Heideland-Süd 12 · 24976 Handewitt/ OT Weding

Tel. 04 61 / 3 60 99 · www.elektro-goertz-fl .de
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Gas- und Wasser Installationsmeister

Schäferweg 2 · 24941 Flensburg

Tel.: 0461 / 57111 · Fax: 0461 / 57122

info@sanitaer-scheel.de

Sanitär Gerrit Scheel

Sanitäre Anlagen · Photovoltaik

Heizungsanlagen · Kunden- & Notdienst

Wärmepumpen · Klempnerei · Dachreparatur
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WIR REPARIEREN ALLES*

EGAL, WO GEKAUFT!
+ + +  *TV - DVD - HiFi - Sat  + + +

Am Markt 8-10 · 24955 Harrislee · Tel. 0461-4700377

Deutschlandweit überzeugt die Vereinigung der Hand-in-Hand-

Werker seit vielen Jahren mit Qualität und einem umfang reichen 
Leistungsangebot. Überall, wo mehrere Gewerke benötigt 
werden, bieten wir Lösungen aus einer Hand. Für unsere Kunden 
entsteht so das beste Ergebnis, denn wir stehen als Team in der 
Verantwortung für Ihr Bauvorhaben und arbeiten eng zusammen. 
Wir garantieren Ihnen: Einen Ansprechpartner.

Komplettlösungen für alle Bauleistungen

Kompetenz und Qualität schaffen Vertrauen – 

Vertrauen Sie uns Ihr Bauprojekt an!

Tel. 0461 909 2000 · www.hih-flensburg.de

Ein Ansprechpartner:

Gm

b HSchlosserei Prahm

����
Mergenthalerstr. 3 · Flensburg · Telefon 0461 966 86

www.fliesen-petersen.de

Fliesenlegerei & Baugeschäft
Ihr Fachmann für Fliesen-, Maurer- und Natursteinarbeiten

Malereibetrieb · Liftgestellung

Philipp-Reis-Straße 7 · 24941 Flensburg
Telefon 04 61 / 9 57 67-0 · Telefax 04 61 / 9 57 67-20
www.maler-christiansen.de

Malermeister · Kompetenz in Farbe seit 1895
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HWP HANDWERKSPARTNERFARBE  &  BODEN

WOLFGANG HANSEN

Wir gehören zum Verbund �Die Hand-in-Hand-Werker”:

Die Terrasse ist für die meisten Men-
schen das zweite Wohnzimmer - vor 
allem, wenn die Temperaturen wieder 
steigen. Draußen wird gegrillt, geges-
sen, gespielt, ausgeruht oder gepflanzt. 
Darum ist ein alltagstauglicher Terras-
senbelag gefragt, der strapazierfähig 
und leicht zu reinigen ist. Zudem sollte 
er zur Architektur des Hauses und des 
Gartens passen und die Vorlieben der Be-
wohner widerspiegeln. Ob rustikale oder 
moderne Optik - die Geschmäcker gehen 
oft weit auseinander.
Alle Freiheiten der Gestaltung gibt es 
mit der Beton+Keramik-Terrassenplatte 
Taja Betonplus. Dank ihrer nuancierten 
Natursteinoptik in der Farbe Rostrot er-
gibt sich viel Raum für die Gestaltung. 
Die Terrassenplatte ist im Format 80 x 40 
x 5 Zentimeter erhältlich. Die Elemen-
te lassen sich besonders gut reinigen. 
Zeugen beispielsweise Rotwein- oder 
Ketchup-Flecke vom letzten Grillabend, 
können diese ganz einfach feucht abge-
wischt werden. Darüber hinaus ist die 
Oberfläche kratzfest - egal ob die Kin-
der mit dem Bobbycar über die Terrasse 
fahren oder Liegestühle verschoben 

werden. Dank des drei Zentimeter star-
ken Betonkerns haben die Elemente ein 
hohes Eigengewicht und können einfach 
im Splittbett verlegt werden. Die an-
gebrachten Abstandhalter dienen zum 
einen als Kantenschutz und sorgen dar-
über hinaus für eine sichere Verlegung. 
Inspirationen für die Gestaltung und Ver-
legung gibt es unter www.kann.de. flj  

Vielseitige Terrassenplatten

Mit dauerhaft schönen Terrassenplatten 
wird der Sitzplatz draußen zum Wohl-
fühlort
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Feuchte Kellerwände können viele 
Gründe haben. Deswegen steht am 
Anfang jeder Sanierung die Suche 
nach den Ursachen.
Vor allem in älteren Gebäuden dringt 
die Feuchtigkeit häufig wegen feh-
lender oder beschädigter Abdichtun-
gen über das Mauerwerk in den Keller 
ein. Gefährlich ist auch eine undichte 
Bodenplatte. Steigt die Wasserbelas-
tung nach einem Starkregen, kann 
bei fehlender, defekter Abdichtung 
der Kellerboden feucht bzw. nass 
werden, was die Kellerräume auf län-
gere Sicht unbewohnbar macht, bzw. 
die Nutzungsmöglichkeiten stark 
einschränkt. Feuchte Keller sollten 
deswegen zeitnah vom qualif izier-
ten Fachbetrieb saniert werden. Die 
Profis kennen sich mit der komple-
xen Situation gut aus. Denn häufig 
geht es nicht nur um feuchte Wände 
und /oder Böden, sondern es geht 
auch um schädliche Salzeinwirkun-
gen oder auch Schimmelbildung. „Die 
verwendeten Materialien sollten eine 
Sanierung aus einem Guss ermög-
lichen,“ erklärt Dipl. Ing. Michael 
Bertels, Bautenschutzexperte beim 
Baustoffhersteller Saint-Gobain We-
ber. „Profis nutzen deswegen spezi-

elle Sanierungssysteme mit 
aufeinander abgestimmten 
Komponenten.“ Da wird dann 
eine cremeförmige Horizon-
talsperre wie weber.tec 946 
gegen kapillar aufsteigende 
Mauerfeuchte in Bohrlöcher 
injiziert. Ein mineralischer 
Wassersperrputz, der auf den 
Wandflächen 15-20 mm dick 
aufgebracht wird, sorgt für 
trockene Wandflächen im Kel-
ler.
Ergänzend empfiehlt sich 
eine mineralische Innendäm-
mung, die auch den Wärme-
schutz verbessert. Für die 
nachträgliche, schnelle und 
dünnschichtige Abdichtung 
von Bodenplatten empfiehlt 
Saint Gobain Weber den mi-
neralischen, selbstverlaufen-
den und schnellabbindenden 
Bodendichtspachtel weber.
tec 932. Dieser dichtet Keller-
böden nicht nur zeitsparend 
ab, sondern gleicht sie auch 
aus. Die ausgehärtete Fläche 
kann direkt genutzt werden.
Weitere Sanierungs-Tipps un-
ter de.weber. flj  

Zusätzlicher Wohnraum im Keller braucht eine fachgerechte Abdichtung von 
Mauerwerk und Bodenplatte. Profis verwenden dabei abgestimmte Komplett-
lösungen für ein gesundes Wohnklima im Souterrain
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Feuchte Kellerwände

Dachsanierung · Fassadenbau · Dachfenster
Bauklempnerei · Solartechnik · Wartungsservice

Komplettlösungen für die Wärmedämmung

DACHDECKER-INNUNG

Nachhaltigkeit  & Klimaschutz
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Ob Sturm, Schnee, klirrender Frost oder 
enorme Hitze: Das Dach ist das ganze Jahr 
über der Witterung ausgesetzt. Es soll-
te daher mindestens einmal jährlich auf 
Schäden untersucht werden.
Wenn die Dachfläche undicht wird, ist 
das für Laien nur schwer zu entdecken. 
Der Fachhandwerker hingegen erkennt 
kleine Schäden oder Beeinträchtigungen 
und kann diese meist direkt reparieren. 
So wird verhindert, dass Feuchtigkeit von 
außen in die Dachdämmung dringt, was 
sowohl unnötigen Heizenergieverlusten 
als auch Schimmelbildung vorbeugt. Zu-
dem sind Hausbewohner und Passanten 
besser geschützt, wenn lockere Dachzie-
gel rechtzeitig entdeckt werden. Dach- 

experte Gerald Laumans, empfiehlt, im 
Frühjahr die sogenannte „fünfte Fassade“ 
einer Kontrolle zu unterziehen. „Der prü-
fende Blick des Dachprofis kann Eigentü-
mer vor kostspieligen Folgeschäden be-
wahren und erhöht die Langlebigkeit der 
Dachkonstruktion.“
Was viele nicht wissen: Auch Gebäude-
versicherer achten inzwischen darauf, ob 
Schäden am Dach durch regelmäßige und 
rechtzeitige Wartung hätten vermieden 
werden können. Zudem haften Gebäude-, 
Hausrat- und Kaskoversicherungen erst 
für Sturmschäden ab Windstärke 8. Damit 
Immobilienbesitzern böse Überraschun-
gen erspart bleiben, empfiehlt sich ein 
Dach-Check nach dem Winter. flj  

Dach-Check ist wichtig

KNUTZEN WOHNEN | HAUPTSTRASSE 57 | 24975 HÜRUP
TELEFON 04634 / 93 830 | WWW.KNUTZEN.DE

Individuelle Beratung und Aufmaß kostenlos bei Ihnen zu Hause!

* 32% Aktions-Rabatt und 3% Rabatt für alle Knutzen Plus-Kunden.
Werden auch Sie Knutzen Plus-Kunde: Infos unter plus.knutzen.de

SONNENSCHUTZ  VON KNUTZEN

Farb- und Musterbeispiel

35%
RABATT*

Auf alle Produkte unserer

nach Maß.

Hauptstraße 22 · 24975 Hürup

Telefon: 04634-93 170 · Fax: -574

www.seemann-baustoffe.de

Baustoffe 

und Zubehör 

nach Maß!

.de

nach Maß!

Aus unserem 

neuen 

Gartenkatalog 

2024

WPC Zäune mit Aluminiumrahmen
edel und zeitlos · streichfrei

wetterfest · verschieden große Elemente

Natur Haselnuss-Rollzaun
gewickelt mit verzinktem Draht. 

Lattenabstand 7-8 cm. Rollen a` 10 m
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Mi., 01.05.2024

18:00 Uhr 

Feierabendtour
Radtour über 
20 - 30 km 
Tre�punkt: 
Hafenspitze, Flensburg 

19:45 Uhr 

Royal Opera: Carmen
Live - UCI Event
UCI, Flensburg

20:00 Uhr 

Ass-Dur mit 
„Celebration“
Strandhotel 
Glücksburg

Do., 02.05.2024

09:00 - 17:00 Uhr 

Flohmarkt 
Südermarkt, Flensburg

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 16:00 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Ka�ee, Kuchen 
& Klönschnack
Klönschnack & 
Informationen zur 
Geschichte der 
Nordstadt, Ka�ee 
& Kuchen;
o�en für alle mit 
Dr. Claus Streichert
Bergmühle, 
Flensburg

18:00 Uhr 

So schmeckt der 
Frühling
Kochabend mit 
Britta Henningsen;
Anmeldung unter 
04636 9768232 
erforderlich
Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, 
Langballig

18:00 Uhr 

Die Sammlung 
Rüdiger Wol�
Führung mit 
Elke Wolny
Museumsberg 
Flensburg 

19:00 Uhr 

Der Sternenhimmel 
über Glücksburg
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Der goldene Brunnen
Familienoper von 
Peter Leipold nach dem 
Kinderbuch von 
Otfried Preußler
Stadttheater, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Follow The Dopamine
Tanzstück zum Thema 
ADHS und 
Neurodiversität
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

Fr., 03.05.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Lesetre� 
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr

Aktive Singles 
tre�en sich in der 
„Aktiven 
Singlegruppe“
 jeweils am 1. Freitag 
des Monats.
SBV-Gebäude 360° 

19:00 Uhr 

Planeten - Expedition 
ins Sonnensystem
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Träume - ein Projekt 
der norddeutschen 
sinfonietta
Neubauer Bushalle, 
Marie-Curie-Ring 39, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Mühlengenuss 
mit „4 Way Street”
Konzert
Bergmühle, Flensburg

20:00 Uhr 

folkBALTICA Festival: 
Alterne SUTARI
Treppenhauskonzert
Hans-Christian-
sen-Haus, 
Museumsberg

20:00 Uhr 

Follow The Dopamine
Tanzstück zum Thema 
ADHS und 
Neurodiversität
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

20:00 Uhr 

folkBALTICA Festival: 
Gisbert zu Knyphausen
Konzert
Volksbad, Flensburg

21:00 Uhr 

Blizzard of Ozz
Konzert
Retro Music Hall, 
Flensburg

Sa., 04.05.2024

13:00 - 18:00 Uhr

Active City Festival
Innenstadt Flensburg

14:00 Uhr 

folkBALTICA Festival: 
Folk in Blüten
Showcase
Flensborghus, 
Flensburg

14:00 Uhr 

folkBALTICA Festival:  
Alterne und Høst
Konzerte
Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, 
Langballig

16:00 Uhr 

Der goldene Brunnen
Familienoper von 
Peter Leipold nach dem 
Kinderbuch von 
Otfried Preußler
Stadttheater, 
Flensburg 

17:00 Uhr 

3-2-1 Lifto� 
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

17:00 Uhr 

folkBALTICA 
Festival:
Mads Hansens 
Nordischer Ball
Flensborghus

19:00 Uhr 

Queen Heaven
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

folkBALTICA 
Hausband
Nord.Süd Konzert: 
Singt!
St. Marien Kirche, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Follow The Dopamine
Tanzstück zum Thema 
ADHS und 
Neurodiversität
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Wolfgang Trepper
Deutsches Haus, 
Flensburg

23:00 Uhr 

folkBALTICA 
Festival:  
Mames Babegenush
Tanzt!
Volksbad, 
Flensburg

So., 05.05.2024

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier
Workshop für 
Kinder 
ab 6 Jahren
Museumsberg 
Flensburg 

11:00 Uhr 

Auf den Spuren einer 
Flensburger 
Kaufmannsfamilie
Ö�entliche 
Gewandführung
Schi�fahrtsmuseum 
Flensburg

11:00 Uhr 

folkBALTICA Festival: 
Trio Wolski
Matinee
Schi�fahrtsmuseum 
Flensburg

11:30 Uhr 

Die Sammlung 
Rüdiger Wol�
Führung mit 
Elke Wolny
Museumsberg 
Flensburg 

12:00 Uhr 

Techniksonntag
Schi�fahrtsmuseum 
Flensburg

13:00 - 18:00 Uhr

Verkaufso�ener 
Sonntag: 
Active City 
Festival
Innenstadt Flensburg

13:00 Uhr 

folkBALTICA 
Festival: 
Tumult / 
Meyering & Gehler
Familienkonzerte
Schi�fahrtsmuseum 
Flensburg

14:30 Uhr 

folkBALTICA 
Festival: 
Albin Paulus
Meet the Artist
WandelBar-Café, 
Flensburg

18:00 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:00 Uhr 

Junge Choreografen: 
Ho�nung
Tanzabend von 
Mitgliedern der 
Ballettcompagnie
Kleine Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

folkBALTICA Festival: 
Abschlusskonzert
St. Marien Kirche, 
Flensburg

Mo., 06.05.2024

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

Di., 07.05.2024

09:30 - 10:30 Uhr 

Halten Sie sich fit
mit W. Hanl
Vitalparcours 
am Mühlenholz

18:00 Uhr

Gemeinsames Laufen
mit dem 
1. Flensburger 
Lauftre�
Stadion, 
Arndtstraße 5, 
Flensburg

18:00 Uhr 

Brotgespräche
„Einsamkeit!“ – oder: 
soziale Verwahrlosung 
in Zeiten von 
Ego und Gier!
Bergmühle, Flensburg

Mi., 08.05.2024

10:00 - 11:30 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°
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15:00 - 17:00 Uhr 

Siggis Handarbeitsclub
SBV-Nachbarschafts- 
tre� Komm Rein, 
Apenrader Straße 148, 
Flensburg

18:00 Uhr 

Feierabendtour
Radtour über 
20 - 30 km 
Tre�punkt: 
Hafenspitze, Flensburg 

18:00 Uhr 

Reingehört: 
Peter Grimes
Probenbesuch zur Oper 
von Benjamin Britten
Stadttheater, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Musikerstammtisch 
Livemusik von 
Peter Pur
Musikerstammtisch, 
Gasstr. 10A, Flensburg

Do., 09.05.2024

10:00 - 17:00 Uhr 

Unewatter Schaftag
Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, 
Langballig

Fr., 10.05.2024

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Ziel: Zukunft - Vom 
Jetzt bis zur Ewigkeit
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

22:00 Uhr 

Bad Feminists present 
Hardattack
Retro Music Hall

Sa., 11.05.2024

10:00 - 14:00 Uhr

Basteltre�en der 
Kartonmodellbauer
Gäste, Zuschauer oder 
Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Schi�fahrtsmuseum 
Flensburg

11:00 - 14:00 Uhr 

Comic-Tag für Kids
Comic-Workshop 
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek 
Flensburg

11:00 Uhr 

Tut mir auf die 
schöne Pforte...
Kirchenführung mit 
Ute Spiekermann
St. Nikolaikirche, 
Flensburg 

14:00 - 15:00 Uhr 

„Der besondere 
Spaziergang“
Verschiedene Übungen 
im Volkspark 
mit W. Hanl
Tre�punkt: Vitalpar-
cours am Mühlenholz

17:00 Uhr 

Räuber Hotzenplotz 
und die Mondrakete
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Flow - Visions of Time
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Junge Choreografen: 
Ho�nung
Tanzabend von 
Mitgliedern der 
Ballettcompagnie
Kleine Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von Neil 
Simon
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Pink Katana + Keule + 
Jagger
Konzert
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus, Flensburg

21:00 Uhr 

Joy Bogat
Konzert 
Volksbad, Flensburg

21:00 Uhr 

Forced to Mode
Konzert 
Retro Music Hall

So., 12.05.2024

08:30 - 16:00 Uhr 

Flohmarkt 
Citti-Park, Flensburg

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Muttertag
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 

11:15 Uhr 

4. Kammerkonzert
Museumsberg

11:30 Uhr 

Fisch
Führung des 
Naturwissen-
schaftlichen 
Museums
Museumsberg 

15:00 - 17:00 Uhr 

Siggis Tanztee 
zum Sonntag
SBV-Nachbar-
schaftstre� 
Komm Rein, 
Apenrader Str. 148

15:00 Uhr 

Gemeinsam 
weniger allein 
Alleinstehende und 
Menschen ohne An-
sprechpartner*in-
nen tre�en sich 
Kontakt bitte über 
Haus der Familie: 
0461/8693518 
Haus der Familie, 
Mürwiker Str. 115

16:00 Uhr 

Die Tuba oder: 
Augen auf bei der 
Instrumentenwahl
Klassenzimmerkonzert 
von und mit 
Jens Wischmeyer
Kleine Bühne, 
Flensburg 

17:00 Uhr 

Live Jazz am 
Muttertag
mit dem 
Olsen-
Scheja-Duo
Marktwirtschaft, 
Glücksburg

18:00 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

Mo., 13.05.2024

10:00 - 12:00 Uhr 

Baby-Vormittag
Zeit zum Austauschen, 
Spielen, Lesen & Spaß 
haben für Mütter, Väter 
und Kinder (0 - 3 Jahre)
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

10:30 - 12:30 Uhr 

O�ener Mal-Tre� 
mit K. Trems-Knoche
SBV-Gem.-Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

Di., 14.05.2024

09:30 - 10:30 Uhr 

Halten Sie sich fit
Vitalparcours 
am Mühlenholz

14:00 - 15:30 Uhr

Schach 
unter Anleitung von 
Wolfgang Ipsen
SBV-Gem.-Haus 360°
Flensburg

18:00 Uhr

Gemeinsames Laufen
mit dem 
1. Flensburger 
Lauftre�
Stadion, 
Arndtstraße 5,
Flensburg

19:00 Uhr 

Jens Steiner: 
Die Ränder der Welt
Lesung;
Platzreservierung 
unter 
kw@cvo-buchladen.de
Carl-von-Ossietzky-
Buchhandlung, 
Flensburg

www.heringstage-kappeln.de
für uns.

für alle.

für dich.

GROSSE OPEN-AIR-BÜHNE
LIVE-MUSIK

HAFENMARKT
KINDERLAND
NDR SHOW

9. � 12. Mai
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Di., 14.05.2024

19:30 Uhr 

Herr Boning 
geht baden
C.ulturgut, Flensburg

Mi., 15.05.2024

14:30 - 16:30 Uhr 

Siggis Strickclub
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Tre�en der Gruppe 
„Siehste!“ für Blinde 
und Sehbehinderte 
Café „Jetzt“, 
Norderstraße 134

15:00 - 17:00 Uhr

Kreativ-Werkstatt 
mit K. Trems-Knoche;
lernen Sie die 
„Encaustic-Technik“ 
kennen
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 Uhr 

Spielgruppe „Fair Play“
Bringt gern eigene 
Spiele + Getränke mit. 
Gemeindezentrum 
Paulus-Kirche

17:00 - 19:00 Uhr 

„Starke Frauen im 
Norden – grenzenlos“
Stadtrundgang gelei-
tet von Hilke Rudolph;
Anmeldungen unter 
0461 854533 oder 
gleichstellungsbu-
ero@flensburg.de
Tre�punkt: Heinrich-
Sauermann-Haus, 
Museumsberg

18:00 Uhr 

Feierabendtour
Radtour über 
20 - 30 km 
Tre�punkt: 
Hafenspitze, 
Flensburg 

19:00 Uhr 

Prime Orchestra 
Dance Symphony 80s 
90s
Deutsches Haus, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie 
von Neil Simon
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

Do., 16.05.2024

09:00 - 17:00 Uhr 

Flohmarkt 
Südermarkt, 
Flensburg

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 16:00 Uhr 

Halten Sie sich fit
mit W. Hanl
Vitalparcours 
am Mühlenholz

15:00 - 17:00 Uhr

Acrylmalerei 
mit R. Siefert
für Anfänger und 
Fortgeschrittene
SBV-Gem.-Haus 360°
Flensburg

15:00 - 17:00 Uhr 

Ka�ee, Kuchen & 
Klönschnack
Klönschnack & 
Informationen zur 
Geschichte der 
Nordstadt, Ka�ee 
& Kuchen;
o�en für alle mit 
Dr. Claus Streichert
Bergmühle, Flensburg

16:00 Uhr 

Ort der Geschichte 
und des Glaubens
Kirchenführung mit 
Dörte Jurascheck
Tre�punkt: 
vor dem Eingang der 
Nikolaikirche, 
Flensburg 

18:00 - 19:30 Uhr

Ich bin Betreuer/in 
geworden, was 
ist zu tun?
Referent: Ingo Fliege 
(Betreuungsverein 
Flensburg e. V.)
Anmeldung unter 
0461 570 700 oder per 
E-Mail an 
info@betreuungsver-
ein-flensburg.de
Betreuungsverein 
Flensburg e.V., 
Nikolaikirchhof 5, 
24937 Flensburg

18:00 Uhr 

Let’s talk about: 
Sammeln
Kunstgespräch mit 
Madeleine Städtler und 
Nina Maria Reichel bei 
einem Getränk
Museumsberg 

19:00 Uhr 

Der Rücken, seine 
Probleme und was er 
dringend benötigt
Themenabend 
veranstaltet vom 
Flensburger 
Gesundheitsverein e. V. 
Bismarckstraße 52a

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie
Niederdeutsche Bühne 

20:00 Uhr 

Paskudnik
Solo-Performance
Pilkentafel, Flensburg

Fr., 17.05.2024

10:00 - 11:00 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Räuber Hotzenplotz 
und die Mondrakete
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie 
von Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Heringstage
Kriminalkomödie von 
Sonja Langmack für 
Erwachsene
Kleine Bühne,
Flensburg 

20:00 Uhr 

Paskudnik
Solo-Performance
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

20:00 Uhr 

Joja Wendt: Spiel doch 
mal leiser!
Konzert
Deutsches Haus

21:00 Uhr 

Gamenight
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus, Flensburg

Sa., 18.05.2024

15:00 Uhr 

Spielrunde im 
Büchercafé
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Der kleine Major Tom
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Queen Heaven
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Premiere: Peter Grimes
Oper von 
Benjamin Britten
Stadttheater

19:30 Uhr 

Duo Pabemeto
Konzert
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Paskudnik
Solo-Performance
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

So., 19.05.2024

06:00 - 15:00 Uhr 

Flohmarkt 
Exe, Flensburg

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 

11:30 + 13:00 Uhr 

Wild gesammelt – Tiere 
am Museumsberg
Führung mit 
Tasja Steder
Museumsberg 
Flensburg 

Mo., 20.05.2024

10:00 - 17:00 Uhr 

Mühlentag
Alles rund um die 
Mühle
Bergmühle, Flensburg

Di., 21.05.2024

09:30 - 10:30 Uhr 

Halten Sie sich fit
mit W. Hanl
Vitalparcours 
am Mühlenholz

 T E R M I N E

www.flensburgjournal.de
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15:00 Uhr 

Aufgeweckte 
Kunstgeschichten
Bildbetrachtung für 
Menschen mit Demenz
Anmeldung 
erforderlich unter 
0461/85-2956 oder 
museumsberg@
flensburg.de
Museumsberg 
Flensburg 

18:00 Uhr

Gemeinsames Laufen
mit dem 
1. Flensburger 
Lauftre�
Stadion, Arndtstraße 
5, Flensburg

19:30 Uhr 

Peter Grimes
Oper von Benjamin 
Britten
Stadttheater, 
Flensburg

Mi., 22.05.2024

10:00 - 11:30 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 16:30 Uhr 

Siggis Strickclub
Stricken, Häkeln, 
Sticken und Schnacken
SBV-Gem.-Haus 360°

18:00 Uhr 

Feierabendtour
Radtour über 
20 - 30 km 
Tre�punkt: 
Hafenspitze, Flensburg 

Do., 23.05.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 16:00 Uhr 

Halten Sie sich fit
mit W. Hanl
Vitalparcours 
am Mühlenholz

18:00 Uhr 

Die nordfriesischen 
Inseln und Halligen in 
der Kunst
Führung mit Heidrun 
Schlüter-Gräber
Museumsberg  

19:00 Uhr 

Sternenhimmel über 
Glücksburg
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Genuss-Wandern im 
Karwendel-Gebirge
DAV-Fotovortrag
Jugendherberge 
Flensburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie 
von Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Das Licht in den Birken 
Lesung mit Romy Fölck
Stadtbibliothek, 
Flensburg

Fr., 24.05.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Singen zur Gitarre 
mit Cordula Peters
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:00 Uhr 

Fjordsound Festival
Harniskaispitze, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Aufbruch ins All – 
Dawn of the Space Age
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Peter Grimes
Oper von 
Benjamin Britten
Stadttheater, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Fortuna Ehrenfeld
Konzert
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus, Flensburg

20:00 Uhr 

Escape Europa
Parcours durch den 
ehemaligen 
Atomschutzbunker 
Sankelmark 
Akademie Sankelmark

21:00 Uhr 

Principles Of Joy & 
Yourdaughters
Konzert 
Volksbad, 
Flensburg

Sa., 25.05.2024

10:00 - 18:00 Uhr 

Nordlichter Messe
Messe für alternative 
Heilmethoden; 
veranstaltet 
von Julia Fischer
Gut Oestergaard

11:00 - 13:00 Uhr 

Drucktechniken 
Workshop 
mit Dennis Fay und 
Melanie Huhn;
Teilnahme ab 5 Jahren;
Anmeldung
erforderlich
Museumsberg 
Flensburg 

12:00 Uhr 

Keep It Vintage
Vintage Kilo Sale
Deutsches Haus, 
Flensburg

13:30 Uhr 

Wandern mit dem 
Flensburger 
Gesundheitsverein e. V. 
Ca. 2,5-stündige 
Wanderung; 
bitte Personalausweis 
mitführen!
Tre�punkt für 
Fahrgemeinschaften 
ist der NOSPA Parkplatz 
am Stadion

14:00 - 15:00 Uhr 

„Der besondere 
Spaziergang“
Verschiedene Übungen 
im Volkspark 
mit W. Hanl
Tre�punkt: 
Vitalparcours 
am Mühlenholz

17:00 Uhr 

Der Regenbogenfisch 
und seine Freunde
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:00 Uhr 

Fjordsound Festival
Harniskaispitze, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Flow - Visions of Time
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Junge Choreografen: 
Ho�nung
Tanzabend von 
Mitgliedern der 
Ballettcompagnie
Kleine Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Escape Europa
Parcours durch den 
ehemaligen 
Atomschutzbunker 
Sankelmark 
Akademie Sankelmark

21:00 Uhr 

Touch of Judas &
 The Memory Remains
Konzert 
Retro Music Hall

So., 26.05.2024

06:00 - 15:00 Uhr 

Flohmarkt 
Holtex, Flensburg

09:00 - 17:00 Uhr 

Kappelner Fischmarkt
Nordhafen, Kappeln

10:00 - 18:00 Uhr 

Nordlichter Messe
Messe für alternative 
Heilmethoden; 
veranstaltet 
von Julia Fischer
Gut Oestergaard

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg  

11:30 Uhr 

Grænseløs – ekspressi-
onistiske fortællinger 
fra den dansk-tyske 
grænse
Führung mit Lone 
Rasmussen-Otten
Museumsberg 
Flensburg 

16:00 Uhr 

Der goldene Brunnen
Familienoper von 
Peter Leipold nach dem 
Kinderbuch von Otfried 
Preußler
Stadttheater, 
Flensburg 

18:00 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

21:00 Uhr 

Ufomammut & 
Deathchant
Konzert 
Volksbad, Flensburg

Mo., 27.05.2024

10:00 - 12:00 Uhr 

Baby-Vormittag
Zeit zum Austauschen, 
Spielen, Lesen & Spaß 
haben für Mütter, Väter 
und Kinder (0 - 3 Jahre)
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

10:30 - 12:30 Uhr 

O�ener Mal-Tre� 
mit K. Trems-Knoche
SBV-Gem.-Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

Di., 28.05.2024

08:30 + 10:30 Uhr 

Rolle vorwärts
Kurzfilme für 
Schulklassen
Stadttheater, 
Flensburg 

14:00 - 15:30 Uhr

Schach 
unter Anleitung von 
Wolfgang Ipsen
SBV-Gem.-Haus 360°

SONDERBURG MÜNZHANDEL
Haben Sie Münzen, Scheine 

oder Briefmarken zu Hause 
in der Schublade liegen, 
dann hören wir gerne von 
Ihnen. Wir kommen auch 

gerne zu Ihnen.

Münzen:
Tel.: +45 2978 7643
Mail: Rene@6400coins.de

Web: 6400coins.de · Wir sprechen deutsch

Briefmarken: 
Tel.: +45 4057 7933
Mail: Allan@6400coins.de
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Di., 28.05.2024 

15:00 - 17:00 Uhr 

Siggis Handarbeitsclub
SBV-Nachbarschafts- 
tre� Komm Rein, 
Apenrader Straße 148, 
Flensburg

18:00 Uhr

Gemeinsames Laufen
mit dem 1. Flensburger 
Lauftre�
Stadion, 
Arndtstraße 5, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Das Tattoo 
von Haithabu
Wikingergeschichte 
von Peter Schanz
Stadttheater, 
Flensburg 

Mi., 29.05.2024

08:30 + 10:30 Uhr 

Rolle vorwärts
Kurzfilme 
für Schulklassen
Stadttheater 

18:00 Uhr 

Feierabendtour
Radtour über 
20 - 30 km 
Tre�: Hafenspitze 

19:00 Uhr 

Vom Finden und 
Verlieren der Heimat 
– Dora Heldt tri�t 
Kirsten Boie
Literarischer Abend;
Reservierung tel. unter 
04636 9768232
Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, 
Langballig

19:30 Uhr 

7. Sinfoniekonzert
Deutsches Haus, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Komödie von 
Neil Simon
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Jazz in der Mühle
Bergmühle, 
Flensburg

Do., 30.05.2024

08:30 + 10:30 Uhr 

Rolle vorwärts
Stadttheater 

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

18:00 Uhr 

Die Sammlung 
Rüdiger Wol�
Führung mit 
Dr. Michael Fuhr
Museumsberg  

19:30 Uhr 

Stumme Gräber
Autorenlesung 
Menke-Planetarium

20:00 Uhr 

Olaf Schubert
Comedy
Deutsches Haus

Fr., 31.05.2024

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 - 19:00 Uhr 

„Starke Frauen im 
Norden – grenzenlos“
Stadtrundgang 
geleitet von 
Hilke Rudolph;
Anmeldungen unter 
0461 854533 
Tre�punkt: 
Heinrich-Sauermann-
Haus, Museumsberg

17:00 Uhr 

3-2-1 Lifto� 
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:00 Uhr 

Flensburg Courtyard 
Sessions
Innenhof des 
Gerichtsgebäudes, 
Südergraben 22

19:00 Uhr 

Salsaabend 
mit Los Cubraz
Flensborghus

19:00 Uhr 

Ferne Welten - 
Fremdes Leben?
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Barfoot in’n Park
Niederdeutsche Bühne 

Ausstellungen 
und mehr

bis 05.05.2024
WetterFest - die 
Schönheit von Regen 
Ausstellung 
Robbe & Berking 
Museum, Flensburg 

bis 16.05.2024
RIIMFAXE: 
Tidsbillede / Zeitbild
Ausstellung
Flensborg Bibliotek

bis 02.06.2024 
Die Sammlung 
Rüdiger Wol�
Ausstellung 
Museumsberg 

bis 01.09.2024 
Fisch 
Ausstellung
Museumsberg 
Flensburg 

03.05. - 31.07.2024
Take 5 
Deutsch-Dänische 
Kunstausstellung
C.ulturgut, Flensburg

09.05. - 12.05.2024
Kappelner 
Heringstage
Kappeln

09.05. - 12.05.2024
RumRegatta 
Hafen, Flensburg

18.05. - 20.05.2024
Pfingstmarkt 
Gut Oestergaard

18.05. - 20.05.2024
Norddeutscher 
Kunsthandwerkermarkt
Galerie Hansen, 
Süderschmedeby

 T E R M I N E

Deine Qualifikation: 

Du brauchst keinen Studien- oder Berufsabschluss – nur eine 
ordentliche Portion Motivation, sonst nichts!

Unser Angebot: 

Cooler Job, innovative Lernmodule, überdurchschnittliche 
Bezahlung (im Vergleich zu einer Ausbildung), arbeiten in einem 

Familienunternehmen, nur 12 Monate Traineedauer, u.v.m.

Schau Dir doch einfach die Stellenbeschreibung an:

www.flensburgjournal.de/jobs/

Media Sales Media Sales 
Trainee Trainee (m/w/d) (m/w/d) 

Print & DigitalPrint & Digital

Cooles Jobangebot für alle. Cooles Jobangebot für alle. 
Keine Berufsqualifikationen notwendig.Keine Berufsqualifikationen notwendig.

Cooles Jobangebot für alle. 
Keine Berufsqualifikationen notwendig.

Media Sales 
Trainee (m/w/d) 

Print & Digital
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JOB UND KARRIERE

Auf Instagram, TikTok & Co. sieht es so verlockend aus: Irgendein digita-
les Business gründen und dann zum Arbeiten lässig in Lissabon im Café 
sitzen oder in Thailand am Strand. Was auf den Fotos und Kurzvideos al-
lerdings selten zu sehen ist, sind die Herausforderungen dieses Arbeits-
lebens.
Gerade wer sich erst für das Leben als digitaler Nomade selbstständig 
macht, muss am Anfang erst einmal sehr, sehr viel Arbeit in den Aufbau 
des Geschäfts stecken, ohne gleich viel Umsatz einzufahren. Das be-
deutet unter Umständen, die traumhafte Umgebung kaum genießen zu 
können und eher sparsam zu leben, statt das Geld in der Strandbar zu 
verjubeln. Und wer schon zu Hause Buchhaltung und Steuererklärung her-

ausfordernd f indet, wird vermut-
lich nicht glücklicher, wenn das 
Ganze in einem fremden Steu-
ersystem in einer Fremdsprache 
erledigt werden muss.
Ein Globetrotter-Leben kann 
zudem durchaus einsam sein. 
Viele vermissen irgendwann den 
Freundeskreis zu Hause. Pet-
ra Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland, emp-
f iehlt daher: „Es will gut über-
legt sein, alles hinter sich zu las-
sen, um als digitaler Nomade zu 
leben. In vielen Fällen lässt sich 
der Wunsch nach Abwechslung 
und Abenteuer auch so erfüllen, 
nämlich über eine Workation. 
Das ist digitales Nomadentum, 
aber mit Sicherheitsnetz.“ flj  

Nicht nur Party am Strand: 
Herausforderungen digitaler Nomaden

Unsere Ausbildungen* in 

Handewitt:

Ergotherapeut/in

Physiotherapeut/in

Ochsenweg 8 

24976 Handewitt  

Tel.: 04 61 / 4 10 97  

www.ludwig-fresenius.de

 * schulgeldfrei, Förderung 

u. a. durch Arbeits agentur  

oder Jobcenter möglich

regelmäßige  

Infoveranstaltungen

Was wir bieten:
- einen unbefristeten Arbeitsplatz
- übertarifliche Bezahlung
- Firmenwagen mit Werkzeug
- Zuschuss zu vermögenswirksamen
Leistungen

- flexible Arbeitszeiten (auf Wunsch)
- Weihnachtsgeld

Was wir erwarten:
- eine abgeschlossene
Ausbildung im
Elektrohandwerk

- Pünktlichkeit und
Zuverlässigkeit

- Führerschein B,
(Alt Klasse 3)

ElektrotechnikThiesen GmbH

Elektroinstallationen, Netzwerktechnik,
Hausgeräte-Kundendienst, Photovoltaikanlagen, SAT-Anlagen

Hauptstraße 5, 24975 Hürup, Tel. 04634-1221
www.elektrotechnikthiesen.de

Wir suchen ab sofort einen

Hausgeräte-Kundendienst-Monteur
für weiße Ware.

Wir suchen ab sofort einen

Was wir bieten:

Was wir erwarten:

einen unbefristeten Arbeitsplatz

übertarifliche Bezahlung
Firmenwagen mit Werkzeug

Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
flexible Arbeitszeiten (auf Wunsch)

Weihnachtsgeld

eine abgeschlossene Ausbildung im Elektrohandwerk
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

Führerschein B, (alt Klasse 3)

Elektroinstallationen, Netzwerktechnik, Hausgeräte-
Kundendienst, Photovoltaikanlagen, SAT-Anlagen 

Hauptstraße 5, 24975 Hürup, Tel. 04634-1221
www.elektrotechnikthiesen.de

Hausgeräte-Kundendienst-Monteur

für weiße Ware

Hinter der glänzenden Fassade, die auf Social Media oft präsentiert wird, verbirgt 
sich die Realität, dass Workation nicht so mühelos ist, wie es scheinen mag
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Die Medien verbreiten seit gerau-
mer Zeit in regelmäßigem Abstand 
die längst bekannten Informatio-
nen, dass Lehrlinge inzwischen ein 
rares Gut geworden sind, sich schon 
seit Jahren die Situation auf dem 
Arbeitsmarkt gewandelt hat, so wie 
in folgender Meldung nachzulesen:  
Lehrlinge werden von Ausbildungs-
betrieben sämtlicher Gewerke hände-

ringend gesucht, doch gibt es auf der 
anderen Seite der Medaille leider auch 
diese Gemengelage: „Laut Mikro-
zensus gebe es derzeit rund 600.000 
Menschen zwischen 18 und 24 Jahren, 
die zwar die Schule verlassen hätten, 
aber danach nicht in einer Arbeits-
stelle angekommen oder eine Ausbil-
dung beziehungsweise ein Studium 
begonnen hätten.“

Jeder 
Ausbildungs abbruch 
ist einer zu viel! 

Das gilt insbesondere für die angehen-
den Fachkräfte von morgen. Ausbil-
dungsabbrüche zu verhindern, das ist 
seit mehr als 10 Jahren das Anliegen 
der Initiative VerAplus (Verbesserun-
gen von Ausbildungserfolgen). Seit 
Ende 2008 hat das bundesweite Men-
torenprogramm des Senior Experten 
Service (SES) mit Förderung des Bun-
desministeriums für Bildung und For-
schung (BMBF) bereits mehr als 21.000 
jungen Menschen geholfen, sicher 
durch die Ausbildung zu kommen. 

VerAplus stellt Auszubilden-
den, die Unterstützung wün-
schen, ehrenamtliche Profis im 
Ruhestand zur Seite – immer 
nach dem 1:1-Prinzip. Indivi-
dueller geht eine zielführende 
Unterstützung nicht, und dar-
in liegt auch das Erfolgsrezept 
der Initiative: VerA-Begleitun-
gen führen immerhin zu 75 Pro-
zent zum Ziel! 
Um es nochmals zu unterstrei-
chen: In Deutschland werden 
25  Prozent aller Ausbildungs-
verträge vorzeitig gelöst. Viele 
Auszubildende geben schon im 
ersten Jahr auf. Nur die Hälf-
te der Betroffenen findet im 
Anschluss einen neuen Ausbil-
dungsberuf oder -betrieb.
Das wollen wir ändern!

Unser Angebot 

Das Flensburg Journal ließ sich 
von Bodo Steglich, dem Flens-
burger Ansprechpartner und 
hiesigen Regionalkoordinator, 
ausführlich in die Thematik 
einführen. Bodo Steglich: „Die 
Ausbildungsbegleitungen wer-
den von Expertinnen und Ex-
perten des SES übernommen: 
von Fachleuten mit der Erfah-
rung eines ganzen Berufsle-
bens und Know-how aus allen 
Bereichen der Industrie, des 
Handwerks und vielen techni-
schen, kaufmännischen und 
sozialen Berufen.
Zurzeit stehen in ganz 
Deutschland mehr als 5.000 
Ausbildungsbegleiter innen 
und Ausbildungsbegleiter zur 
Verfügung. Sie werden auf ihre 
Tätigkeit bei VerAplus gezielt 
vorbereitet und regelmäßig 
geschult. Im Tandem mit den 
Auszubildenden kümmern sie 
sich zum Beispiel um Probleme 
in der Berufsschule, Konflikte 
im Ausbildungsbetrieb, die Be-
wältigung von Prüfungsstress, 

Ein noch 
unterschätztes 
Projekt aus der 
Arbeitswelt
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und fachlichen Problemen, konkret 
durch wöchentliche Coachings im Tan-
demprinzip, bei der Vermittlung von 
ergänzenden Angeboten.
Wir sichern jedem Azubi in unseren 
Coachings absolute Vertraulichkeit zu.
Wenn wir Ihrem Azubi helfen die Aus-
bildung zu bestehen, dann bedeutet 
das eben auch: Ihr Unternehmen und 
VerA arbeiten gemeinsam für eine neue 
Fachkraft in Ihrer Mitarbeiterschaft.“

Wie wird dies sichtbar?

„Kooperieren Sie mit uns und werben 
Sie mit unserer Partnerschaft für neue 
Azubis, zeigen Sie Ihr soziales Engage-
ment und werden Sie förderndes Mit-
glied bei SES-VerAplus.
Mit Ihrer Unterstützung fördern wir 
unsere Seniorexperten, damit sie fit 
bleiben für die Probleme von morgen.
VerAplus ist auch ein Angebot an Ihre 
Mitarbeiter*innen, die in den nächs-
ten Jahren aus dem Unternehmen aus-
scheiden. Machen Sie Ihre Ehemaligen 
zu Seniorexperten. Wir helfen Ihren 
kommenden Ruheständlern die Brücke 
in die Rente zu bauen.

VerAplus-Ansprechpartner 
sind immer in Ihrer Nähe

In ganz Deutschland gibt es 84 Regi-
onen, die jeweils von einem Regional-

leiter koordiniert werden. Ihren Flens-
burger Regionalleiter finden Sie so auf 
unserer Homepage unter: 
www.vera.ses-bonn.de.
Wir kommen gerne in Ihr Unterneh-
men und stellen unsere Angebote vor, 
damit Sie entscheiden können, wo Sie 
gegebenenfalls unsere Unterstützung 
brauchen.

Ein persönlicher Appell

„Sie sind bereits im Ruhestand und 
möchten Ihre Berufs- und Lebenser-
fahrung weitergeben, sich ehrenamt-
lich engagieren, den Fachkräftenach-
wuchs stärken?
Dann sind Sie bei VerAplus genau rich-
tig. VerAplus bringt Sie mit jungen 
Menschen zusammen, denen die Aus-
bildung schwerfällt. Das Besondere 
an VerAplus ist das schon erwähnte 
Tandem-Modell: Hilfe nach dem Eins-
zu-eins-Prinzip bei fachlichen und pri-
vaten Problemen.
Mit seiner bundesweiten Initiative 
VerAplus zur Verhinderung von Aus-
bildungsabbrüchen unterstützt der  
Senior Experten Service (SES) Auszu-
bildende aller Berufe. Jährlich beglei-
ten die Expertinnen und Experten des 
SES etwa 5.000 junge Menschen. Die 
Erfolgsquote liegt bei über 70 Pro-
zent.“ 

 flj     

die Verbesserung der Selbstorga-
nisation oder auch die Suche nach 
weiteren Unterstützungsangebo-
ten. 
VerAplus richtet sich an Auszubil-
dende jeder Herkunft und in allen 
dualen oder schulischen Ausbil-
dungen, ebenso an junge Men-
schen, die an berufsvorbereiten-
den Programmen wie „Berufliche 
Orientierung für Zugewanderte“ 
(BOF) teilnehmen. Einen besonde-
ren Stellenwert hat die Förderung 
des Fachkräftenachwuchses im 
ländlichen Raum und in Pflege- 
und Gesundheitsberufen.“

Dauer und Kosten 

VerAplus-Begleitungen sind für 
Auszubildende, Ausbildungsbe-
triebe und Berufsschulen kosten-
los. Sie laufen zunächst über zwölf 
Monate, können aber bis zum Ab-
schluss der Ausbildung verlängert 
werden.

Träger und Partnerschaften 

Träger der Initiative VerAplus ist 
der SES. Seine Partner bei VerAplus 
sind der Bundesverband der Freien 
Berufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK) 
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Etliche 
weitere Kooperationen bestehen 
auf regionaler oder lokaler Ebene.

Förderung 

VerAplus wird im Rahmen der Ini-
tiative „Abschluss und Anschluss 
– Bildungsketten bis zum Ausbil-
dungsabschluss“ (Initiative Bil-
dungsketten) vom Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung 
(BMBF) gefördert.
Als ehrenamtliches Instrument 
ergänzt die Initiative VerAplus 
hauptamtliche Angebote wie die 
Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
oder Ausbildung flexibel (AsAflex). 
VerA ist ein zentraler Baustein 
der Initiative Bildungsketten am 
Übergang von der Schule in den 
Beruf und trägt dazu bei, das Ziel 
der Initiative Bildungsketten zu 
erreichen: möglichst jedem ausbil-
dungsinteressierten jungen Men-
schen eine Berufsausbildung zu 
ermöglichen.

Initiative VerAplus – Verbesserung 
von Ausbildungserfolgen
Senior Experten Service (SES)
Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
für internationale Zusammenar-
beit GmbH
Gemeinnützige Gesellschaft

Kaiserstraße 185, 53113 Bonn
0228 26090-40
vera@ses-bonn.de
vera.ses-bonn.de

Hilfsangebote auch vor Ort

Haben Sie Fragen? Hier finden Sie 
die für Sie zuständigen Ansprech-
personen in Ihrer Region. Sollte es 
dennoch einmal Schwierigkeiten 
bei der Kontaktaufnahme geben, 
wenden Sie sich bitte an das unten 
aufgeführte VerA-Team beim Senior 
Experten Service (SES) in Bonn.

Der Regionalkoordinator Flensburg 
heißt Bodo Steglich, ist so zu errei-
chen:

Bodo R. Steglich
Mobil: 0152 53551036
Mail: flensburg@vera.ses-bonn.de
Koordinator SES Bonn:
Sebastian Pohl
Kaiserstraße 185
53113 Bonn
Tel.: 0228 26090-52, 
Fax: 0228 26090-177
E-Mail: vera@ses-bonn.de

Unser Appell 
an die hiesigen 
Ausbildungs betriebe 
und Unternehmen

Haben Sie Fragen? Hier finden Sie 
die für Sie zuständigen Ansprech-
personen in Ihrer Region. Im wei-
teren Gespräch mit dem Flensburg 
Journal erklärt uns Bodo Steglich 
dazu: „Wir von VerAplus wollen 
ganz gezielt die Unternehmen 
stark machen, indem wir Ausbil-
dungsabbrüche verhindern und 
kostenfrei sowie qualifiziert die 
Auszubildenden fördern. 
Ich wiederhole: Wir von VerAplus 
haben die Experten, wir setzen 
bundesweit auf ehrenamtliche Se-
niorexpert*innen, die mit eigener, 
persönlicher und überzeugender 
Berufs- und Lebenserfahrung Ihre 
Azubis unterstützen. Wir helfen 
Ihren Auszubildenden bei persön-
lichen, sozialen, interkulturellen 

Kunsthaus Kobs

24975 Ausacker - Osterdorf 15

ES IST ZEIT FÜR ETWAS „NEUES“

z. B.: NEUE BILDER · Originale u. Linoldrucke von 
Prof. K. Fußmann · Öl · Acrylgemälde und Aquarellbilder 

von regionalen und internationalen Künstlern.

Tel. 0 46 34 / 91 56 - info@kunsthaus-kobs.de

Öffnungszeiten: Mo-Mi 9.30 -12.00 und 14.00 -17.00 Uhr

Für Ihr Zuhause fertigen wir INDIVIDUELLE EINRAHMUNGEN

Silber · Gold · Schwarz · Weiß · Barock und alles Moderne.

www.berg-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge. 

Mein letztes Drehbuch 

schreibe ich selbst.

Mathildenstraße 35
24937 Flensburg
Tel. 0461 141110

Süderstraße 80
24955 Harrislee
Tel. 0461 700370

Bodo Steglich
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Rechtsanwälte

Fachanwälte

Notare Ihr gutes Recht.

Neues für die GbR!

Manche Immobilieneigentümer haben 

sich in der Vergangenheit dazu ent-

schlossen, bei einem Erwerb von Im-

mobilien mit mehreren Personen diese 

nicht als Miteigentümer, sondern als 

Gesellschaft bürgerlichen Rechts, auch 

GbR genannt, zu erwerben. Für diese 

Rechtsform sprach die große Flexibili-

tät, die es erlaubte, Anteile an der GbR 

ohne Einschaltung eines Notars unter 

den Beteiligten zu übertragen. Auf 

diesem Wege erwarb man dann über die 

Anteile an der GbR auch einen höheren 

Anteil an der Immobilie. Die jeweili-

gen Beteiligungsverhältnisse an der 

GbR werden jedoch nicht im Grundbuch 

vermerkt und sind damit für Außenste-

hende nicht erkennbar. Anders als für 

die sogenannten Personengesellschaf-

ten (z.  B. OHG oder Kommanditgesell-

schaft) und Kapitalgesellschaften (z. B. 

für Aktiengesellschaft oder GmbH) gab 

es bislang bei den Amtsgerichten kein 

Register, aus dem man näheres über 

eine GbR erfahren konnte. Seit dem 

01. Januar 2024 hat der Gesetzgeber 

Abhilfe geschaffen: Es gibt nunmehr 

das sogenannte Gesellschaftsregister, 

das, wie auch das Handelsregister, bei 

den Amtsgerichten geführt wird. Im 

Gesellschaftsregister können GbRs ein-

getragen werden. Sie werden damit zu 

einer sogenannten eGbR, nämlich einer 

eingetragenen Gesellschaft bürger-

lichen Rechts. Aus dieser Eintragung 

sind dann die Beteiligungsverhältnis-

se und die Vertretungsbefugnis der 

Gesellschafter erkennbar, sodass für 

Außenstehende Klarheit über die ge-

sellschaftsrechtlichen Verhältnisse der 

eGbR geschaffen wird.

Gibt es wegen der Einführung des Ge-

sellschaftsregisters Handlungsbedarf? 

Es kommt drauf an: Möchte man seine 

Immobilie als GbR behalten und beab-

sichtigt man nicht, in absehbarer Zeit 

die Immobilie zu verkaufen, zu über-

tragen oder mit Rechten zu belasten, 

könnte man alles belassen, wie es ist. 

Der Gesetzgeber hat nicht vorgesehen, 

dass man dazu gezwungen ist, eine Ein-

tragung der GbR in das Gesellschaftsre-

gister vorzunehmen. Sobald aber eine 

der beschriebenen Maßnahmen beab-

sichtigt ist, muss vor der Durchführung 

der Maßnahme die Eintragung der Ge-

sellschaft in das Gesellschaftsregister 

erfolgen. Anderenfalls wird das Grund-

buchamt, bei dem die Immobilie ver-

zeichnet ist, keinerlei Veränderungen 

und Eintragungen im Hinblick auf die 

Immobilie vornehmen.

Plant eine GbR den Verkauf oder Kauf 

oder eine der anderen beschriebenen 

Maßnahmen im Hinblick auf eine Im-

mobilie, sollte man daher stets daran 

denken, dass zuvor die Eintragung 

erfolgen muss und diese Zeit kosten 

kann. Die Eintragung erfolgt über eine 

entsprechende Anmeldung beim Ge-

sellschaftsregister, die durch einen 

Notar beglaubigt werden muss. Wer 

rechtzeitig an die Eintragung seiner 

GbR ins Gesellschaftsregister denkt, 

kann daher ärgerliche Zeitverluste bei 

Verträgen und Eintragungen im Grund-

buch vermeiden.

Rechtsanwalt und Notar

Dr. Arfst Hansen

Fachanwalt für Arbeitsrecht und 

Handels- und Gesellschaftsrecht 

in der Kanzlei KH&S Dr. Kruse, 

Hansen & Siela� Rechtsanwälte 

Partnerschaft mbB,

Rechtsanwälte, Fachanwälte, Notare,

Stuhrsallee 35, 24937 Flensburg 

Tel. 0461 - 5 20 77 0

(Diesen Beitrag sowie alle früheren 

Beiträge können Sie unter 

www.khs-flensburg.de nachlesen) 
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ESSTISCH-WOCHENESSTISCH-WOCHEN

FLENSBURGS FAMILIÄRES EINRICHTUNGSHAUS REIMANN LÄDT EIN ZU DEN

WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN

Schiffbrücke 63 • 24939 Flensburg • Z 0461-26226

Einrichtungshaus
Geöffnet:

Montag-Freitag

9.00-18.00 Uhr

Samstag

9.00-14.00 Uhr

www.moebel-reimann.de

Weitere Beispiele unter
www.moebel-reimann.de

KAUF

LOKAL

Esstisch Flensburg

200x100 cm, Wildeiche massiv geölt, Holzkitt schwarz, abgerundete Tischplattenkante. 

Kon�gurieren Sie Ihren eigenen Wunsch-Tisch: 3 Holzarten, 11 Farbtöne, farblos oder 5 Kitt- 

Füllungen, 4 Tischplatten-Ausführungen (Bootsform, rund, rechtecking und quadratisch), uvm.

Esstisch Neumünster

200x100 cm, mit integrierter Klappeinlage 2x50 cm, Wildeiche vollmassiv, Plattenform Schweizer 

Kante abgerundet, Kon�gurieren Sie Ihren eigenen Wunsch-Tisch: Breite: 90 o. 100 cm, Länge: 

160,180,200 oder 220 cm, 2 Klappeinlagen in 50, 60 o. 100 cm, Wildeiche, Kernbuche und Nussbaum

Esstisch Schleswig

180 x 100 cm, Wildeiche vollmassiv, gerade Kante mit schwarzem Kitt mit integrierter Klappeinlage 2 

x 47 cm

Esstisch Kappeln 

220 x 100 cm, Wildeiche Baumkante mit braunem Kitt, 4 mm Plattenstärke, Gestell schwarze Kufen

Kon�gurieren Sie Ihren eigenen Wunsch-Tisch: 3 Holzarten, 10 Farbtöne, farblos oder 5 Kitt- 

Füllungen, 4 Tischplatten-Kanten, 8 Metall-Gestelle, 5 Holzgestelle uvm.

Ihre Reimann-Vorteile:

• Neue, aktuelle Trends

• Exklusive Modelle

• Faire Preise durch Großeinkauf in einem  

Möbelverbund mit über 700 Mitgliedern

• Riesenauswahl

• Beratung durch engagierte Fachberater*innen

• Lieferungs- und Aufbauservice

• ständig attraktive Angebote

ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

2.299.-
ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

2.395.-

ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

2.700.-
ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

1.932.-

EESSSSTTIISSCCHH--WWOOCCHHEENN

Runder Esstisch Bodahl

Rustikale Eiche massiv, Oil �nish, 130cm Durchmesser 

inkl. 2 Einlegeplatten je 40 cm, auch in anderen Farben & Maßen lieferbar

ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

1.989.-



AM 4. MAI 2024.
ERLEBE DIE NEUE MINI FAMILIE.

MINI
BIG LOVE DAY.

MINI COMFORT LEASINGBEISPIEL*:
DER NEUE MINI COOPER C.

BEREIT FÜR DAS GOKART-FEELING
DER NEUESTEN GENERATION?

BIG LOVE.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 05/2024 Alle Preise
inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches
Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung
abzuschließen. Abb. zeigt Sonderausstattungen. 

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p. a.:
Laufzeit: 

36 mtl. Leasingraten à: 

Gesamtpreis: 

26.706,39 EUR
2.890,00 EUR

10.000 km
36 Monate

279,00 EUR

12.934,00 EUR

Seid dabei, wenn wir am Samstag, den 4. Mai 2024, unseren MINI BIG LOVE DAY feiern. Bei
diesem Event zur Markteinführung dreht sich alles um unsere neue MINI Familie – den neuen
MINI Cooper und den neuen Countryman. Unsere jüngsten Familienmitglieder sind beide
vollelektrisch und als Verbrenner am Start. 
Unser Team stellt euch die brandneuen Modelle vor, damit ihr euer perfektes Match in der neuen
MINI Familie finden könnt.

Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

MINI COOPER C: WLTP Energieverbrauch kombiniert in l/100km: 5,9 ; WLTP CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 133

(WLTP); CO2-Klassen: D ; Leistung: 115kW (156 PS); Hubraum: 1.499 cm³; Kraftstoff: Strom

Albert Bauer GmbH 
Schleswiger Straße 65-75
24941 Flensburg
Tel. 0461 - 99 90 0
www.bauergruppe.de


